
XIV.

Bericht

über die Literatur der biologischen Erforschung

des Süfswassers in den Jahren 1901 und 1902.

Verfaßt von

l'rui; Dr. K. VAT. v. Dalla Torre (Innsbruck).

Anläßlich einer \'orlesung über die Tierwelt des Süßwassers

trachtete ich, im Lanfe der Jahre das auf die Biologie des Süß-

wassers bezüghche Literaturmaterial in Titeln und Auszügen zu

sammeln, um dadui'ch ein ebenso übersichtliches, wie eingehendes

Bild des auf diesem Gebiete bisher Geleisteten zu erhalten. Die

Vorteile, welche sich daraus ergaben, bewogen mich, im Ein-

\ernehmen mit dem Direktor der Biologischen Station in Plön,

Herrn Dr. ü. Zacharias, der zugleich Redakteur der von der-

selben ausgegebenen Forschungsberichte ist. die seit Beginn des

neuen Jahrhunderts erschienenen Arbeiten zunächst für 1901 und

1902 in Form eines Jahresberichtes zusammengestellt erscheinen

zu lassen, in der Absicht, in der Folge auch weitere von Jahr

zu Jahr zu veröffentlichen. Allerdings ist es auffallend, daß

nicht schon längst ein anderer für ein derartiges Unternehmen

an günstigerer Stelle wohnender Kollege diese Idee geschöpft und

durchgeführt hat. Ich kann mir dies nur dadurch erklären, daß

es von vornherein sehr schwierig ist, das Gebiet der Süßwasser-

])iologie abzugrenzen und daß diese Überlegung vielleicht für

manchen ausschlaggebend wirkte. Auch mir hat diese formale

Seite manche Stunde des Nachdenkens gekostet, bis ich endlich

nach dem Satze, daß das Bessere der Feind des Guten ist,

])eschlüll den Umfang soweit als möglich, wenigstens in den Titeln

zu bringen. Selbstverständlich fanden daher alle Arbeiten Auf-
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luihiiie, welche rein ökolo.^-iscli sind. d. h. das Znsamnienvorkonnnen
gewisser Lebewesen: Tiere mit Tieren als Tiergesellschaften,

Ptlanzen mit Ptlanzen als Ptlanzengesellschaften und endlich Tiere

mit Pflanzen als biologisch M'rbundene Wasserbewohner behandeln,
in zweiter Linie mußten aber auch alle faunistischen und flori-

stischen Verzeichnisse aufgenommen werden, da diese schließhch

das Baumaterial für die biologische Süßwasserforschung bilden,

ja selbst einfache Listen, sowie Einzelbeschreibungen von wasser-

bewohnenden Tier- und Pflanzenarten können im Hinblick auf
das Ganze von Wert sein. Endlich mußten Monographien ein-

zelner Tier- und Ptlanzengruppen , Familien und Gattungen mit

hereinbezogen werden, da dieselben, abgesehen vom orientierenden

Interesse, sehr häufig biologische Beobachtungen und Verbreitungs-

angaben enthalten und somit in anderer Weise dem Ganzen sich

anschließen.

Leider läßt sich bei \ielen Titeln von \oruherein nicht leicht

sagen, ob die Arbeit in das Gebiet einschlägig sei oder nicht,

und es wird die Entscheidung der Aufnahme noch schwieriger,

wenn die betreffende Arbeit nicht selbst eingesehen werden kann;
ich hoffe, wenigstens in der Mehrzahl solch zweifelhafter Fälle

das Richtige getroffen zu liaben.

Um möglichste Vollständigkeit zu erreichen, trachtete ich

zunächst, aus allen mir zugängHchen Journalen die einschlägigen

Titel zu gewinnen: dann wurden (heselben mittels der Literatur-

anzeigen und der referierenden Zeitschriften kontrolliert. Es waren
dies folgende

:

1. Bibliographia zoologica (Anhang des Zoologischen An-

zeigers), Leipzig.

2. The Zoological Kecord, London.

8. Zoologisches Centralblatt, Leii)zig. (Vorzügliche Keferate

von Prof. F. Zschokke!)

4-. Zoologischer Jahresbericht, herausgegeben von der zoolo-

gischen Station in Neapel, Berlin.

5. Botanisches Centralblatt, Leyden.

6. Botanischer Jahresbericht, Berlin. (Vorzügliche Referate

von Geheimrat M. Mgebus!)

7. Hedwigia, Berlin.

8. Biologisches Gentralblatt, Leipzig.

9. Geographisches Jahrbuch, Gotha.
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Bei jedem Titel wurde <>-eiiau vermerkt, ob und wo sich ein

Referat iindet, ii'anz unabhänj^-ig, o]j ich dasselbe für den Anszug

benutzte oder nicht: ich ghiube, es liegt darin ein Vorteil für

eine raschere und o])jektivere Orientierimg.

Während ich vorerst nur die Titel der Arbeiten geben wollte,

entschloß ich mich später, wo es mir von Wert schien, auch ganz

kurze Auszüge beizufügen; sehr gerne benützte ich dabei die von

den Autoren häufig am Schlüsse der Arbeit selbst angehängten

Übersichten der Forschungsresultate. Wenn aber der Inhalt aus

dem Titel selbst sich ergibt, oder wenn er, wie bei Listen oder

Einzelbeschreibungen, namentlich von Insekten, mit dem Thema

nur ganz lose zusanmienhängt, oder endlich, wenn mir das Original

nicht erreichbar war, verzichtete ich auf Auszüge, resp. mußte

\erzichten. Für die Folge wäre freilich eine Unterstützung durch

Zusendung der einschlägigen Arbeiten höchst erwünscht, allein die

Erfahrung auf einem anderen Felde läßt mich kaum einen Erfolg

dieser Bitte erhoffen! Hier gibt's kein mIo ut des« scheints!

Innsbruck. 1. Dezember 1904.

Biologische Süßwasser-Stationen.

Bericht der biologischen Süßwasserstation der kaiserHchen Xatnrforscher-
gesellschaft zu St. Petersburg. I. Bd. (1901). St. PetersJjurg. Fig. (russisch).

Estr.: Biol. Cbl. XI, p. 453 (von 0. Zachaiuas).
Behandelt (nach O. Zachakias) folgende Themata

:

T. IWAXOFF, L., Beobachtungen über die Wasservegetation des Seegebietes.
IL LuiiiJiEXKo, W., Ufermessung und Bodennivellieruug der grössten Abteilung

des Bologo.je-Sees.
III. TuAXZSCHEL, W., Verzeichnis der im Waldaischen Distrikt gesammelten Pilze
IV. ZiXKEXDr>AHT, E., Verzeichnis einiger in der Nähe der biologischen Station

zu Bologo.je gefundenen Moose.
V. AwEinxzEFi', S., Zur Kenntnis der Protozoeiifauna in der Umgebung der

biologischen Station.
VI. LiNKo, A., Verzeichnis der in Bologoje und angrenzenden Seen beobachteten

Cladoceren.
VII. Pi.OTXiKOEF, W., Die im Bologoje-See und in seiner Umgebung beobachteten

Nematoden, Oligoehaeten und Hirudiiieen.
VIII. CHOi.dUowsKY, N., Heliminthologische Notizen.
IX. MiCHAii.oFF, L., Die Rotatorien des Bologo.je-Sees und seiner Umgebung.
X. KuTscHEUOFF, W., Analyse des Wassers vom Bologoje-See.

XI. Ai'ASTscHiKt)FF, N., Daten des Zufrierens und Auftauens des Waldai-Sees von
1879-19(X).

BiRGE, A. E., Eigenmann, C. H., Kofoid, C, Whipple, G. ('.. and Ward, W. B.,

First Report of the Limnological Commission of the American Micro-
scopical Society. — Science. New Serie XIII. (1901), p. 897—899.

Cook, Mel. T., The Lake La])oratorv at Sanduskv, Ohio. — Proc. Indiana
Acad. Sc. (1902), Indianopolis (1908), p. 107—110, Fig.

Cox, Ulysse 0., The Zoölogical Survey of Minnesota. — Proc. Indiana Acad.
Sc. (1901), Indianopolis (1902), p. 89-93, Fig.

EiGEXMAXX, C. H., Reports from the Biological Station. Contriliutions i'rom

the Zoölogical Laboratory of the Indiana University under the direction

of C. H. EiGEXMAXX, No. 48. — Proc. Indiana Acad. Sc. (1901). Indiano-

polis (1902), p. 117—204, Fig.
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EiGENMAN'N, C. H., Hfpoits IVoui tliL' Indiana Univeisily Biol()>2,-ical Station at

Winnna Lake. Contri))iition.s l'ioni the Znölogical Laljoratoiy nf tlic

Indiana University under the direction of C. H. Eigenmann, No. 5;{. —
Prnc. Indiana Acäd. Sc. (1902), Indianopolis (1903), \). 111— 1H9, Fig.

FoTiHES. S. A., Illinois State Laboratnrv of Natural Historv. Biennial Report
of the Director for 1899—1900." rrl)ana il901), |). 1—21.

Extr.: iZool. Zbl. X. p. 580.
Die, Beobachtungen beziehen sich vorzucsweise auf die Biologie der Fische

lies Illinoisflusses im weitesten Umfange: lläuflgkeit, Verteilung, Wanderungen. Brut-
zeiten, Brutplätze, Eigentümlichkeiten nach den verschiedenen Gewässern (Fluss, See,
Teich) usw. Auch die Planktonverhältnisse, Wasserinsekien und Hirudineen werden
behandelt.

Lauterborn, R. , Das Projekt einer schwimmenden biologischen Station zur
Erforschung des Tier- und Pflanzenlebens unserer Ströme. — Verh.
V. internat. zoloog. Kongreß Berlin 1901, Berlin (1902), p. ;K)7—312.

Kxtr.: Zool. Cbl. IX, ]). 732.
Verf. setzt die Vorteile auseinander, welche in wissenschaftlicher wie prak-

tischer Kichtung durch die Schaffung einer beweglichen Station zur Erforschung der
Biologie der Ströme und der damit verbundenen Gewässer, Altwasser, Teiche und
Sümpfe erwachsen würden und empflehlt in erster Linie die Erforschung des Rhein-
stromes bis zum Bodensee und den Gewässern des Oberrheins.

NoRRis, Allen A., Älaps of Winoa, Pike, and Center Lakes. — Proc. Indiana
Acad. Sc. (1901), IndianopoUs (1902), p. 117, Fig.

Ward, H. B., The Fresh-water Biological Stations of the World Stud. — Zool.

Labor. Univ. Nebraska No. 40, Lincoln (1901), i).
39—66, 3 PI.

Extr.: ZooL Cbl. IX, p. 314.

Verf. gibt einen historischen Überblick über die Entwicklung des Studiums
der Süsswasserbiologie und weist ihr die Wege und Ziele zu. In ersterer Hinsicht
unterscheidet ei- die Leistungen einzelner, die an einer und derselben Lokalität durch
einmaliges oder wiederholtes Sammeln bestimmte Aufgaben zu lösen trachten; dann
])eriodiscli zu gewissen Jahreszeiien immer wieder erneute rntersuchungen und end-
lich permanente Stationoi: in letzterer gilt ihm als oberstes Ziel, den Lehrer in engere
Beziehung mit der Natur zu bringen und den Unterricht zu beleben: dann ein wissen-
schaftliches Zentrum zu bilden und durch Experimente die praktischen Interessen der
Wasserwirtscliaft zu wahren.

Zac.harias, 0., Forschungsberichte aus der Biologischen Station zu Plön.

Stuttgart, E. Nägele. 8«. VIII. (1901), 130 p. ; IX. (1902), 111 p., 2 Tat.

In Gemeinschaft mit zahlreichen Mitarbeitern widmet sich der Herausgeber
(als Direktor der Plöner Station) seit einer langen Reihe von .Jahren (der I. Band
erschien 1893, der letzte [XI.] 1904l der Erforschung des Grossen Plöner Sees in

Ostholstein und seiner Nachbarbecken, sowie zahlreicher anderer Gewässer der Pro-
vinz Schleswig-Holstein. Ausserdem aber unternimmt <). Z.M'haimas auch weitere

Reisen innerhalb und ausserhalb Deutschlands, um vergleichende Untersuchnngen
an völlig anders gearteten Gewässern, als die norddeutschen sind, anzustellen. Auf
diese Weise des Studiums sind im letztverflossenen Jahrzehnt viele interessante Ge-
setzmässigkeiten im Bereiche der lakustrischen Organismenwelt festgestellt worden,
die sich namentlich auch auf den Teil der Süsswasserfauna beziehen, welche man als

das Plankton (alias „.\uftrieb") bezeichnet. Diese umfangreichen Berichte, welche
mit zahlreichen Tafeln und einer Fülle von Textabbildungen ausgestattet sind, bilden

eine wichtige Bereicherung der biologischen Litei-atur. F. A. F'oi;i:i. hat diese Hände
als „eine reiche Fundgrube für neue Tatsachen" bezeichnet.

Methodik.

EoHMANN, H. , Über das Fischen mit Netzen aus Müllergaze Xo. 20 zu dem
Zwecke ([uantitativer l^ntersuclmngen des Auftriel)es. — Wissenschaft].

Meeresuntersuchung. Xeue Folge V. (1901), Kiel. \). 45- 66.

Extr.: Bot. Jber. XXIX, 1, p. 2(51.

Verf. tritt für die Verwendung von Gazenetzon ein.

VoKiT , M. , Beiträge ztu' Methodik der Planktonhsclierei. — Forschungsber.

biolog. Station Plön IX. (1902), p. 87-97, Fig.

Extr.: Bot. Jber. XXX, 2, p 87.

Beschreibung eines horizontal tischenden Schliessnetzes und des Plöner

Wurfnetzes.

Volk, Rick., Zur Plaid<lon-Melliodik. — Zool. Anzeig. X.XIV. (1901), p. 278

bis 279.

Extr.: Zool. Cbl. Vlll. y. 49(3.

Verf. emptiehlt eine gleichraässig arbeitende Rotations|iuniiie mit \orrichtung

zum stetigen Heben des Saugkorhes aus Jedei- Tiefe mit Zählaiii)arat zum Messen

der Wassermengen. Die grösseren Kormm bleiben in dem .Vpsteinschcn Netz zunick,

die kleineren in festen Kiltern.
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Volk, llicii.. Die Jtci der ll;iiiiliurii,is(li('ii Kllicuiilersiu-Imn;;- an,n'e\vii)i(Ueii Me-
tliodeii zur (luantitativeii Kiinittluiift- des Planktons. — ]\litt('ilunii- natur-
liist. Mus. Hainl)uro- XVlll. (1901). p. IBö— 182, Fi.i>-.. .'J 'I'af.

Extr.: Bot. Jber. XXIX, 1, p. 2ßl.

Bes)irechung der Fang- und Zählmetlioden , sowie P'äiige aus dein üatze-
burger See.

Pflanzliche und tierische Süßwasserbewohner.

BuFFA , P. , Sülle condizioni lisiche e ])iol()L>iclie di taluni laghi alpini del

Trentino. — Atti soc. Veneto-Tieiitina sc. nat. (2) IV'. Fase. 2. (1902),

]). 1—82.
Extr.: Zool. Zbl. X, p. '259.

Verf. bespricht 6 Seen, 1 Teich und 1 Sumpf in physikali.sch- geographischer
Hinsicht und gibt Listen der beobachteten Pflanzen und Tiere, worunter einige für
das Gebiet neue sich befinden ; auch Fische werden beriicksichtigt. Ein biologischer
l'nterscliied zwischen linmetischer und littoraler Region liess sich nur am Caldonazzo-
See nachweisen.

BinRAGE Severance, Microscopical Organisins found in tiie La Fayette (Ind.

)

Reservoir. — Proc. Indiana Aead. Se. ( 1901), Indianoi)olis (1902). p. fi.-J— öö.

Die Liste umfasst Diatomaceen, Algen, Pilze, Infusorien („Dhiohri/oit, J'eriiliuium,

Ufoff/eiia"), llotatoria, Crustacea. Asferione/hi, Jjiiiobri/uti und rmi/iena werden Isesprochen

:

sie verleihen dem Wasser einen eigentümlichen Geruch. Alle übrigen sind für Ge-
schmack und Geruch Indifferent.

Elrod, M. J., A biological reconnaissance in the vicinitv of Flathead Lake. —
Bull. No. 10 Univ. Montana Biol. Ser. No. 3. Missoula 1902.

Ferroninere, ü., Etudes biolog-i(pies .sur les zones supralittorales de la Loire-

Inferieure. — BuU. soc. sc. nat. Ouest France (2) I. (1901), p. 1—451, 2 pl.

FoREL, F. A., Le Leman. MonogTaphie limneticpie. Lausanne, F. Rouge. Tome IIL

(1902), 8«, 411 pg-., Fig.. Karte.

Extr.: Zool. Cbl. IX, p. 338; Bot. Jber. XXX, 2, p. K<: Hedwigia XLI, p. ISl.

Diese grossartig angelegte, den \l)scldnss aller bisherigen Forschungen dar-
stellende Arbeit umfasst 6 Kapitel: 1. Bpscliaftinluir des Jlittt^ls: die Wasser als Mittel:
2. Methode und Apparate: 3. .'^eegesellsiliaf(pn (Pllanzcn und Tiere): 4. Regionen-
gesellschaften (Ufer, littoral, pelagisch, abyssal) und Kntstehung dieser Gesellschaften

:

5. Verschiedenes; 6. Der Individualismus im See.

Grav, C. E. and Rorertson, W., Red Water in Rhodesia. — Agric. Journ. (lape

Good Hope XXI. (1902), p. 48.5—458, 5 PI.

Halbfass, W., Beiträge zur Kenntnis der Pommerisclien Seen. — Petermanns
Geogr. Mitteil. Ergänzungslieft No. 136. (1901), 131 pg., B Kart., 1 Prolil.

Verf. behandelt: 1 Augenblicklicher Stand der Seenforschung in den baltischen
Seen; 2. Zweck und Plan der vorliegenden Untersuchungen, Planktonforschung: 3. Er-
gebnisse § 38 Biologie; 4. Praktische Bedeutung wissenschaftlicher Seeforschung mit
besonderer Berücksichtigung der pommerisclien Seen: 5. Aufgaben für weitere liiiino-

logische Untersuchungen an den baltischen Seen, spez. in Pommern.

Kr.rNzixcER, C. B., Über die physikalischen, chemisclien und biologischen Ur-
sachen der Farbe unserer Gewässer. — Jahreshefte Ver. vaterl. Naturk.
Württemberg LVIL (1901), p. 321— 34H.

Extr.: Bot. Jber. XXIX, 2, p. 809.

Verf. behandelt folgende Themata: Untersuchung der Wasserfarbe durchlange
Röhren; Farbenskala: Ergelmis der Untersuchung mit der Röhre; Farbe des Wassers
in offenen Gewässern: blaue Farbe, nichtblau; Wasser- oder Seeblüte; grüne Färbung,
ffelbliche, bräunliche, weisse und blaue Färbung, rote Färbung, Leuchten des Meeres,
Färbung von Gewässern durch höhere Tiere; Vegetations-Färbung. — Es werden zahl-
reiche Beispiele aus der Literatur und nach eigenen Beobachtungen gegeben.

LAKOwrrz , Die winterliche Mikrofauna und IMikroflora des Klostersees ])ei

Karthaus, Wpr. — Schrift, naturforsch. Ges. Danzig. Neue Folge X.
2/.3 Heft (1901), p. 21—25.

Extr : Bot. Jber. XXIX, 1, p. 274.

Verf. beobachtete in den Wintermonaten Dezember bis Februar dicht unter
dem Eise bis etwa 10 m Tiefe 24 Arten, 10 Algen und 14 Tiere; unter 10 m noch 8

mehr, 1 Alge und 7 Tiere, darunter die Larve von Coi'ethra ji/znuicornts, Ci/clops spec. q^,
('. sfrrjni//s mit Eiersack, Iiosniii/n mrenioil im Fi und Embryo; T)ti/iliiii'n ruciiUain mit
rnndcni Kopf iis« .
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Lai'terboüx, li., Beiträge zur Mikrofauna und -flura der Älosel. Mil besonderer

Berücksichtigung' der Abwasseroru-anisincn. — Zeitschr. f. Fischerei IX.

tU»01), p. 1—25.
Extr.: : Zool. Cbl. VIII, p. 5i4; Bot. ber. XXIX, 1, p. 272; 2, p. bW.

Verf. untersuchte verschiedene Lokalitäten des Moselgebietes in der Umgehung
von Metz und schildert die verschiedenartige Beschattenheit der Mikrofauna und -Hora
im freien Wassei-, im Kanal und in der durch die Aliwässer der Stadt verunreinigten
Stellen. Der ungünstige Einfluss der Abwässer wird durch die reinigende Tätigkeit
der Mikroorganismen, der Strömung und der Pflanzenwelt zieralicli rasch beseitigt.
Interessant ist das durch Zuttuss aus Salinen ermöglichte Vorkommen von Bacillaria
paradoxa, sowie das Vorkommen der seltenen Amphiprora onia/u auf Wasserpflanzen;
an stinkenden, schwimmenden Schlammfetzen fand sich Xavicida cuspida/a unA yn-.-ichia

linearis. Verf. bespi'icht ferner den schädigenden Einfluss der Wasserverumeinigung
auf das Gedeihen der Fische.

Levaxder, K. M., Beiträge zur Fauna und Algenflnra der süßen Gewässer an
der Murmanküste. — Acta soc. fauna et tl. fenn. XX. (1901), No. H,

35 pg., Fig.

Extr.; Bot. Jber. XXIX, ], p. 278.
Verf. gibt reichliche Listen von Tieren verschiedener Gruppen und von Algen,

namentlich von Desmidiaceen mit Bemerkungen. Allgemeine Sätze werden nicht
abgeleitet.

Sc.oi'RFiELi) , D. J. , Lakes and their scientihc Investigation. — Proc. Snulli

London Entorn. and Nat. Hist. Soc. (1902), p. 61—6H.

Stei'er, A., Die Entomostrakenfauna der alten Donau bei Wien. Eine etho-

logische Studie. ^lit einem Anliang: Zur Frage üJjer Ursprung und
Verln-eitung der Entomostrakenfauna des Süßwassers. — Zool. Jahr]).

Syst. XV. (1901). p. 1—156, Fig., Taf. I-XII.
Extr.: Zool. Cbl. IX, p. 47; Bot. Jber. XXIX, 1, p 271.

Da es nicht wohl möglich ist, von dieser schönen und höchst wichtigen Arbeit
einen Auszug zu geben, möge im folgenden nur auf die Hauiitpunkte des Inhaltes
hingewiesen werden: Bescln-eibung des Untersuchuiigsgebietes. Liste der im Gebiete
gesammelten Entomostraken. (Quantitative Planktonstudien. Zusammenfassung isehr
reich an Daten). Der Anfang behandelt die Frage über Trspinng und Verbreitung
der Entomostrakenfauna des Süsswassers, die Verbreitungszonen europäischer En-
tomostraken und ihre Beziehungen zur Ausbreitiins: der europäischen Eiszeiten.
Die floristische Skizze enthält Phanerogameu und Cryptogamen.

ViRE. A., La faune et la flore souterrain du puits de Padirac (Lot). — Bull,

mus. Paris VIL (1902), p. 601-607, Fig.

Voigt, M., Mitteilungen aus der Biologischen Station zu Plön, Holstein, über
einige liisher un])ekannte Süßwasserorganismen. — Zool. Anzeig. XXIV.
(1901), p. 191-195.

Extr.: Zool. Cbl. VIII, p. 495.
Zrichaiiasia ng. velifera n. s)!. (Flagellate) lebt a.nf V/osteiiiim ehrenheiyi ; Glosmtella

tintinnabulion var. cutii auf den Kiemen von ('(itfim i/obio; ('haeloiwtiis serraticamli/s n sp. und
C/i. nodicaudiis n. sp., endlich Ceiiti-oneUa ng. yeirlie/ii n. s]). - sämtlich aus dem Plönersee.

— „ — Diagnosen Jnsher unbeschriebener Organismen aus Pltnier Gewässern.
— Zool. Anzeig. XXV. (1902), p. 35—39.

E.xtr. : Zool. Cbl. IX, p. 108.

Diese sind: iHdinium cinctum n. sp. Anfang April massenhaft im Plankton des
kleinen Ukleisees; Coihuriiiopsis iongipes n. sp. auf Cantliocuiiiptna siriphi//i>iii.-i in Plöner
Gewässei'n: Ii-hthiidiiim forcipafmu n. Sp. Anfang ,luli zwischen Spinii/niiDi in einem
Moortiimpel; ciiaetiinoins chmii n. sp. Mai bis September in Gewässern und Mooitümpeln :

T>(isi/di//e.s- ytiHfei- n. sp. Ende Juli in einem Moortümpel; roehtpus rouaseleti n. sp. Juli
bis Sejttember im Plankton des Schöh-, Heiden- und Schluensees; auch in England.

—
,,
— Neue Organismen ans Plöner Gewässern. — Forsclumgsjier. biol.

Station Plön IX. (1902), p. 33-46, Fig.

Exor. : Zool. Cbl. IX, p. 348; Bot. Jber. XXX, 2, p. 100, 596.
Verf. beschreibt Zachnriasia velifera VoKiT (1901) neu als Ilixtiona zachariasi,

da ersterer Gattungsname schon an eine Alge vergeben ist; ferner Didinium cinctum
n. s])., das nur wenige Tage im Plankton beobaciitet wird: ceiitruiieUa reivhelti n. sp.
Im Plankton des Plussees, dann liei Berlin und im Krummensee in Holstein. — Von
einigen -\rten gibt Verf. eine neue erweiterte Beschreibung. Ihjuhjbrnon Junterhiimi
var. niKcicola LemJI. auf Anabaena und I'o/i/ci/sHs.

— „ — Einige Ergebnisse aus den Untersuchungen ostholsteinischer Seen. —
Forschungsber. biol. Station Plön IX. (1902), p. 47—61, Fig.

Extr.: Zool. Cbl. IX, p. 348; Bot. Jber XXX, 2, p. 100, ,^39(3

Verf. zählt Diatomaceen und Infusorien aut und versieht sie mit Bemerkungen
über Vorkommen, I;ebensweise, Verbreitung usw. Interessant sind die biologischen
Mitteilungen über Kpisti/lis nataus und Zootkanininm /iiinie/icitDi. Sp/iaeroeca ro/ro.v fand
Verf. im November li>00 in einem Moor bei Plön und im Frühling IVtOl im Plankton
des grossen Plönersees. Axterionella r/racii/inta wechselt nach Monaten, ebenso JHntamn
eldtKjatiim; Zahlreiche Planktonformen werden namhaft gemacht.
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Zac.harias, (), , Über die mikroskopische Fauna und Flora eines im Freien

stehenden Taufbeckens. — Korrespondenzbl. f. Fischzüchter VIII. (1901)
p. 4^-44.

Extr.: Bot. Cbl. LXXXVIII, p. 130; Bot. Jber. XXIX, 1. p. 267.
Verf. fand in einem Taufbecken bei Plön, das bald mit Wasser gefüllt war,

bald wieder ausgetrocknete, im Laufe mehrerer Jahre eine Anzalil von Organismen
welche als .,Grundstamm" stets vorhanden waren; sie alle konnten Dauerzustände
bilden und bestanden aus Ghlorophyceen, üesniidiaceen, (Jjanophyceen, einer Dia-
tomee und Flagellaten.

—
.,
— Zur biologischen Charakteristik des Schwarzsees bei Kitzbicbel in Tirol.— Biol. Centralbl. XXII. (1902), p. 701—70.3.

Extr.: Zool. Zbl. X, p i!64; Bot. .Jber. X.KX, 2, p. 97.
Verf. fand Ceratii/m warroceros häiittff linmetiscli mit Cliinindiuella; als typische

Schwebeform wird rracUeUiph,jUniii apicidatum :nifgefiihit. Das Pliytoplaukton ist sehr
aim: es enthält an Algen Dinobri/on- und t>)o///(»(-Artfn, ferner Clatbioci/stia aeriiyhiona.
Melosira findet sich in dünnen Fäden.

— .. — Zur Flora und Fauna der Schilfstengel im Großen Plöner See. —
Forschungsber. biol. Station Plön IX. (1902), p. 17—25, Taf. I.

Die Listen umfassen ausser Algen auch Racillarien, Süsswasserschwämme und
Bryozoen, 7/vfZy«-Arten, Schnecken und Dreissensia poli/morpha , Insekten, zahlreiche
Protozoen, ferner Turbellarien, Nematoden, üligochaeten und Rädertiere, auch n. sp.

Plankton (pflanzliches und tierisches).

Apstein, C, Plankton in Rngenschen Gewässern. — Wissensch. Meeresunter-
suchung-. Neue Folge V. Kiel 1901, p. 37—44.

Extr : Bot. Jber. XXIX, 1, p. 27.^.

Verf. untersuchte vom 8. bis 13. August 1899 mit einem f)berflächennetz
16 Stellen und fand trotz der Verbindung mit der offenen See meist Süsswasser-
formen von Tieren und Pflanzen.

Bachmanx, Hans, Beitrag zur Kenntnis der Schwebeflora der Schweizerseen.
— Biol. Centralbl. XXI. (1901), p. 193—209, 225—247.

Extr.: Bot. Jber. XXIX, 1, p. 271: 2, p. 807.
Es werden folgende Seen behandelt: Bodensee, Untersee, Pfäftikonsee, Greifen-

see, Wallensee, Aegerisee, Zugersee, Lungernsee, Savnersee, Holwylersee, Sempacher-
see, Brienzersee, ftiiirtenersee. Bielersee, Genfersee, Comersee, Liiganersee, Langensee,
Wenigerweiher, Kijntalersee, Jouxsee liei ßrenck Verf vergleicht die verschiedenen
Planktontänge untereinander und behandelt die einzelnen Pflanzengruppen, unter
denen Dinoht-yo», Bisoeca ociilaia, lUpJosiija frequentisKima, Cerotitoit hirundhiella, Ci/clotella

cumta, AsterioneUci yracUIima, Fragilaria crutonensis , Si/nedra und Tahellaria fenest'rata be-
sonders erwähnt seien. Im allgemeinen ergibt sicli, dass Seen, welche durch Flüsse
miteinander in Verbindung stehen, gleichzeitig weder in i|uantitativer. noch in quali-
tativer Beziehung in ihrem Plankton übereinstimmen, und dass es nicht ein einzelner
Planktont ist, welcher den Charakter der mikroskopischen Schwebeflora eines Sees
bestimmt, sondern die Gesamtkombination der verschiedenen Spezies mit Berück-
sichtigung der Frequenzverhältnisse der einzelnen Kom])onenten.

Brehm. V., Zusammensetzung, Verteilung und Periodizität des Zooplanktons
im Achensee. — Zeitschr. Ferdinandeum Innsbruck (3) XLVI. (1902),

p. 31—95, Fig., Karte u. Taf.
Extr.: Zool. Zld. X, ]). 257.

Aus der Zusammenfassung der schönen Arbeit sei hervorgehoben: 1. das
Fehlen einiger sonst in den Alpens^een allgemein verlireiteten Arten von Crustaceen und
Diatomaceen, was gegen die Leichtigkeit der Verschleppung spricht ; 2. Peridiniinn ist
Leitform für das Winterplankton und tritt für Ceratium ein ; 3. die nächtliche Wanderung
ist auf das Licht zurückzuführen, nicht auf Stenothermie; 4. das Plankton zeigt vertikale
Schichtung, die im Winter verwischt erscheint: tiefere Horizonte werden Axvcvh Amiraea
gekennzeichnet; b. die Rotfärbung tritt bei Temperaturerniedrigung ein und gilt als
Kälteschutzmittel: 6. Polyphemiden und Sididen sind nordischen Ursprungs und hier
degeneriert; aucli die Parthenogenese von iHiphnia und Jiosiiiina ist so zu deuten:
7. temporale Variation ti-itt nicht ein; 8. von Ikiphnia hyalina traten im Achen- und
Lansersee Männchen auf.

Brehm, V. und Zederbauer, E., Untersuchungen über das Plankton des Erlaf-

sees. — Verh, zool. bot. Ges. Wien LH. (1902), p. 388—402, Fig.

Extr.: Bot. ,Jber. XXX, 2, p. 98: 593: Journ. Microsc. Soc. (1902) p. 676.
Die Verf. fanden das Plankton des Erlafsees (Xiedeiösterreich-Steierraark,

833 m) sehr arm: von Algen waren nur 8 Arten zu beobachten, darunter 4 Bacillarien.
Ueber einzelne Arten werden biologische und systematische Bemerkungen gemacht.

Bruxxthaler, J., Prowazek, S., Wett.steix, R. v., Vorläufige Mitteilung über
das Plankton des Attersees in Oberösterreich. — Österr. bot. Zeitschr.

LI. (1901), p. 73—81, Fig.

Extr.: Bot. Jber. XXIX, 1. p. 271, 2, p. 807: Bot. Cbl. LXXXVIII, p. ?A.

Uie Verf. geben eine Uebersicht iiber die PUnktonfunde, welche anfangs Juni
gemacht wurden, in Tabellenform; Melasiren und Cyanophyceen fehlten gänzlicli.
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Cai!, L., Plaiiktonprobeii aus dem Adriatisdien Meer und einigen süßen und

])rakisclien Gewässern üalinaiiens. — Zool. Anzeiii'. XXV. (1902),

p. 601— <i05.

Extr. • Zool. Clil. IX, p. 600: Bot. Jber XXX, '_', p. W.
Verf. verzeichnet seine im Juni UOl genmcliten Flanktoniänge aus folgenden

Stellen: Zrmanja (Wasserfall oberhalb ObbrovazzoV Lagu di ]5occagnazzo (Bokan-
jacko) bei Zara, Palude di Vrana (Vransko blatOj, Lago di Vrana (Vransko .jezero),

Krka (beim ersten Wasseifall oberhalb Scardona), Stretto (Tiesnoi, Vodice, Zlarin,

endlieh ('anal inorto bei Fiume (Kieka). Für das Gebiet neu wurden 7 Arten ge-
funden: die aus dem Oanal du Midi und aus dem Kaspischeu See bekannte Poppeita
t/iiernei lindet sieh weitverbreitet in den untersuchten süssen und brackischen Ge-
wässern. Auch eine Meduse wurde beobachtet.

Fritsch , F. E. , Algoloffical Notes III. Preliminarv Report on the Phyto-
plankton of the Thames. — Annais of Bot. XVI. (1902), p. 576-584.

Extr.: Bot. Jber. XXX, 2, p. 594.

Verf. beobachtete im Plankton derTliemse bis Kew hin einige Meei-es formen,
wie CoscinocJiscifK rach'afi/s, Siiriraija ovata USW., welche gegen Cookham hin allmählich
abnehmen. Im allgemeinen herrschen im Plankton Bacillarien vor, bei Kew etwa 2 - 3,

bei Maidenliead bereits iiO Formen auf je eine andere Art. Die seitlich liegenden Ab-
wässer sind noch reicher als der Hauptstrom.

Garbini, A. , Intorno al plancton del lago mag-giore. — Atti Accad. agr. sc.

etc. 4. ser. I. (1900/1901), p. ? Sep.: Verona 1901, 8", 14 pg.
Extr: Zool. Cbl. VIII, p. 494.

Die im September ausgeführten Planktonfänge lieferten 62 Pflanzen- und
30 Tierarten. Das PhytoplanUton überwiegt somit quantitativ, aber auch ([ualitativ

bedeutend. Arten- und Individuenzahl der Planktonten nahm vom 9. bis 19. September
ab. Die vorherrschenden Formen sind: Ceratimn idnoKlindln , FycKjilaria a-otonensis,

Dinolii-i/rin sei-t/i/aria, Vortictila aphaerica, Diaptomns r/faci/oule.s, .bVrf« cri/.sta//ina (vielleicht
/hnnetica) und Heterophrys parenii. Auch die Literatur wird herangezogen, doch nicht
vollständig (BfitcKHAum fehlt).

— .. — Intorno al Plankton del lago di Garda. — Atti e mein. Accad. agric.

etc. Verona, 4. ser. I. fasc. 2. (1902), p. ?.

Hknskn, V., i'ber die ([uantitative Bestimmung der kleinen Planktonorganis-
men imd über den Diagonalzug mittels geeigneter Netzformen. —
Wissenscli. Meeresimtersuchung. Neue Folge V. (1901) Kiel, p. 67—81.

Extr : Bot. Jber XXIX, 1, p. 261.

Bespiechung technischer Fragen.

Jenkixs, J. T., The Methods and Kesults of the german Plankton Investigations

with Special reference to the Hensen Nets. — Liverpool Trans. Bot.

Soc. XV. (1901), p, 279-341, Fig.

JuDAY Chancey, The Plankton of Winona Lake. — Proc. Indiana Acad. Sc.

(1902), Indianopolis (1908), 120—138 Fig.

Verf. schildert die Transparenz, die Temperatur, die Forschungsmethoden und
das Plankton. Das Phytoplankton enthält je eine Clathi-oci/sfis, Coelosphaerinm und
Oscil/atoria. Zahlreich sind die Crustaceen. Poriferen sind in 7 Gattungen vertreten.
Dann wird der Wechsel in der Quantität des Planktons, die tägliche Bewegung und
die l'rsache, sowie das Maximum an der (Jberfläche besprochen; die Schlussresultate
sind folgende: 1. das Plankton weist einen verhältnismässig geringen (juantitaiiven
Wechsel auf: 2. tägliche Bewegung wurde beobachtet bei Episclmra, I)iajitiimiis,Ci>riops,

Daphnia lii/aliiia, und I>. letyocurru, Di(iphu7ios<itna, L('2)fodor/f- Itnd C'ortV/o-a-Larveti ; 3. diese
verschiedenen Formen en'eichten ein Maximum an der Gbertläche um 8 Uhr abends;
4. Licht ist ein sehr wichtiger Faktor bei der Bewegung von Uiaptonius, Ci/clap^, Daphnia
hijaliiia und D. retnicKi-ra. Bei den Übrigen Arten ist es nicht so wichtig: ."). die Tages-
bewegung wurde durch das Mondlicht nicht beeiutiusst. All das wird durch Kurven-
bilder versinnlicht.

Keis.sler, G. V., Zur Kenntnis des Planktons des Atlersees in Oberösterreich.
— Verh. zool. ])ot. Ges. Wien LI. (1901), p. 392—401, Fig.

Extr.: Bot. Jber XXIX, 1, p. 271: 2, p. 809; Bot. Cbl. LXXXIX, p. 227.

Verf. verzeichnet Tiere und Pflanzen, welche er am 2. April entnahm. Erstere
Überwiegen letztere an Individuenzahl; letztere aber die ersteren an .^itenzahl.

— .. — Notiz über das Plankton des Aljer- oder Wolfgangsees i)i Salzburg. —
Verh. zool. l)oL Ges. Wien LI. (1901), p. 401—404.

Extr.: Bot. Jber. XXIX, 1, p. 271: 2, p. 809: Bot. Cbl. LXXXIX, \\. 228.

Verf. gibt eine Liste der im August 1900 beobachteten flanktonalgen, inkl.

Bacillarien und Flagellaten ; 2 0//^/ ?/»»(- Arten sind passive Planktobionten; CampyJodiscus
norki/s gehiirt dem Seeboden an. Auch über die Verschiedenheit des Planktons nach
Zeit und Regionen werden Mitteilungen gebracht.

— .. — Kurze Mitteihmgen über das Phytoplankton des Nussensees bei Ischl

in 0])erösterreich; — Österr. bot. 'Zeitschr. LH. (1902), p. 6-8.
Extr.: Bot. Cbl. XCl, p. 91: Bot. Jber. XXX, 2, p. 98, 594.

Verf. fand am 31. August 1901 2 Uhr nachmittags 9 jiflanzliche Planktonarten,
von denen Ceiviiiiiin liinmdiiK'llu und J'eridiniKm labiihiiiim die wichtigsteu sind. Das
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l'liyloplanktiiii besteht aus den veibreitetsteii Funneii, oline auffällige Scliichtuiig

der Arten. Die Verieilung' iiaeli Zahlen ist der in anderen alpinen Seen älmlicli, die
Menge ist auffallend gross. Die Planktonmen^e ist zwischen 2 und am am mächtigsten.

Kki.s.sleh, C. V., über das Plankton de.s Aber- oder Wolfeangsees in Salz-

burg. — Verh. zool. bot. (ies. Wien LH. (1902), p. 305-327, Taf. I.

Extr. : Bot. Jber. XXX, % \\. 98, 594; Journ. Microsc. See. (1902) p. 675.

^ crf. bespricht das Plankton und seine Verteilung nach Jahreszeiten und im
Vergleiche mit anderen S^en. Das Phytoplankton überwiegt das Zooplankton vom
•Juni bis September: ( liroococcuceen herrschen vor.

—
,,
— Zur Kenntnis des Planktons des Alt-Ausseer Sees in Steiermark. —
Verb. zool. bot. Ges. Wien LH. (1902). p. 706-708.

Extr.: Bot Jber. XXX, 2, p .i94.

Als hervorragende l^lanktonten seien hier Ci/clateJla Imlanica, c. aim/ii und
Asterio)iella formoaa var. siib/i/!ssiiiia erwähnt.

Li'::\iMKRMANN, E., Beiträge zur Kenntnis der Planktonalgen. XII. Notizen über
einige Scbwebealgen. — Ber. deutseli. bot. Ges. XIX. (1901), p. 85 — 92.

Taf. IV.
Extr.: Bot. Jber. XXIX. 1, p. 264; Bot. Cbl. LXXXVII, p. 83.

1. Ilf/a/nbri/f/n /aiiterhornü n. sp. aus dem Plankton des Dümmer-Sees:
2. l'ro(/li')iojisis aniericana (Cai.K) LEJUr. :

;>. MaUomotias iJiibii (SeI.I(;0) Lf.JIJI. Var. InniiiitHu \\. var.

:

4. LepochicJis Pei;]Y;
.'i. TetraedroH limnellcvm BoKdE var. trifiirciilinii l\. var.:
6. Lyniihiia conlarta Leudi :

7. C/osterinps-ia Idiu/hsima Le.IDI.

— .. — Beitrüge zur Kenntnis der Planktonalgen. XIII. Das Phytoplankton
des Rvck und des Greifswalder Boddens. — Ber. deutseh. bot. Ges.

XIX. (1901), p. 92—95.
Extr.: Bot. Jber. XXIX, 1, p. 274: 2, p. 809: Bot. Cbl. LXXXVII, p. H.

Verf. zählt 75 Arten auf, welche deutlich die Einmischung von Salzwasser-
iormen in die Süsswasseralgen erkennen lassen. Einige sonst charakteristische
Planktonalgen fehlen.

— .. — Beiträge zur Kenntnis der Planktonalgen. XIV". Neue Flagellaten aus
Italien. — Ber. deutsch, liot. Ges. XIX. (1901), p. 340—348.

Extr.: Bot. Jber. XXIX, 1, p. 269: LXXXVIII, p. 225.

Behandelt:
1. Ifi/ahihri/oH h:,iiterh<ir)iii Le.ai.m. var. miicicohi n. var. aus Italien (Lago di Monate,

Lago di Varanoi;
•J. Mitteilungen über die Gatiunf^ l)inobri/oii, namentlich der Arten von Imhoi und eine

Besprechung der Arbeit von BiiiNNTH.VEEi:.

Lkxdexfp:ld . R. v. , Planktonuntersuclumgen im Großteiche bei Hirschberu.
Böhmen. Vorläufige Mitteilung. — Biol. Gentrall)!. XXI. (1901), p. 1^<2

bis 188.
Extr.: Bot. Jber. XXIX, 1, p. 271: 2, p. 809; Bot. Cbl. LXXXiX, p. 191: Zool.

Cbl. VIII, p. 318.

Mitteilungen über die Beschaftenlieit des Sees, den Gehalt an Plankton und
dessen Verteilung nach Ort und Zeit. Es werden nur einige Genera namhaft gemacht.

Levandkr , K. i\I. , Zur Kenntnis des Planktons und der Bodenfauna einiger

seichten Brackwasserbuchten. - Acta soc. fauna et tl. fenn. XX. (1901).

Xo. 5, p. 34. pg. Fig.
Verf. behandelt 5 Buchten in der Nähe von Helsingfors, welche so schwach

salzig sind, dass in denselben auch reine Süsswasserformen vorkommen, z. B. Des-
midiaeeen. Im übrigen ist die Arbeit speziell der Tierwelt gewidmet. Die Buchten
sind: Uumsösund in Esbo. Byviken, Morsfjärd und Längvik bei der Esbobneht und
Lill-Kantskogvik bei Porkkala. Voraus gelit eine leiste der gemeinsamen Planktunten.

LiiZKüoN, H., La repartition verticale du I^lankton dans le lac de Zürich de
decembre 1900 äu decenilire 1901. Inaug. Dissertation eidgen. Polytechn.

Zürich. Zürcher et Furrer 1901, 8", 84 p. , b pl. — Viertel jahrschr.

miturforsch. Ges. Zürich XLVII. (1902), p. 115-198, 5 Taf. II—VI.
Extr.: Verh. 84. Jahresvers. Schweiz, naturforsch. Ges. zu Zoflngen 1901. Zofingen

(19.J2), p. 177—179. — Bot. Jber. XXIX, 1, p. 272; XXX, 2, p. 99, 595: Bot.
Cbl. XCII, ]>. lU: Zool. Zbl. X, p. 600.

Diese reiche Arbeit enthält folgende Hauptpunkte: 1. die physikalischen Ver-
hällnisse des untersuchten Sees mit dem Nachweise, dass die Trans]>arenz des Wassers
nur in selir geringem Masse von der Quantität des Planktons abhängig ist, wohl
aber mit der Temperatur und Massenschichtung zusammenhängt: 2. bezüglich der
Planktonmetliode hält Aert. Netzzüge für quantitative Bestimmungen für unzuver-
lässlich und empfiehlt Pumpe und einen von ihm erdachten Zinkblechtrichter:
:> Planktonzählungen werden verworfen; Verf. empfiehlt, den Absatz des Planktons
in Alkohol zu messen und die relative Häuügkeit abzuschätzen; 4. bezüglich der
vertikalen Verbreitung des Planktons gelten folgende Sätze: a) die Hauptrolle in der
vertikalen ^erbreitung des Planktons spielen die Strömungen, b) die Schichtung des
Wassers ruft, die Schichtung des Planktons hervor, c) der Kreislauf des Wassers fuhrt

die, gleiclimässige vertikale Verteilung in allen Schichten herbei, d) die täglichei'
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Seliwankungen des /no])liU)ktiiiis sind vom I.itdite iibliiiiigiü : 5. die iKinzoiitalc Ver-

breitung des Planktons lässt nur geringe J)itlerenzen )iachwiisen ,
dagegen ist der

Obersee sdiarf abgehoben: (i. die Variatioiisniaxinia der (Quantität tretfen im Fnili.jahr

und Herbst zu: 7. wird eine tabellariscdie l'ebersicht über die gefundenen Organismen
mit üesiirecbung der wichtigeren Formen gebracht: 8. den Scliluss bilden variations-
statistische Intersuchungen über Axiei-iomlhi ffracilllma (Hantzs( h) ITkii;i:i;(; und
Tahellaria l'eiie.straia Kiz. Die Tafeln illustrieren obige lielinide.

Li'THKH, Ai,EXANr)FR, Planktniioln^iskii oo- liydrofiuiiiisliska studier i liojo sjf)

linder sominaicn U»01. — iMeddel. snc. fiiniia d I!. (•iiii. X.WIll. (lüol).

|). 52— öö.

;\I\i;sii. ('.. 1).. The IMankton oC Fresliwater Lakes. — 'l'iaiis. Wiscoiisin Acad.

Sc Xlll. I'. 1 litOO. Madisnn (1901), p. 1H2 -1H7.

Verf. gibt rinen kurzen historischen Ueberblick über die bisherigen Leistungen
auf dem Gebiete der Plaiiktonforscliung, erläutert die Begrifie littoral, limnetisch,
abyssal, die vertikalen Wanderungen und die jährliche Verteilung des Planktons,
namentlich in den nordamerikanischen Seen, endlich die Herkunft der Süsswasser-
iauna und das hololimiiische Problem des Tanganijkasees. Schliesslich i'egt er die

Ueantwortung der folgenden Fragen an: Wie ist der See erforscht? Wie ist das
(ilftichgewicht des Lebens hergestellt';' Welche Beziehungen bestehen zwischen dem
])flanzlichen und tierischen Wachstum:' Wie verändert sich das Leben durch Ein-
setzung einer neuen Fischart zu (Junsten oder Ungunsten':' Wie verhält sich das
Gleichgewiclit zwischen Tieren und Pflanzen in einem See, der von Menschen noch
nicht beeinllusst ist':'

1\I.\RSS0\, M. , Ztu- Kenntnis dei' Planktonverhältnisse einic>;er (iewässer der

Umo-elinnf? von Berlin. — l'^orsclnnii>'sl)er. biol. Station VÜJ. (1901).

1). 86--119.

Extr.: Bot. .Iber. XXL\, 1, p. 27:^; 2, p. 810: Zool. Cbl. VIll, p. 8.Y).

Verf. vi'i-zeichnet Algen, Protozoen, Uotatorien und (^rnstaceen aus folgenden
Seen: Wilmersdorfer See, Giimewaldsee, Hundekehlsee, Haiensee und der neue See.

IMrnn.w, G. and Blackalw, V. 11., The Pliyto|)laidvton of the C.lyde Sea-Area.
— Scott Elliol, G. F.. etc.. Fauna. Flora and (ieolnov u\' the Glvde Area.

Glasgow 1901, H", ]). (i— 7.

Extr.: Bot. Jber. X.XIX, 1, p. 275.

Tabellarische Aufzählung der Algen von folgenden allerdings höchstens
brackischen Fundstellen: Sound of Mull , liuni to Ardnaniurchan, Loch Nevis, Loch
llourn, Loch Etive, Loch Aber.

ÜSTFA'KKM) , G. II., Phytoplankton fra det Kas])iske Ilav. (Pliytoplankton

from the Gaspian-See.) — Vedensk. Meddel. nattirhist. Foreninfi' K,j()hen-

havn 1901, p. 128— 1;59, Fig.

Extr.: Bot. ,Tber. XXIX, 1, ji. 278: 2, i). 810; XXX, 2, p 49.-,: Hot. Cid. XO. p. 297.

Das Phytoplankton des Kasfiisees muss als marines i Brackwasser-^ Plankton
und als mit dein Phytoplankton der Ostsee am nächsten verwandt betrachtet werden:
doch bilden endemi-sche Arten geradezu eini'n Hauptbestandteil. Jlehrei-e neue Arten
werden beschrieben, daninter 4 Arten der Gattung Chaetocerax.

OsTWAi.D, WoLFG., Zuf Theoi'ie des Planktons. — Biol. Geidr;dl»l. X.XII.

(1902), p. .Ö9(i- (iOÖ, (309— (i:}H.

Extr.: Bot. Jber XXX. v, ji. 94, h^h.

Theoretische Betrachtungen über die Schwebefähigkeit der Organismen und
Untersuchungen über die allaemeinen Bedingungen, von welchen die Schwebefähigkeit
der Planktonorganismeu abhängt; die Veränderungen in der Verteilung derselben
werden auf jjhysikalische Verhältnisse des Wassers zurückzuführen versucht.

I'F.nF.KE. H. G., Note sur la composition dn Planklon du rp^scaut uriental. —
Tijdschr. f. Nedeil. Dierk. Vereen. VII. (1902), p. 244—25:5.

Extr.: Bot. Cbl. XC, p. 346; Bot. Jber. XXX, 2, p. 97, r>96.

Verf. errichtete an der östlichen Scheide 4 Stationen und fand das Plankton
der Oberfläche und des Grundes ziemlich gleichartig, nämlich neritisch, während des
ganzen Jahres aus l'fer- und Frei- Meeresformen zusammengesetzt: auch ozeanische
Formen sind beiffemischt (Dldi/mim- oder Xeriion «»r/i/Zw^o/f'-Plankton). Im Winter
landen sich 70—90"/o. im ganzen Jahre (i8,8—82,4 "/o Diatomaceen: tierische Organismen
sind in geringerer Menge voi banden, Flagellaten wenig zahlreich: im Juni bis August
sind Noctiluken häutig, ferner Cevaiinm und 'riiifinnopsi/^.

Skuimkow. A. S. . Die Erfoischung des Potamoplanklon in Itudhmd. - \V\n\.

Gentralbl. XXII. (1902), p. 551-570.

Ein Sammelreferat über russische Arbeiten, welclie das Potamoplnnkton be-

handeln: Rdssi.NsKi (1892), Si<(ii;n<ow (1897), Zkünow dUOli, Zykoi'i (1900;.

V'iici.KH, P. , Die Anwendung der Variationsstatistik zur Untersuchung von

Plankton-Diatomeen. — Flora XCI. (1902). p. ;!HO-;38a.

i:.\tr. : Bot. Jber. XXX, 2. ii. .')96.

Verf. weist auf (irund von Schik) i i;i;s Besultaten liber die Variation von
Friiiiilitria o-olonenxis Uiul der Ergebnisse von Ii(iZi:K()N auf die Wichtigkeit der
variatioiisstatischen Methode bei l'lanktonuntersuchungen liin.
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VoicT. ^I. , Beiträge zur Kenntnis des Planktons pomniorisclier Seen. —
Foischungsber. ])iol. Station Plön IX. (1902), p. 72— S<), Fig.

Kxtr. : Zool. Cbl. IX, p .S4S: Bot. Cbl. XX\, 2, ]). 1(X), :.9B.

In dieser an biologischen Daten sehr reiclun Arbeit zählt Verf. die in Plankton-
prohen von 22 8een enthaltenen Algen, Protozoen (21 1, Rotatorien (S«) und Crusta-
ceen ill) nebst einzelnen anderen Befunden auf.

Z.vcH.MUAs, Otto, Zur Kenntnis des Planktons einiger Seen in Ponnnern. —
Forschungsber. biol. Station Plön VMl. (PiOl), p. 125— i;j().

Kxtr.: Bot. Jber. XXIX, 1, p. 27:;; 2, p. 811: Zoo). Cbl. VIII, p. 8.')7.

Verf. gibt Listen von Algen, Flagellaten, Infusorien. Rädertieron und Krcbsc-u
von folgenden Seen Pommerns: Dolgensee bei Xeustettin, Vilmsee, Dratzigsee, Streitzig-

see, Vansowsee, Grosser Damensee, Grosser Pielburgersee, Grosser Kämmerersee und
Lubowsee. Die Beobachtungen wurden zu Anfang des Sommers gemacht, die Zahl der
Arten war ziemlicli gering. Auffallend war das iiäuhge Vorkommen von Sphaerociisth

sdu-oeteri CHOD., SOWie der Affliei/(i zachariasl und Iilii:i)Sf//eiiia /onr/i.stto im ^anS0WSPe.
Die Bacillarien sind Planktonformen.

—
.,
— Das Plankton des Laacher Sees. — Znol. Anzeig. XXV. (1902), p. 39.5

bis 396.
Extr. : Zool. Cbl. IX, p. 495, Bot. Jber. XXX, 2, p. 100: Journ. Microsc. Soc. 1902,

p. 426.
Verf. verzeichnet aus dem Laacher See 6 Algen (Diatomaceen), 3 Flagellaten,

6 Rotatorien und 6 Crustaceen und 1 Hydvachniile. Von diesen weisen die lieiden

letzten Grii|)i)en wegen <les grossen KohJensauregehaltes Zwergformen auf, wogegen
hei den Bacillarien die Vermehriingsfähigkeit gesteigert zu sein scheint. Nur Diatoma
lernte war auffallend zart und schlank.

— .. — Zur Kenntnis der PlanktonVerhältnisse des Scliöh- und Schluensees.
— Forschungsber. biol. Station Plön IX. (1902), p. 26-32.

Extr.: Bot'. Jl)er. XXX, 2, p. 100, 596.

Verf. fand im Schöhsee 11 Algen und 7 Mastigophoren, darunter auffallend

wenige Diatomaceen und Crhieotrichia , 4 Ciliaten, 8 Rotatorien und zahlreiche Crusta-

ceen. Im allgemeinen gleicht die Lebewelt dem der übrigen von der Schwentine durch-
flossenen Wasserbecken. In der üferzone herrschen gewisse Algen, wie ilapaiu^iphuK,

Zi/,'piema, Spirogi/ya und iUmyenlki SOwie die Mycelfäden von Nec/ria aqtiae</itctnioii vor.

Im Scliluensee prägt sich der Charakter der Schweutineseen gleichfalls aus:
eigenartig ist nur das zalilreiche Vorkommen von Anabaena macrospora. Diatomeen
sind spärlich vertreten, G/oeotrirhia fehlt gänzlich und Dinobryoii sind nur spärlich

vertreten.

—
,,
— Einige Beispiele von massenhafter Vermehrung gewisser Plankton-

organismen in tlachen Teichen. — Biol. Centralbl. XXII. (1902), p. öo5

bis 536.
Extr : Zool. Cbl. IX, p. 605: Bot. Jber. XXX, 2, p. 94, .^97.

Verf. fand, dass in kleinen, sehr leicht zu durchwärmenden Wasserbehältern
gewisse Planktonten sich in unbegrenzter Weise vermehren, so roh/edriiim papilliferinn

im Palmengarten in Frankfurt, I'ediastrum boryanum und Si/neJra acus im botanischen
Garten in Marburg und Ceraii/im hii-undinelhi in einem Ziegelwerk bei Gera.

Zermon, S. A., Bemerkungen über das Zooplankton der Flüsse Schoschma und
Wjatka im Wjatkischen Gouvernement (russisch). — Bull. soc. anthrop.

et'ethnol. XCVIII. Zool. III., No. 2 (1901), p. 1-11 und 40.

Extr.: Biol. Cbl. XXII, p. 564-570.

ZvKOFF, W., Die Protozoen des Potamoplanktf)ns der Wolga bei Saratow. —
Zool. Anzeig. XXV. (1902), p. 177-180.

Extr.: Zool. Cbl. IX, p. 316; Bot. Jber. XXX, 2, p. Kß.
Veif. zählt 14 Rhizopoden, 9 Heliozoen, 25 Flagellaten, 6 Dinoflagellaten,

14 Ciliaten und 6 Suctorien auf. darunter 4 neue Arten und 1 ng. Einige sind nicht

reine Planktonformen ; rinaciophora fluriati/is ist autopotamisch, Difflugien, Voi-ticellen,

Suctorien und Amoeben tycliopotamisch. Auffallend ist die grosse Arten- und teil-

weise auch die grosse Individuenzahl von Heliozoen.

—
.,
— Das ptlanzliche Plankton der Wolga bei Saratow. - Biol. Central])l.XXII.

(1902), p. (i0-62.
Extr.: Bot. Jber. XXX, 2, p. 102, 597.

\erf. zählt 83 Algenarten auf (8 Schizopliyceen. 20 Bacillarien, 5 Conjugaten,

29 Phytomastigophoren und 21 Chlorophyceenj; Wolga und Oder weisen grosse Aehn-
lichkeit auf.

Trink- und Abwasser.

Barwise, S., The l)acterial puriHcation of sewage, being a practical account

of the various modern jjiological methods of iturifying sewage.

London 1901.

BiNOT, J. , Etüde bacteriologi(|ue du massif du mont Blaue. — Compt. rend.

Acad. sc. Paris CXXXIV. (1902). p. 673.

Extr.: Bot. Jber. XXX, 1, p. 304.
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„Die bakteriulogisthen Proben wurden aus Eis und Sclinee, Wasser und Luft

entnommen. Am Fusse der Gletscher ist die Jlikrobenzahl noch ziemlich hoch: so

fanden sich im cms am Mer de Glace 5—6:>, am Glarier des Bossoms 9-27 Keime.
Die tiletscherwasser sind fast keimfrei. So wurden am Plan Glacier .s Keime pro cm-
gefunden, am Fuss des Glacier des Bossoms 95 und in der Arve bei Ghamounix 7550.

Der Bakteriengehalt wächst also nach dem Tale zu. In der Luft befanden sich aut

dem Gipfel 4—11 in cm», im Innern des Giiifellaboratoriums dagegen 260—540. Nach
dem Tale zu steigert sich der Bakteriengehalt der Luft wieder."

Bloch, Analyse de Teau des puits de Lawpett. — Ann. d'liys". et medie.

Colon. "(1902), p. 122 ff.

ßoKOHNY, Th. , Neuere Ai-beiten ül)ei' oroanisclie Ptlanzenernährung- und die

Selbstreinigung der Flüsse. — Naturwiss. Wochenschr. XVI. (1901),

p. 83-88.

BoN.iK.w, E. . Les eaux potables. Examen bacteriologi({ue et experimentation

pliysiologique. — Bull. sc. pharmac. prof. (1902), p. 212 ff.

Bni!i)AS, Analyse bacteriologique des eaux potables. — Journ. de iiliann. et

du chiriiie (1902), p. 431 ff.

BoRREL, A.. Microbes des eaux et culture d"un })rotozoaire minimal. — Com])!.

rend. soc. biol. LV. (1902), p. (U— 63, lig.

BuRR.AGE, Severance, Sewage Disposal at tbe Indiana State Reformatory at

Plainfield. — Proc. Indiana Acad. Sc. (1902), Indianopolis (1903), p. öH

bis 62, Fig.

BusouET, Contribution ä la recherche du bacille d'Ebertli dans les eaux. —
Ann. byg. et medie. colon. XLVIII. (1902-), p. 14 ff'.

Extr. : Bot. Jber. XX.\, 1, p. nU5.

In den tieferen Brunneulagen, namentlich im Brunnenbodensatz vermag sich

der Typhusbazillus Jahrelang zu erhalten.

BüXTON, B. H., Bacterial puritication ot sewage. — Pliiladelpb. Medie. Journ.

(1902), p. 621.

David, Bacteriologie des eaux potables de Limoges. — Communication laite

ä la societe de medecine de la Haute-Vienne. Limoge 1902.

Dietrich, Th. , Schulze, C, und (jössel. F., Chemische vmd bakteriologische

Untersuchung über die Wirkung eines Versuchskoksfilters auf das

Spülwasser der städtischen Kläranlage zu Marburg a. d. Lahn. — Viertel-

jahrsschr. f. gericlitl. !\Iediz. u. öffentl. Sanitätswesen (3) XXI. (19001,

SuppL, p. 252 ff.

Extr.: Bot. Jl)er. XXIX, 1, y. :'.l.

„Die im Spülwasser vorhandenen Bakterien erfahren in den Klärbecken beim
Absetzen der suspendierten Bestandteile eine meist deutlich erkennbare Abnahme.
Demgegenüber ist die weitere Verminderung der Keime im Wasser durch die Tätig-
keit der Filter nur eine geringfügige."

DuNBAR und Thi:513l K., Beitrag zum derzeitigen Stande der Abwasserreinigungs-

frage mit besonderer Berücksichtigung der biologischen Reinigungs-

verfahren. iMünchen 1901.

Extr.: Bot. Jber. XXIX, 1, p. 32.

Kapitel 8 entliält die Behandlung der Frage des Faulverfahrens.

Emmerlinc;, O., Beitrag zur Kenntnis der Reinigungseffekte in den Filtern beim
])iologischen Abwässerreinigungsveriahren. — Mitteil. kgl. Prüfungs-

anstalt f. Wasserversorgung und Alnvässerbeseitg., 1902, p. 73 ff.

—
.,
— Untersuchung über die Bestandteile der Schwimmschicht und ihr Ent-

stehen auf den Abwässern in den Faulbassins biologischer Anlagen. —
i\Iitteil. kal. Prüfungsanstalt f. Wasserversorgung u. Abwässerbeseitg.,

1902, p. Hl ff.

Engels, Das Schumburgsche Verfahren der Trinkwasserreinigung mittels

Strom. — Centralbl. f. Bakteriol. u. Paras. , 1. Abt., XXXI. (1902),

p. 6:31 ff.

—
.. — Weitere Studien über die Sterilisation von Trinkwasser auf chemi-

schem Wege. — Centralbl. f. Bakteriol. u. Paras., 1. Abt., XXXII.

(1902), p. 495 ff'.

Fischer, F., Das Wasser, seine Verwendung, Reinigung und Beurteilung mit

besonderer Berücksichtigung der gewerblichen Abwässer und der Fluii-

vereinigung. 3. Aufl., Berlin 1902.
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l'"i,VN.\ . II. IL. 'I'lie seiilir Irciiiincut nf scuaiir. — Oliifi Saiiit. Bull. \'l.

llÜD'Ji, \). 7-2.

FjiAE.NKKi,, C. , Die liehiitiuiii;- stiulUscIu-i' Ai)\vas.sfr, iusljesoiidere mit IliliV-

des ])iologischen Verfahrens. — Tecliiiiscli. Gemeindebl. (1902), p. löü iL.

162 ff.

l''i"i>i,KK, C. A. , Austern und Sclinnd/wasser in der Narragansett-Bay. —
Centralbi. f. Balvteriol. u. Paras., 1. AJjt., XXXI. (1902), p. 297 ff.

Extr.: Bot. Jber. XXX, 1, p. 307.

Gäktnkk, A., Die Quellen in ihren Bezieliungen zum (Grundwasser und zum
Typhus. Jena 1902.

Gage, St. de M. and Phelps, F]. B., Studies of media for tlie (luantitative

estimation of l^acteria in Water and sewag-e. — Proc. 29. Ann. Meeting
Amer. pulil. liealtli Assoc. 1901, Goknnbia 1902.

—
,,
—

• üntersuclanigen von Nährböden zur quantitativen Schätzung von
Bakterien in Wasser und Abwässern. — Centralbi. f. Bakteriol. u.

Paras., 1. Abt., XXXII. (1902), p. 920 ff.

Galli-Valerio , B. , La Sterilisation des eaux de boisson par le bisulfate de
soude. — Bull. soc. vaudoise sc. nat. XXXVIII. No. 142 (1902).

GoupiL, P. , Tablaux svnoptitjue ]iour l'examen bacteriologicjue de Teaux.
Paris 1902.

Gross, E., Über den Wert der bakteriologischen Untersuchung für die hygie-

nische Wasserbeurteilung. — Prager mediz. Wochenschr. (1902), }). .'5H9 ff.,

408 ff., 429 ff;

Hesse, W. , Die Reinigung konmumaler Abwässer mittels des (J.wdations-

verfahrens. — Hygien. Kundschau (1902), p. 217 ff., 272 ff.

Heuser . C , Über die bakteriologische Reinigung städtischer Abwässer. —
Verb. Ges. deutsch. Xaturforsch. u. Ärzte. 72. Vers, zu Aachen 1900,

II. Teil (1901), p. (j2.

Extr.: Bot. Jber. XXIX, 1, p. M.
lebersiclit über die verschiedenen ^ erfahren der Aljwasserreiniguug, bei der

Bakterien die Hauptrolle spielen.

Holst, A., Geirsvold, M. und ScH]Mn)T, Nielsen S. , Über die Verunreinigung
des städtischen Hafens und des Flusses Akerselven durch die Abwässer
der Stadt Christiana. — Arch. f. Hygiene XLII. (1902), ]). 153 ff".

Extr.: Bot. Jber. XXX, ], p. 311.

HousTox, A. C, Remarks on the bacteriological examination of potable wateis
from the public health point of view. — Brit. Medic. Journ.. No. 2138

(,1901), p. 1793.

— „ — Abstracts from remarks on ilie bacteriological examination of i)otablfs

waters from the puj^lic health i)oint of views. — Veterin. Journ. (1902),

1). 2(i ff'.

lüoNs. E. E., Xeuralrot ])ei der WasseruntersuclinuL;-. — Central) il. f. Bakteriol.

n. Paras., 1. A))t., XXXI. (1902), p. 309 ff.

Kayser, H. , Die Flora der Straßburger W'asserleitung. — Arch. f. öffentl.

Gesundheitspflege in Elsaß-Lothringen XXI. (1902). p. 291 ff'.

KiNNicuTT, L. P., L'epuration des eaux (Tegout. — Rev. hvg. et pol. sante

(1902), p. 804.

KöLKwiTz , R. , (!i])t es Leitoruanismen für verschiedene Grade der Ver-

schnmtzung des Wassers. — Verh. (ies. deutsch. Naturforsch, und .Ärzte,

73. Vers, zu HamJnirg 1901, IL Teil (1902), p. 246 ff.

KoLKWiTZ , R. und Marsson, M., (Grundsätze für die biologische Beurteilung
des Wassers nach seiner Flora und Fauna. — Mitteil. kgl. Prüfungs-
anstalt f. Wasserversorgung und Abwässerl^eseitigung 1902

, p. 33—72.

Extr.: Bot. Jber XXX, 2, p. 9.5: Hedwig XLl, ]i. (183).'

„Zu den ,Leitorganismeu' für Verunreinigungen uflener Wiisser zählen auch
gewisse Algen, während tür Trinkwasser, das iii Rohren geleitet ist, wesentlich die

bakteriologi-sche und chemische, nicht die mikroskopi.sche Untersuchung wichtig ist.

Für den Älgologen, von dem eine Wasseruntersuchung verlangt wird, ist die vor-
liegende Arbeit von Wichtigkeit."

Kraus . R. , Über einen Apparat zur bakteriologischen Wasserentnahme. —
Centralbi. i'. Bakteriol. u. Paras., 1. Abt., XXXII. (1902), p. 469 ff.
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Ij'ITTs and I!i,aki:, H. F., ()ii llie cliPiiiieal aiiil liinlou-ical cliati.n-cs occurrinu-

(Uiriiig- tlie ti'eatinent of se\va,i>'e l»v so called liacteiia lieds. — Clieiii.

Xews; No. 2184 (1901), p. 161 'ff.

]>iM)AU, G., ÜJjer Abwässerorganismen und die Erforscliuiig ihrer Biologie. —
Naturwiss. Wochenschr. XVII. (1902), p. 327— M.-iO, 340—348, Fig.

Kxtr.: Bot. Jber. XXX, 2, p. 94.

Lindau. G., Schi?:menz, P. , Mar.s.so\ , M. . Ei.sneh , .AI., Pi!oskalki! , ll. und
Thiksixg, H. , Hydroljiologisclie und liydrocheinisclie Untersucliuugeii
ül)er die Vortlutliersysleiiie der Bake, Xuthe. Pauke und Srliwär/.e. —
Vierieljalirs.sclu-. f. gericlitl. IMedizin (3) XXI. (1901). Sui)|)lenientheft,

p. 61—218.
Extr.: Bot. .Iber. XXIX. 1, p. 272; 2, p. 809; But. Obl. LXXXVUI. p. 258.

Eine sehr daten- und gedankenreiche Arbeit von grosser Wiclitigkeit.

Mi:i sBiRGKi! und Rambouskk , Beitrag zum bakteriologischen Xacliweis von
Trinkwasserverunreinigungen anlälMicli infektiöser Erkrankungen. —
Ontralbl. f. Bakteriol. u." Paras., 1. Abt., XXXII. (1902), p. 476 ff.

MiiVKH , E. , Einige neue Apparate zum Schöpfen von Wasser zu bakterio-
logischen Zwecken. — Centralbl. f. Bakteriol. u. Paras., 1. A])t., X.XXII.,

(1902), p. 845 ff.

]\Ii(ii'LA, W. , Gomjiendium der bakteriologischen Wasserimtersuchung nebst
vollständiger Übersicht der Trinkwasserbakterien. Wiesbaden (1901),

8 0, VII, 140 pg., 2 Tat".

Extr.: Bot. Jber. XXIX, 1, p. 2: Hedvvigia XL, p. (70).

JMCi.LENBAC.H , H. . Zur Frage der natürlichen Abwasserreiniguna". — Gesund-
heit (1901), p. 132 ff.

1\1(ller, A. , Die Reinigung fäulnisfähiger Abwässer und die sekundäre Ver-
pestung. — Gesundheit (1902), p. 12ö.

üin.Mi Li.ER, Die Vorführung der Alnvasserreinigungsverfahren auf der Pariser
Weltausstellung 1900. — Hygien. Kundschau XII. (1902), p. 57 iV.

Ohlmüller und Prall, F., Die Behandlung des Trinkwassers nnt Ozon. —
Arbeit, kais. Gesundheitsamt Berlin XVIII. (1902), p. 417 ff.

Pakes, W. C. G., On the value of plating as a means of determiiiing tlii' nuniber
of Bacteria in drinking water. — Centralbl. f. Bakteriol. u. Parasilenk.,

2. Abt., VII. (1901), p. 386 f.

Extr.: Bot. .Jber. XXIX, 1, p. 38.

..Die einzig sichere IMetliode, um die Verschmutzung durch Sielwasser zu be-
stimmen, ist, die Zahl der Siisswasserorgauisnieu im Wasser festzustellen.-'

Pajlmel, L. IL, Die Bakterien der Abwässer von Ames. — Gentralld. f. Bak-
teriol. u. Paras.. 2. Abt., VIII. (1902), p. 444 ff'.

— ., — Bacteriological mvestigations of the Arnes sewage disj)osal plants.

— Centralbl L Bakteriol. u. Paras., 2. Abt., IX. (1902), p. 89 ff.

Extr.: Bot. .Iber. XXX, 1, p. 314.

Papenhaisex. 0., Das Vorkommen von Bakterien im destillierten Wasser. —
Pharmaz. Zeitschr. XLVl. (1901), p. 1004 ff.

Extr.: Bot. Jber. XXIX, 1, p. :i8.

Verf. züchtete in .50 i'roben destillierten Wassers 10 Bakterienarten, doch nur
3 vermehrten sich in demsellien: i'seuilomoiias fluorescens, Micrococcim caiulUlus und Buc-
teriiim aqiiatiU; die Übrigen — vielleicht waren ursprünglich deren mehr - verringerten
sich allmählich an Zahl. Die Zunalime des destillierten Wassers an organischer Sub-
stanz erklärt Verf. aus der allmählichen Entwicklung einer Baktei'i'Mitlora in demselben.

PoTTiER , Epuration de l'ean potable en cam[)agne. — Ann. hyg. et niedec.

Colon. (1902), p. 599 IL

Prall, F., Beitrag zvn- Kenntnis der Xährböden fin' die Bestinnuung der Keim-
zahl im Wasser. — Arbeit, kais. Gesundheitsamt Berlin XVIII. (1902),

p. 436 ff;

Extr.: Bot. Jber. XXX, 1, p. 31.i.

Keyxaud, G., Sterilisation de l'eau par la Solution bromee. — Ann. hyg. et

medic. colon. (1902), p. 214 ff.

RuiLER, G. v. . Die Bakterientlora der natürlichtni Mineralwässer. — Ilygien.

Rundschau (1902), p. 473 W.

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



— 368 —
Ki;s.sKLL, IIc.H. , Tdxililät, des Wassers für i)iilliogene Bakterien und niögliclie

Bedeutung derselJjen im die Selbstreinigung verunreinigter Gewässer. —
Centralbl. f. Bakteriol. u. Paras., 1. Al)t., XXXI. (Iit02), p. 298 tT.

Extr.: Bot. Jber. XXX, 1, p. 316.

S.JlLOMON , Über Jjakteriologische , chemische und phvsikalisclie Rheinwasser-
untersuchungen. — Viertel jahrsclu'. f. gerichtl. ]\Iedizin und üff'entl.

Sanitätswesen (3) XXI. (1901), Sujjpl., p. 25 tf.

Extr.: Bot. Jber. XXJX, 1, \\. .31t.

Verf. untersuchte Wasseriiroben hiis dum Klieiii l)ei Koblenz, Bingen uiul
Xiederbreisig, sowie aus der Mosel und Nalie, chemisch und bakteriologisch und fand
im Rhein einen ausserordentlich verschiedenen Bakteriengehalt Hn nahe gelegenen
Urten: von Bingen, das die höchsten Zahlen aufweist, nimmt der Bakteriengehalt
gegen Koblenz hin ab und verschwindet bis auf ganz geringe Schwankungen bei
Niederbreisig gänzlich. Der hohe Bakteriengehalt bei Bingen erklärt sich aus der
Zufuhr der Abwässer von Mainz, Frankfurt und anderen Städten in den Rhein.

S.\v.\GE, W. G., The signiticance of Bacillus coli in drinking water. — Journ.
of Hygiene II. (1902), p. 320 ff.

ScHEURLEN, E., Der Stand der Abwässerreinigungsfrage auf Grund praktischer
Versuche in Württemberg. — Verh. Ges. deutsch. Naturforsch, u. Ärzte,
73. Vers, zu Hamburg 1901, II. Teil (1902), p. 557 ff.

ScHiEMENZ, Weitere Studien über die Abwässer der Zuckerfabriken und ü])er

den Wert der biologischen Untersuchungsmethode. — Zeitschrift für
Fischerei X. (1902), p. 147—185.

Extr.: Hedwigia XLU, p. (189).

Sc.HiDER, Entgegnung auf die ScHU3iBUR(isclie ArJjeit: „Das Wasserreinigungs-
verfahren mit Brom" und die Arbeit von A. Pfuhl: „Zu den Schüder-
schen Prüfungsveisuchen des Bromverfahrens nach Sc.hujibuk(;." —
Zeitschr. f. Hyg. u. Infektionskr. XXXIX. (1902), p. 532 ff.

—
.,
— Erwiderung. — Zeitschr. f. Hyg. u. Infektionskr. XL. (1902), p. 196.

StiHÜDER und Proskauer, B., Versuche mit dem fahrbaren Trinkwasserbereiter
von RiETscHEL und Henneberg. — Zeitschr. f. Hvg. u. Infektionskr. XL.
(1902), p. 627 ff.

— .. — Über die Abtötung jjathogener Bakterien im Wasser mittels Ozon nach
dem System Siemens und Halske. — Zeitschr. f. Hvg. u. Infektionskr. XLI.
(1902)', p. 227 ft;

Sc.HUMBURG, Das Wasserreinigungsverfahren mit Brom. — Zeitschr. f. Hvg.
u. Infektionskr. XXXIX. (1902), p. 511, 516.

^
.,
— Zur ScHÜDERschen Entgegnung bezüglich des Bromverfahrens zur
Trinkwasserreinigung. •— Zeitschr. f. Hvg. u. Infektionskr. XL. (1902),

p. 199.

Sc.HWAPPACH, Die Reinigung der städtischen Abwässer mit ])esonderer Berück-
sichtigung der Verhältnisse von Eberswald. — Gesundheit (1902), p. 197 ff.

Steuernagel, C., Die Inologische Reinigung der Kanalwässer. — Centralbl. f.

allg. Gesundheitspflege (1901), p. 270.

Thiele. H. . Entnahme bakteriologischer Wasserproben. — Zeitschr. f. ökon.
Chemie (1902), p. 385 ff.

Thomann, C, Untersuchungen über das Zürcher Grundwasser mit Jjesonderer

Berücksichtigung seines Bakteriengehaltes. — Vierteljahrsschr. natur-
forsch. Ges. Zürich, XLVII. (1902),''p. 73—114, Taf. I.

WiNSLOW, C. E. A., Die Verteilung des Bacillus coli communis in natürlichen

Gewässern. — Centralbl. f. Bakteriol. u. Paras., 1. Abt., XXXI. (1902),

p. 306 ff.

Extr.: Bot. Jber. XX.X, 1, p. 321.

ZiKES, H., Beitrag zum Vorkonunen milzbrandähniicher Bakterien im Leitungs-
wasser. — Mitteil, österr. Versuchsstation f. Brauerei und Mälzerei, Wien
(1902), Heft 10.

— V — Zur Kenntnis der chemischen und biologischen Schwankungen im Ge-
halte der Brunnenwässer. — Zeitschr. f. Kohlensäure-Industrie VIII. (1902)

p. 686 ff.; Mitteil, österr. Versuchsstation f. Braviei'ei und Mälzerei, Wien,
(1902), Heft 10.

Extr.: Bot. Jber. XXX, 1, p. 321.
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Verschiedenes.
Adams Charles, C, Baseleveling- and its faunal siKiiiHcance, with illustrations

Irom southwestei-n United States. — Amer. Natural. XXXV. (1901)
p. 840 852, Fig. ^ ''

Extr. : Zool Cbl. IX, p. 103.

, „. ^^^: ^'".•'i't aus, welchen EinHuss die Erosion des Wassers auf die Talbildiiii"-und Tierverbreituns hat. Durch sie wird zunächst Hochland von der Mündung aus

ülvnJ^ vpltL^üiu""
"'«P^nglich reissende Gebirgsbach in einen langsam fliessenden

Stionn yenvandelt Dadurch wjrd auch die Fauna dieser beiden früher geschiedenenWasse.laiife verschoben. So zeigten die Pleuroceriden (Strei.oinatidpu) in den Ver-einigten Maaten einst eine einheitliche Verbreitung; als aber durch eine Aenderung derWasserscheide die beiden Flüsse Tennessee River und Coosa River voneinander' "-e-trennt wurden, schieden sich dieselben in zwei Untergruppen, von denen jede sklidann weiter ausbildete und in demselben ihre Verbreitung fand. Durch Zusanimen-

rt^e F«nn^'?I,^^''''nfl?'*''*^^^'°*"^«'^
vollständiger Erosion tauschen sich zunächst

f ^;! wV.^lM'^'T"'^'^^^®"'^'^" Gewässer aus, indem sie die Scheide überschreiten,

Mountains Scheide'
'"" "'''""' ^^'""- ""'^ ^"'«.'/«""•^ »////«»..o./ G,k. die Rocky

CoxTE, A. et Vaxev, C, Sur la distril)ution geograijhiciue de ciuehfue.^ formen
marines et leur adaptation aux eaux douces. — Comjit. reiid sof Jiiol
LIV. (1902), p. 47-48.

EuLER, Haxs
,
über den Einfluß der Elektrizität auf den Sauerstotfgehalt der

Gewässer. — Biol. Centralbl. XXI. (1901), p. 1—6.
w.<..c..''^,'^K^"^?^^*^^"•^'''Sen sich biologische Einliüsse der Luftelektrizität auf imWasser lebende Individuen, so dürfte die wahrscheinlichste und allgemeinste Wir-kungsweise die sein, dass der in der Luft unter dem Einfluss der Elektrizität gebildeteUzon, der vom Wasser nur spurenweise aufgenommen wird und deshalb analytischkaum nachweisbar ist, die biologisch-chemischen Prozesse katalytisch beeinflusst wie
.la tur die Pflanzen- und Tierwelt im allgemeinen der Ozon eine noch ungeahnte Be-deutung als Katalysator besitzen dürfte."

(iREELEY, A. W., On the analogy between the etfects of loss of water and
lowering of tlie temperature. — Amer. Journ. Phvsiol. VI. (1902 1 n 12^
bis 128, Fig.

"
^ .»'

i • ^ -

Hübner, Otto, Neue Versuche aus dem Gebiete der Regeneration und ilne
Beziehungen zu Anpassungserscheinungen. — Zool. Jahrb .S\st W
(1902), p. 461 -498, Taf. XXVIII—XXIX. '

'

'

Extr.: Zool. Cbl. IX, p. 427; Zool. Jber. 1902 Arthrop. p. 22; Rot. Jber. XXX,

u 1,
^7*^- experimentierte mit Voh-ox glohator, Daphniden und Copepoden, Anrwn- undEphemeriden-Larven

,
sowie mit Lumliriciden, beschreibt die vorgenommenen Opera-

tionen und die aus denselben gewonnenen Beobachtnngsresultate.
Jexxings, H. S., On the signiticance of the spiral swimming of organisnuH —

Amer. Natural. XXXV. (1901), p. .369-378, Fig.
Extr.: Zool. Jber. f. 1901 Prot. p. 7.

Bei den Protozoen bleibt beim Schwimmen in einer Spirale stets dieselbe
Korperseite der Achse der Spirale zugewandt. Infolge des unsymmetrischen Körper-baues beschreiben diese Tiere bei einfacher Fortbewegung einen oft sehr kleinen Kreisund kommen daher erst durch die gleichzeitige Rotation um ihre Längsachse in einerannähernd geraden Linie vorwärts. Bei symmetrischem Körperbau hat die Spiral-ürehung wohl nur zufällige Abweichungen zu kompensieren. Die Rotatorien sind inBezug aut Rucken und Bauch unsymmetrisch, sie weichen daher meist ohne Rotation

Ventraf
'' .^"c^enseite ab und kehren wie die Gastrotrichen der Achse der Spirale die

Lauterborn, R., Die .,sapropelisclie" Leliewelt. — Zool. Anzeig. X.XIV. il901)
p. 50—5.5.

'

Extr.: Zool. Cbl. VIII, p. 2.0(5.

Verf. nennt ..sapropelisch" die in faulendem Schlamm kleiner pflanzenreicher
Gewässer massenhaft lebenden tierischen und pflanzlichen Organismen welche somit
eine wohlbegrenzte, an be.stimmte Bedingungen gebundene Lebensgenossenschaft
bilden; manche derselben gehen von da aus auch in Abwässer von Fabriken usw
über. Typisch erscheinen Bakterien und Oscillatorien, ferner Infusorien Ciliaten wo-gegen andere Algengruppen und Flagellaten, sowie Rotatorien nur spärlicli vert'reten
sind. Ott erscheinen andere, gar nicht charakterisiische Formen in Massen Eswerden auch mehrere neue Galtungen und Arten besciirieben.

Mas.sart, Jean, Versuch einer Einteilung der nicht-nervösen Reflexe — ßiol
Centralbl. XXII. (1902), p. 9—2.3, 41—52, 65 - 79.

Diese Arbeit ist wegen der biologischen Reaktionen wichtig.

Moore, J. E. S., The Tanganyika Problem. An account of the Researches
undertaken concerning the exsistence of Marine Animals in Central-
Afnca. London, Hurst and Blakett 1902 (1908) XXIII., 371 pg., Fia-.

Plöner Forschungsberichte XIL 24

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



— 370 —
Diesps Prulilem befasst sich mit der Beobachtung, dass die sog. hololimnetische

Fauna des Tanpanvikasees nur auf diesen beschränkt ist und sicli weder in den
übrigen Seen von Zentral- und Ostasien, noch in den alten Sedimenten mit Ausnahme
der alten Seeablag^-rungen in der Nachbarschaft des Tanganyikasees lindet, welche
einst einen Teil deselben gebildet haben. Dieser See besitzt somit ausser der all-

gemein verbreiteten Süsswasscrfauna ein Element, das sozusagen exotisch ist; doch
lässt sich nicht beweisen , dass es ein Ueben'est einer alten Süsswasserfauna ist.

dagegen sjjvicht nichts gegen die Annahme einer grossen Aehnlichkeit mit marinen
Formen der Jurazeit.

Nkuweilf.r, E., Beiti'äg'e /iir Kenntnis scliweizerisclier Toffiuoore. — Viertel-

jahrschr. naturforsch. (les. Züricli XLVI. (1901), ]>. aö— J)3, -J Taf.

Extr : Bot .Jber. XXIX, 1, ji. 272: Bot. Cbl. LXXXIX, p. 238; Hedwigia XL, p. (148).

Verf. behandelt:
1. Botanisclie Zusaraniansetzung des Tortes in den untersuchten Mooren;
2. Untergiund und Besiedelung desselben in den untei-suchten Torfmooren:
3. Die verschiedenen Torfarten und ihre Lagerung in den untersuchten Mooren.

Vielfach sind vorgefundene Pflanzen (I)iatomaceen, Desmidiaceen) und Tiere
(Va/ratri, I'kiiioibh', Limnaea, Succinea etc.l namhaft gemacht.

ScHREiRER, F., Da.s Zwickauer Moor. —
- /\l)li. <'.lii]i f. Naturk. ^Mähren III.

(1901), p. (51-64.
Extr.: Bot. Jber. XXIX, 1. p 38ß.

Ein Verzeichnis der im Moor vork(jmnienden Pflanzen und Besprechung des
Einflusses derselben auf die umliegende Gegend.

\'ii,iiK],Ji. JoH., Über die fonnationsljiklende Biologie der südbölnnisclien Tort-
nioore (Czechisch). — Sbornik ceske spolecnosti zenievediie (=i Jahrl).

czech. Ges. d. Landeskunde), Prag 1901, 8", 20 pg.
Extr.: Bot. Cbl. LXXXVllI, p. 380; Bot. Jber. XXIX, 1, p. 271.

Erwähnt Co«/"c(Vf(-Arten, Kifelhi fle.H/is und A^ gvacUh; Ohara fehlt.

Whipple, G. ("..
, Biological studies in Massachussets. No. 3 Geographica!

distril)ution of niicrosrnpical Organismus. — Anier. Xaturak XXXV.
}). 101(j-102(i.

Pflanzenleben im Süßwasser.

Ade. .\., Flora des Jjayerischen Bodenseegel.)ietes. Übersicht über die im
bayerischen Bodenseegebiet bis jetzt beobachteten wild wachsenden
Phanerogamen und Gefäßkrvptogamen. — Ber. baver. ])ot. Ges. VIII.

(1902), P. 2, p. 1—127.
Extr.: Bot. Jber. XXX, 1, p. 418.

Verf. weist einen dem Gestade gleichlaufenden schmalen Streifen von dünen-
aitigem Sandboden nach mit BanuncuhiK reptans, Evncasttnm ohliixangiihim, Triticmn
i/laiiritm und Jiotri/c/ii/im hinaiia, ferner eine typisclie Strandflora und schliesst Cerato-

plii/lliim stibmersiiiH aus dem Florengebiete aus.

Be[,eze, Marc., A la liste de plantes rares ou interessantes (Phanerogames,
C'ryptogames superieures et Characees ) des environs de JMontfort-L'Amaury
et de la Foret de Rambouillet (Seine-et-Oise). H. Supplement. — Bull,

soc. bot. France, 4. ser. I. (1901), p. 10—11.

Blixd, Ch. . Observations snr ((uel([ues plantes a(iuati({ues. — Bull. soc. nat.

Ain 1901, p. 41-4«.

Brvaxt, C., Siu'la Vegetation dti lac Pavin.— Gom])t. rend. Acad. sc. Paris CXXXV".
(1902), ]). 1371—1372.

Extr.: Bot. Jber. XXX, 2, p. 97.

Der Pavinsee liegt in Centralfrankreich. Die Charazoiie creht als tiefste bis

17 m. Die Vegetation geht in den Seen der Auvergne tiefer als in den Jura-Seen.

Carlson, G. W. f., Om Vegetationen! i nagra smaländska sjöar. (Über die

Vegetation in einigen smoländischen Seen.) — Bihang Svenska Vetensk.-

Akad. Handl. XXVIII. Afd. III. (1902), No. 5, 40 p., Fig.

Extr.: Bot. Cbl. XC, p. 251.

Verf. untersuchte die Vegetation von 22 Binnenseen der Provinz Smoland und
unterscheidet 3 Vegetationsschicliten: 1. die Bodenschicht vom Boden bis zu geringer
Hohe mit I.iforeUa , Ji'aiiniH-iiliiK repians , Stihiilaria, IsaeteK laciialre, PHitlaria, MoOSen
und Characeen. Sie geht durch eine Zwischenschichte aus Moosen, Characeen, vege-
tativen Equinetiim liino.tinii etc. in die 2. die Oberflächenschiclite über mit Pit/i/gomim

amphibiiitn, Xi/mphaeo, Xiip/ittr, Batrachiiim pe//<itiim usw.; die 3., die Feldschichte erhebt
sich sehr bedeutend über die Wasserfläche und besteht aus Phragmitea, Scirpiis lacustris,

Eqidseiiim /iinonKiii, Ccirex vesicaria USW.; im Grunde derselben stehen niedere Wasser-
pflanzen wie Scirpits jmli'stris. Lobelia USW. Für die Verteilung der Pflanzen ist Licht
und Wind von grossem Einflüsse; auch die Eisverhältnisse spielen eine Rolle.
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Chodat, H., I.es (lune.s lacustres de Sciez et les Caiides. — Ber. Schweiz, bot.

Ges. XII. (1902), p. 15—58.
Extr. : Bot. Jber. XXX, 1, p. ?38.

Verf. liespricht die Aiipassunssverhältiiisse der die Binnenseedüiien bewohnenden
I flanzen und vergleicht sie mit den Bewohnern der Meeresdünen, welclie viele gleiche
und verwandte Arten aufweisen.

Clakk . W. Wat.ton
, Fauna and Flora of Winona Lake : C. Flora of Eagle

Lake and Vicinity. — Proc. Indiana Acad. Sc. (1901), Indianoiiolis (1902),
p. 128—192, Fio-.

^ j X ^}^ -^'^t?
umfasst 378 Arten Pteiidophyten und Siphonogamen: ;iiii Schlüsse

findet sich em Leberblick, in welchem 5 Zonen unterschieden werden:
1. Uterpflanzen, meist F.leocharis;

- Wasserpflanzen mit vorragenden Blättern wie Scirpus lacustris, spatterdock, water-
Jllies, Pontetlera unil meist J'ofonuiffetun;

r<. kurzstengelige Wasserpflanzen: Xnjay, Chara, Nitella-
4. langstengehge Wasserpflanzen in tiefem Wasser, wie J'oiomoqeton, Mm-ionhiiUnm

( eratophyVum

;

• j j i j

ö. über diesen Plianerogainen und mit ihnen gemischt erscheinen die Algen.
Der bee streut aucli die geflügelten Samen von Ulme und Ahorn und wolil auch

von Birken aus. Verschiedene Wasserpflanzen, wie Sci,-p„x und roUmuH,eto„ schützen
die Lter vor den A\ eilen und dienen somit als Zufluchtsstätte von Organismen.

C03IERK, J., La flora du canal du midi dan.s la re<?ion toulnusaine. — Compt
rend. cong-res sav. en 1901. Paris 1902, p. 25H.

Extr.: Bot. .Iber. XXX, -J. p 9K, 598: Hedwigia XLI p. ,149)

.

>ert fiilirt diejenigen Pflanzenarten auf (Phanerogamen und Algen, namentlich
Bacillarien), welche im Kanal von Toulouse vorkommen; sie leben durchaus nur im
vernein ^^ asser und verschwinden, wo Abwässer der Städte in den Kanal einmünden-mir die Phanerogamen halten ans. Die Zusammensetzung der Flora entspricht nichtder normalen Seeflora.

DiKAFoiR et LiNGOL, La g-org-e des Hospitaux. Flore des lacs — Bull soc
nat. Ain VII. (1902), p. 5— 10.

Engels, W.. Pflanzenleben im Wassertropfen. — Natur L. (1901), i). 397—3^)9
Populäre Beliandlung des Themas — nicht ohne Uebeitreibun'gen.

HaykEn, E., Studien öfver Vegetationen pa tillandnings omradena i Ekenäs
skärgard. (Studien über die Vegetation der neuen Landgebiete in den
Ekenäs-Schären.) — Acta soc. fauna et tl. fenn. XXIII.,' Xo. H, (1902)
171 pg., Karten.

'

Kxtr.
:
Bot. Cbl. XCU, p. .341: Bot. Jber. XXX, 2, p. 104

Untersuchungen über die Zusammensetzung und Entwicklung der Vegetation
'le^."L.^"dwesttinnland gelegenen Ekenäs-Schären. Verf. unterscheidet 4 Zonen
1 dieKustenzone (innerste Schären): '2 die inneren Schären; 3) die äusseren Schären

•

4. den Meeiesrand Insbesondere wird die sekundäre Hebung, die erodierende undtransportierende latigkeit des Wassers und die Einwirkung der organischen Natur
besprochen. ^ ^--iicn .^aiui

LoFRivoK, G., Studi comparativi sulla flora lacustre della Sicilia. Gatania 1901.
Ma(;nin. A.. Les zones de Vegetation des laes jurassiens. —Archiv. 11 iurass III

Xo. 30 (1902). p. 69-72.
Verf. gliedert die Vegetation der Juraseen fdlgendermassen:

tiesellschaft: Kein-äsentation-
1 raricelumzone (Uferrand) mit C. stncta. Polygonetum, Ihhocharls; Xast>n-t:um, Litoreil,,

II. Phragmitetumzone ,0-2 m) mit Phra„mites; Typha, Mm-i.cu., t:,puset,nnscirpetumzone (2^8 m) mit Sch-pHs; Limosengruppe von Eq,üset„m.
III. Nupliaretumziine ,8—4 mi mit Nnphar. » ü i "^

IV. Potamogefonetumzone (4-(i m) mit l'„lamoyetnn; My,-!oph„n„>„, VevalophrjUum
V. Characetumzone (6-13 m) mit C/«/r«, .V,7e//ff,- Wajaf^/Hypnm,,

PiETERS, A. S., The Plauts of Western Lake Erie witli Oliservations on tlieir
distribution. — Bull. U. S. Fish Gommiss. (1901). p. 57—79, 1 Pl.

Extr.: Bot. Jber. XXIX, 1. p. 283: Bot. Cbl. LXXXIX, p. IQ.
Zusammenstellung der Phanerogamen. Characeen und Desmidiaceen der Pubin-Bay fOhioi nebst Angaben über ihre biologischen Verhältnisse und -^npassuno-s-

erscheinungen. '
""»•

PoRsuj), :M. P., Bidrag til en Skildriny- of Vegetationen paa Oen Disko
tilhgerned spredte topograflske og zoologiske Japttagelser. (Essai sur la
Vegetation de Tile de Disko avec observations detacht§es de topograpliie
et de Zoologie.) — Meddel. om Groenland XXV. (1902) n 91—031) Res
franc. p. 251-308, Fig., 6 PI.

Extr.: Bot. Cbl. XCII, p. 174: Bot. Jber. XXX. 2, p. 111.
Vei-f. verzeichnt t aus den Seen der Insel Disko Hipp,aU, Batrachhnn ronferroiden

Callitnche ai,f/n>i>itihs , Potamoyetim miicroiialns . ani Rande bis ZU 2—8 m Tiefe Hinmum
ftnifans. Das Plankton ist sehr reich, namentlich das Zooplankton, an Crustaceen und
ftotatonen. Die klaren Bäclie und die warmen (Quellen sind besonders reich an
f hlorophvceen, Cyaiiophvceen und Hirh-nrns.
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Roth, E. , Über die Vegetation der fiewässer. — Xiitur L. (1901), p. .-{;J7 Itis

340, 352—854.
Populäre Behandlung der Frage nach Schimpers l'flanzengeographie.

Schröter, C. und KiRCHXKrj, ()., Die Vegetation des Bodensees. !». Alischnitl,

der Bodenseeforsclunigen. Lindau 189H, 8", 122 pg., Tat. I u. II, u. 1902,
8 0, 8(> })g., Taf. III u. V, 1 Karte. Vergl. auch Scln-iften des Vereins f.

Geschichte des Bodensees XXV. u. XXXI. Heft.

Extr.: Bot. Jber. XXX, 1, p. 422; 2, p. 112: Biol. CLL XXIII, ]i. 177— ISO: Bot.
Cbl. LXXXIX, I». t)7o.

Eine in .jeder Hinsiclit grundlegende mustergiiltige Arbeit, welche alle Gniiipeu
des Pflanzenreiches behandelt. Am Schlüsse wird eine Uebersichr. der 1<) Bestandtypi-n
in 10 Formationen gegeben: 1. Limnoplankton mit 1. Cyclotelletum (CydoMla cimiia);

IL Enierse Hydrochariten mit 2. Lemnetum (Lemna); III. Submerse Hydrochariten mit
3. Ceratopliylletum (CeratophyUum , Ctricnlaria) , 4. Sceuedesniatum (Scenedesmus, Desmi-
diaceae), 5. Zygnemetum (Zi/f/nema sfe/fhiimi) ; IV. Schizophyceen mit G. Beggiatoetuni
(Begi/iatoa arac/inoidca var. alba); V. Nereiden mit 7 Encyonemetum (ICnriionema) mit
den" 3 Facies Spirogyretum , Polypotrichetum, Schizutrichetum ; VI. Limnaoeen mit
8. Characetum {Cham, Mtella) 9. Potamogetonetuni { Potamancton, MijriophtiUum, l'Aodea sp.i

und 10. Nupharetum (Xiipliar, Xi/mpliaea): VII. Röhricht mit 11. Scirpetum (Sdrpu.f

/acifstris), VI. Phragmitetum [l'liraymites commuiiifi]; N'III. Amphiphyta mit Vd Heleocha-
retum (Heleocliaris ackiilaris, Litorella etc ) und 14. Polygonetum il'o/i/gontim lapntifnlhfm

var. nodositm und P. natans, Nastiivtiinii vipariiim etc.); IX. Alluvionspflanzen mit 15. Tama-
ricetum (Mi/>icarin germanica, Hippophaea); X. Grassteppenbestände (Magnocaricetumi
mit 16. Strictetum (Carex atricta).

SvEDELHi.s, Nils., Studier öfver Östersjöns Hafsalgflora. — Akadeinisk Afliand-

ling, Upsala 1901. 8". 140 p.

Tassi , E. , Contributo alla flora crittogamica della provincia de Siracusa. —
Bull. labor. ed orto bot. Siena IL (1894). p. 196-207.

Extr : Bot. Jber. XXIX, 2, p. 811: Bot. Cbl. LXXXVII, p. 225.

Verf. zählt 60 Diatomaceen- und 8 Pilzarten auf, welche an Wurzelbüscheln.
Lanchkrautiiflanzen, Hölzern, Blättern, Wassergräsern, Jluscliel- und Sclmeckenschalen
usw. längs des Flusses Anapus bei Syrakus in Sizilinn gesammelt worden waren. Am
reichsten besiedelt waren Potamogetonpflanzen: an ihnen fanden sich selbst submarine
Arten. Auch marine Formen werden namhaft gemacht. Zwei Pilze sind neu.

YousE, Lucy , Fauna and Flora of Winona Lake : D. The Plant Ecology ot'

Winona Lake. — Proc. Indiana Acad. Sc. (1901), Indianopolis (1902).

p. 192—204, Fig.

Verf. schildert nach einer Einleitung über die allgemeinen Verhältnisse den
See, den Sumpf, das Moränengebiet und den Strom mit den Charakterpflanzen.

Z\CHARiAS, 0., Über die Mikroflora der Schilfstengel im Großen Plöner See. —
Biol. Centralbl. XXI. (1901), p. 799—800.

Extr.: Bot. Jber. XXIX, 1, p 273: 2. p. 811.

Verf. fand an Schilfstengeln im Plönersee im Sommer eine ziemlich reiche
Algenvegetation vor, die sich aus ganz bestimmten Gattungen zusammensetzt: regel-
mässig sind es 8 .\rten von Chlorophyllaceen und Cyanophyceen, denen sich im Herbste
Pleurocladia lacustris zugesellt; andere Grünalgen finden sich nur selten. Dagegen sind
zahlreiche Diatomaceen aus den Gattungen Ci/mhella Cocconeis, Encgonema, Fjiifliemia^

Diatoma, Gomphonema, FiagUaria und Si/iudra vorhanden.

—
.,
— Über die Ergrünung der Gewässer durch die massenhafte Anwesenlieit

mikroskopischer Organismen. — Biol. Centralbl. XXII. (1902), p. 700—701.
Extr : Bot. Jber. XXX, 2, p. 94.

Verf. zählt als Algen, welche die Ergrünung der Gewässer bewirken, folgende
Arten auf: Polyedi-Uim papilliferum, I'ediasiriim hortjatuim, Ceratium hirundinella, Chlorella

vulgaris, Carteria cordiformis , Eitglena - Arten , Golenkinia fenestrata , Endorina elega>i<.

Stauratsfrum zachariasi. Kotfärbung erzeugt Asiaxia haematoden, Oscillaria rubCKcens.

Wasserbewohnende Pilze (Fungi).

Lemmermann , Die parasitischen Pilze und Saijrophvten der Algen. — Aldi.

naturwiss. Ver. Bremen XVIII. (1902), p. 185—202.
Extr : Bot. Jber. XXX, 2, p. 594.

Die Zusammenstellung enthält ca. .30 in und auf Bacillarien lebende Pilze.

Raitschenko, A., Über eine Chvtridiacee : lihizophidium sphaerocarpum (Zopf)

Fischer. — Bull, jardin bot. St. Petersbourg IL (1902). j). 119— 12(i. Tal'.

Extr.: Bot. Cbl. XC, p. 486.

lihizophidium sphaerocarpnm entwickelt sich auf Anabaena flos aqiiae.

Z.\CHARiAs, 0., Zvmi planktonischen Vorkommen des Moschuspilzes. — BioL
Centralbl. XXI. (1901), p. 431—432.

Citcitrbitaria aqiiaeductuiim LuDW findet sich im ^'ovember und Dezember im
Grossen und Kleinen Plöneisee, femer im Kleinen Madebröckensee und Ukleisee, dann
im Schmaek- und Schierensee.
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Algen (Algae) im weitesten Sinn.

AüBEH. E. A. N., ()n the Effect of Salts oii the Assimilation of Carljon Dioxyds

in Viva latissimu L. — Ann. of Bot. XV. (1901) p. 39—69.
Extr.: Bot. Jber. XXIX, 1, p. 265.

Schlussübersicht: 1. in destilliertem Wasser findet die Knlilensäure-Assimilation
kurze Zeit und nur in geringem Grade statt, weil die Abwesenheit »Her anorganischen
Salze sehr störend wirkt; 2. Trinkwasser, das nur einen geringen Gehalt an Salzen
besitzt, ist für den Prozess viel günstiger, lässt aber noch nicht das Maximum der

Assimilation zu; 8) Seewasser als das natürliche Medium der zur Untersuchung be-

nutzten Pflanze, lässt sie in der kürzesten Zeit das Jlaxiniuni der Assimilation er-

reichen; 4. Chlornatrium scheint ein durchaus notwendiges Salz zu sein, selbst für

einen geringen Grad der Assimilation: wenn es fehlt, tritt eine wesentliche Hemmung
ein; 5. der höchste zulässige Konzentraiionsgrad der Lösung für Chlornatrium liegt

zwischen 1 und b%; 6. keines der anderen Salze des Seewassers, auch nicht Brom-
natrium und schwefelsaures Natron, kann das Chlornatrium ersetzen; 7. fehlt eines der

anderen Salze des Seewassers, so wird die Assimilation nicht gehemmt, sofern die

übrigen in normaler »Qualität vorhanden sind; 8. die Gegenwart von l'aS04 oder K Cl.

in destilliertem Wasser scheint die Kohlensäure-Assimilation ganz aufzuheben, be-

sonders wenn sie in höherem Grade vorliiinden sind, als sie normalerweise sieh im
SeeWasser finden.

AiriARi. A. , Zur Enuihrung-si)livsiolo>>ie der .liiünen Algen. — Ber. deutsch,

bot. Ges. XIX. (1901), p."?— 9.

Extr.: Jber. XXX, 1, p. 292.
stichococcKs haciUari» wächst besser bei der Ernährung durch organische, als

durch unorganische Verbindungen: im ersteren Falle im Dunkeln uiul am Lichte mit
Chlorophyllbildung. Als Stickstoffquelle kann Ammoniumnitrat wie Pepton dienen,
somit bildet diese Alge auch im Dunkeln Eiweissstott'e. Als Kohlenstoffiiuelle dient
am besten Traubenzucker.

— .. — Zur Frage der physiologischen Rassen einiger grüner Algen. — Ber.

deiüsch. bot. Ges. XX. (1902), p. 172—17.5.
Extr.: Bot. Jber. XXX. 2. p. 121.

Verf untersucht freilebende C/donirocrnm iiifiis!o»iim auf die Ernährung.

ßA(;NALL, J. E., Süßwasseralgen in: Amphlett, John, Botany of Worcestershire

in Victory History of the County of Worcester I. (1901 ), p. .3.'3— 76, Karte.

Bau,. Skizzen aus der Klasse dei- Algen. — Schrift, natm'forsch. Ges. Danzig.

Neue Folge X. -hi (1901). p. 9—11.
Kxtr.: Bot. Jber. XXIX, 1, p 26:;

Verf. erwähnt eine aus Hhuhu-Ui bestehende Wasserblüte aus der Leba bei

Laueuburg.

BKC.c.AKt, 0.. Nelle foreste di Borneo. Viaggi e ricerche di tut naturalista.

Firenze, S. Laudi 1902, s ".

Extr.: Bot. Cbl. LXXXIX, p. 529: Bot. Jber XXX, 2, p 107.

p. 4-2 werden eine Delesserin und eine Bißxtrychia als Süssvvasseralgeu erwähnt.

Bkc.Iv von ]\IoNAGF/rTA, G.. Die Vegetationsvcrhältiiisse der illyrischen Länder.

Leipzig, ExGKLMANX 1901, <S".

Extr.: Bot. Jber. XXIX, 1. p. 269.

Enthält ]). 268—269 eine Liste der an feuchten und überrieselten Felsen in

Rnsnien beobachteten Schizophyceen, Diatomaceen und Algen.

Bkssky. Gh. E., Conjugatae.— Trans. Arner. Microsc. Soc.XXIL (1902), p. 145—150.
Extr.: Journ. Roy. Microsc Soc. 1903. p 20i; Bot Jber. XXX, 2, p. 122.

Eebersicht der Familien und zum Teil der (iattuugen der ZiigneMafareae , Des-

iiii'Hdcene und Bacillarlaceae.

Bi.ACKMANN, F. F. und Tansi.kv. A. G., A lievision of the Glassihcatioii of the

LTreen Algae. — Xew FMiyhilogist I. (1902). p. ? Heimj)!'. : London 190:).

IV, (i4 pg.
Extr.: Bot Jber. XXX, 2. ]i. 113: Hedwigia XLll, p (191V

Eine vollständig abschliessende Monograiihie mit Bibliograiihie und (!enus-

auf/.ählung.

B("ih(;esen, f., Freshwater Alizae of the Faröes. — Botanv of the Faröes based
upon Danish Investigations. Part I. ( 1901 ), p. 198—2.59, PI. VII—IX, Mappe.

Extr.: Bot. Cbl. LXXXVHI, p. 226: Hedwigia XL, v- Ol).
Verf. gibt eine Liste von H23 Arten, von denen viele kritisch erörtert werden

:

er sinicht die Ansicht aus, dass die Süsswasseralgen der Farör in i)Ostglazi;iler Zeit

durch Wind oder Zugvögel über das Meer eingeschleppt worden seien.

BoHLix, Knut, Etüde sur la flore algologi(|iie d'eau douce des Acores. — Bihang
Svensk. Vetensk.-Akad. Handl. XXVII. (1902), Afd. III., No. 4, 85 p., 1 pl.

Extr.: Bot. Jber. XXIX, L p. 281 XXX. 2. ]) 107: Bot. Cbl. LXXXIX, p. 22^9.

Verf. gibt an. dass im ganzen von den Inseln 171 Algenarteii bekannt sind,
von denen er 158, darunter 1.34 lür das (ieliet neue, aufzählt. Diwtomaceen wurden
nicht berücksichtigt. Neue Arten sind Niiityeofiii cri,fero/ihora und Sfoin-astnim chwenii.

Im vorausgehenden allgemeinen Teil schildert ^erf. die Beschaffenheit der Inseln im
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allgemeinen, die Algeiiflora der Seen, Sümpfe und Bäche, der Luft und der wannen
Ciuellen, und macht schliesslich Angaben über den allgemeinen Charakter der Algen-
flora, deren Herkunft er, dem Charakter nach zu schliessen, aus Europa ableitet.

Borge, 0., Alo;ologische Notizen V. Schweizerische Algen. — Ber. Schweiz.
])ot. Ges. XL (1901), p. 100-105.

Kxtr. : Bot. Jber. XXIX, 1, p. 272.

Verf. zählt 105 Algen auf, welche zum Teil aus der Gegend vun Basel, zum
Teil aus der Umgebung von Grindelwald stammen und beschreibt einige neue Formen
bekannter Alten. Es sind grösstenteils Diatomaceen.

— .. — Süßwasseralgen aus Südpatagonieii. — Bihang Svenska-Vetensk.-Akad.
XXII. (1901). Afd. III.. No. 10, 40 p., 2 Tat.

Extr.: Bot. Jber. XXIX, 1, p. 28+: 2, p. ^07.
Verf. zählt löO Arten auf, welche zwischen Punta Arenas an der Nordküste

der Magelhaesstrasse und Sia de los Bagnales ['M^ lU' s. Br.) gesammelt worden waren.
Zirka 150 Arten sind CMorophtfceae. Die relative Armut wird dem Salzgehalt des
Bodens zugeschrieben. Auch einige nmie Arten werden beschrieben. Von Diatomaceen
wurde mit dem Planktonnetz AaterUiHeila r/raci/lima und Meloaira t)ranuiafa erbeutet.

BouGON . La t'amille des Ghlanivdomonadinees. — ^licroirr. preparateur VIIL
(1900), p. 21—31, 106—112. 217— 220; IX. (1901). p. 24-30, 65— fi9,

134—135, 158-161, 158-161. 214—219, planch.

BouiLHAC, R., Influence du methylal sur la Vegetation de ([uelques Algues d'eaii

douce. — Compt. rend. acad. sc. Paris LXXXIII. (1901). p. 751—753.
Extr.: Bot Jber. XXIX, 1, ji. 2ti6.

Verf. liefert den Nachweis , dass Xo-<toc und Anabaena in Nährlösungen bei zu
schwachem Lichte, um Kohlensäure zu zersetzen, nicht vegetieren können, wenn ihnen
nicht auch organische Verbindungen zu Gebote stehen. Wohl wird unter solchen
Umständen Methylal verarbeitet: bei absolutem Lichtniangel geht aber die Kultur ein.

Brand, F.. Die Cladophoren-Aegauroiiilen des SiilJwassers. — Hedwigia XLL
(1902), p. 34-71, Taf. I.

Extr.: Bot. Jber. XXX, 2, p 117.

Nach einer eingehenden Khirlegung des Baues von Ciaiinphora gelangt Verf.

zum Schlüsse: die Aegapropilen leben auf dem Grunde von Seen und anderen nicht
strömenden Wässern, dem Boden aufliegend oder frei schwimmend. Ihre Aggregat-
form: Ballen, Watten, Rasen, Polster ist von den Lebensverhältnissen, nicht von dem
Charakter der Art abhängig; kugelige Ballen entstehen nur, wenn sie beständig
durch Wellenschlag odei- andere Umstände in Drehung gehalten werden. Jm speziellen
Teil werden die bekannten Arten beschrieben.

— .. — Ztir näheren Kenntnis der Algengattung Trentepohlin , i\L\RT. — Bei-

liefte z. Biol. Zentralhl. XII. (1902). p. 200-225, TaL VI.
Extr.: Bot. Jber. XXX, 1. p. IKi.

Biologisch-systematisches.

Cavara, f.. Resistenza tisiologica del Microcoleus chtonoplastes a soluzioni

anisotoniche. — Nuovo (liorn liot. ital. IX. (1902), j). 59—80, tav.
Extr.: Bot. Jber. XXX, 2. p. 134.

Mici-ocoJexs chfhonop/ast/rs, der ..Filz" der Salzbassins, zeigt eine ansgesjirochene
Anpassungsfähigkeit an verschiedene Konzentrationen und befähigt die Alge zum
Transporte von einem Orte zum anderen.

Chod.\t. R., Resultats des excursions algologi(|ues dans les Franches Montagnes
(Jiu-a bernois). — Bull. herb. Boissier (2) I. (1901). p. 1308—1312.

Aufzählung der beobachteten Arten in folgenden Wasserbecken (950—1000 mi:
Etang de la Gruyere, Etang du Moulin d'Enfer, Etang de Royat, lac de Säckingen.
Am Schlüsse folgt eine Liste von Planktonalgen aus dänischen Seen.

— .. — Algues vertes de la Suisse. Bern 1902. s •>. 373 pg.. Fig. Bildet Bd. L
Heft 3 der Beitr. zur Krvi)togamentl. der Schweiz.

Extr.: Bot. Cbl. IX, p. 231; Bot. Jber. XXX, 2, p. 98:eHedwigia XLl, p. (Ui .

In dieser grossangelegten klassisclien Arbeit teilt Verf. die Grünalgen bio-
logisch folgendermassen ein: A. parasitische: B. symbiotische : C. holophystische.
Diese letzten gliedern sich in folgender Weise:

a) festsitzende ß) freie (= Plankton)
-4- Luftbewohner, -j--t- lininoi)hile Wasserbewuliner,
a) Epigaee ^ nackte a) Pelagoplankton
b) Epilithe 1. geophile b) Limnoplankton
c) Epiphylle 2. phytophile c) Helenplankton
d) Epizoe 'd. lithophile. d) Sphagnoplankton
e) ürophile (feuchtigkeits- e; Cryoplankton

liebendej :^ 2" bekrustete

+++ potamophile Wasserberbewohner

Chodat. R. et Grintze.sco, J. , Sur les methodes de cidture i)ure des Algues

vertes. — Compt. rend. Congres internal. Bot. 1900 (1901), p. 157—162.
Extr.: Bot. Jber XXIX, 1, p. 2e«.

Verf. vermochten in i)orösen, mit Nährlösungen getränkten Porzellan])laften,

die in Petrischalen eingeschlossen worden waren, ferner in Nährgelatine, im Ei:i.i;.n-

jiEVEKschen Kolben, sowie in Agar-Agar daselbst — reine Algenzuchten ohne Pilze

und Bakterien zu züchten.
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CoMERE, Jos., Les Desinidiees de France. Paris 1901, 8", 222 p., Ki pl.

f:xtr. : Bot. Jber. XXIX, 1, p. 269.
Eine vollständige Zu.samnienstellung aller in Frnnkreich bisher beobachteten

Desmidiaceen mit Bfstimmungssehlüsseln, Beschreibungen und Abbildungen etc.

Dalla Torke, K. W. und Sahnthkix, Ludw. Graf, Die Alg-en von Tirol, Vor-
arlberg und Liechtenstein. II. Rand der P^'lora von Tirol etc. Inn.sbruck.

Wagner UtOl, 8", 210 i)g.
Jixtr, : Bor. .Iber. XXIX, i, p. 270.

Kine Liste aller bisher im Gebiete beobachteten Algen inkl. Diatomaceen und
Fhigellaten, WM Arten in 2öH Gatttungen mit genauen Fundortsangaben der horizon-
talen und vertikalen Verbreitung.

DuPRAY, Les Algues de France. Le genre Chaetouiorpha. — Micrograplic |)re-

parateur IX. (1901), p. 57— ö8, pl. IX.
Monographie der in Frankreich vorkommenden Arten der Gattung Chaetamoipha.

Eic.HLER, B., Sur une algue du genre Cladophora causant la mort du Lymnaeus
stagnalis. — Wszechswiat XX. (1901), p. (i.5H.

Extr.: Bot. Cbl XC, p. 669; Bot. Jber. XXX, 2, p. 118.

Nach dem Verf. keimen die Zoosporen von cia<hipli<,i-a oiUiwUnw (''.] ausschlies.s-
licli nur auf dem GehJiuse von Ijmnams siagmOis; durcli die langen Fäden der Alge
wird das Tier in seiner Beweglichkeit gehemmt und geht scliliesslich zu Grunde.

Ern.st, A., Siphoneenstudien 1. Dichotomosiphon tuherosiis (A. Br.) Ernst, eine

neue oogame SiUiwasser-Siphonee. — Compt. rend. soc. helvet. sc. nat.

(1902), p. ?; Bull. herl). Boissier (2) II. (1902), p. 892. Beihefte bot.

Centralbl. XIII. (1902). p. IIa- 148, Taf. VI-X.
Extr.: Bot. .Jber. XXX, 2, p. 119.

Vaiicheria tiibernsa A. Bli.. Jetzt DichotoiiwsipJioii tirl/eron/is (A. Bl!.) EüNST findet
sich in einem Graben bei Genf. Verf. studierte ihre Naturgeschichte.

Fanning , M. G., Übservations on the Algae of the St. Paul citv water. —
Minnesota Bot. Stud. II. (1901), p. ()09— (317, PI. XLIII—XLVI.

Extr : Bot. Jber. XXIX, 1, p. 28:1

Eine höchst interessante Studie! Die Fntersuchung des Trinkwassers von
St. Paul (Minnesota) ergab i:! Formen von Diatomaceen, 11 Cyanophyceen, 32 Chloro-
phyceen und 4 Peridineen, deren Abhängigkeit von der Temperatur und den einzelnen
Zeiten des Jahres in Tabellen dargestellt werden.

Forti. A., Contributo quarto alla conoscenza della florula ticologica veronese. —
Nuova Notarisia XIII. (1902), j). 49—88, 97—121.

Extr.: Bot. Jber. XXX, 2, p. 9<), 594.

Verf. zählt nach eigenen Beobachtungen und nach dei- vorhandenen Literatur
442 Algen der Provinz Venetia auf und gibt zahlreiche Liteiaturnachweise, Fundstellen
und systematische Bemerkungen.

FouRNiER, P.. Tableaux analyti(iues des Desniidiees de la France. — P'euille

jeun. natmal. XXXI. (1901), p. 2i:i— 215. 242—245. 2(i3—2ß5, 2.SO-284;
XXXII. (1901). p. 12—19.

Extr.: Bot. Jber. XXIX, 1, p. 294.

Analytische BestimmungstH bellen der Gattungen und Arten.

Gaidukow . N. , Über die Algen U/ofhrix . Küjz. und üronema . La(;khh. —
Tagebl. XI. Versamml. russ. Xaturf. u. Ärzte 1901, p. 47(i.

Extr : Bot. Jber. XXX, 2, p. ll.j

Vio>iema ist mit UhithrU- ZU vereinigen.

—
.,
— Cljer die Algen Stigeoclonhim, Ki'TZ., Pseudopleiirococcus, Sxow, Pleuro-

rocrufi, Ghodat und I'rotoffcnna, Ki'TZ. — Tagebl. XI. Versamml. russ.

Naturf. u. Ärzte 1901, p. 470—47(i.

Extr.: Bot. Jber XXX, 2, p. 114.

Verf. legt dar, dass l'sei,<iopleiii-of<irciis zu sti<)e(>cl<»iiHiu gehört, dessen J'ro/oda-Dia-

und Pletirococctts-Zusta.j\d sie dai'stellt.

— .. — Florae rossicae ]:)hvcologicae fontes. — Scrijita liorti bot. uiiiv. petro-

politani XVII. (1901), 8«,~12(ip.

Extr.: Bot. Jber. XXIX, 1, p. 277.

Aus Russland sind bis min 2450 Arten von Meeres- und Süsswasseralgen be-
kannt; doch miisste eine kiitische Sichtung das Material noch ordnen.

—
.,
— Über den Einlluß farbigen Uchts auf die Färljung lebender Oscillarien.

— Abhandl. preuü. Akad. Wiss. (1902), Abhandl. V., m pg., 4 Taf.

Extr.: Bot. Jber XXX, 2, p. 134; Hedwigia XLII, p. (190).

In dieser hochinteressanten Arbeit wird gezeigt, dass unter dem Eintluss
farbigen Lichtes das Chlorophyll lebender Fäden von OscillaUnia seine Farbe verändert
und sie auch bei Zurückversetzung in weisses Licht monatelang unverändert behält.

GoMONT, !\I., Note sur une espece nouvelle de Fischerella. — Journ. de bot. XVL
(1902), ]).? ])1. I.

F. nidjar n. sp. an Wasserpflanzen bei Wien.
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(iHiNTZKsco, A. , Reclierclies experimentales sur la morphologie et la Physio-

logie de Scenedesmwi acutus Meven. — Bull. herb. Boissier (2) II..

]). 217—28S. 1)1. I—V.
Extr.: Bot. .Tber. XXX, 2, p. 121.

..Aus der {rrossen Fähiskeit des SrenedesniHs, sich der Umgebung anzupassen
und verschiedene Temperaturen zu ertragen, versteht man die weite geographische
\erbreitung die er besitzt "

(iiTwiNSKi, De Algis a Dre. Raciborski anno 1899 in insula Java collecta. —
Bull. Acad. sc. Cracovie (1902), p. 57Ö-617, Tab. XXXVI—XL.

Extr.: Bot. Jber. XXX, 2, p. 10^, 394, Bot. Cbl. XCII, p. .H29 (mit Notiz).
Verf. zählt 170 Arten von Siisswasseralgen auf, (auch Characeen und Diato-

maceen meist Desmidiaceen) darunter viele neue. Im Ganzem sind jetzt aus Java
yi8 Arien bekannt; viele tropische weichen von den europäischen stark ab.

—
,,
— (> Algama, sakui)ljenim u okolici travni'koj. Uz dodatek nekojih oblika.

sakapljenih u jajcu u dalmaciji kod solina. (Über Algen aus der Um-
gebung von Travnik.) — Glasnik zemaljskos Muzeja u Bosni i Herze-
gowini XIV. (1902). p. 69—82.

Extr.: Bot. Jber. XXX, 2. p. H"i; Bot. Cbl. XC, p. .386.

Verf. verzeichnet aus Bosnien, Herzegowina und Dahnatien 166 Algenarten,
unter denen IHo Bacillarien sich befinden ; der Rest besteht aus Chlorophyceen, Cya-
nophyceeu und Flagellaten; mehrere sind für Bosnien neu.

—
.,
— Additamenta ad tloram algaruin Indiae Batavorum cognoscendam.
Algae a cl. Dr. M. Raciborski in montibus vulcanis Krakatau el Slaniat
anno 1897 coUectae. — Pamietnik Acad. Cracovie XXXIX. (1902), p. 287
bis 301. Tab. V.

Extr.: Bot. Jber. XXX, 2, p. 107.

Verf. verzeichnet von Krakatau 6 Bacillarien und 5 Cyanophyceen und von
Plamat (Goetji) 91 Arten, 65 darunter sind Bacillarien. Die Bacillarien Diatomella
Btilfoiiriana, Uiidroaera Iriqitefrn und Melosira iindiduta sind auch aus dem hohen Norden
und aus den Hoehalpen oekannt.

Han.schhg, A.. Algologische Schluribemerkungen. — Sitzung.sber. bölini. Ges.
Wissensch.' (1902), No. XXVIII.. p. 1— 17.

Extr.: Bot. Jber. XXX, 2, p 88
Der I. Abschnitt enthält Nachträge zur Algenflora Böhmens, namentlich

Oedogoniiim- Und Biilbofhaefe-Avten nach der Monographie von Hiern

;

der 11. Ergänzungen zu Schmidles Bearbeitung der Algen Ostindiens;
der III. allgemeine Angaben über die Algenflora von Griechenland und

Aegypten.

— ., — Ein Xachtrag zu meinem Prodromus der Algentlora von Böhmen. —
(")sterr. bot. Zeitschr. LI. (1901). p. 96.

Extr.: Bot. Jber. XXIX, 1, p. 271.

Verf. erwähnt 5 von Hirn neu beschriebene Oedo(/o»l>i>i/-AYten als Bürger der
Flora von Böhmen; Oe. rufescens var. xaxitiUs wird zur Art erhoben.

Hazkn, T. E.. The Ulothricaceae and Chaetophoraceae of the United States.
— Mem. Tonev Bot. Club XI. (1902). p. 135- 250, PI. XX—XLII.

Extr.: Bot. Jber. XXX, 2, p. IK!: Bot. (Jbl. XC, p. 672.

Grundlegende Monographie mit 27 resp. 29 Arten, davon 9 neu.

Hyams. J. f. and Richards, E. H. , Oarillaria 2>i'ol>tica. — Technol. Quart.
Boston XIV. (1901). p. 302-310, Eiü".

Extr.: Hot. Jber. XXIX, 1, p. HOS.

Ausführliche Biologie dieser im Jamaica-See lebenden Art.

— .. — Xotes on Oscillaria prolifera. — Technol. Quart. Boston XV. (1902),

p. 308—315.
Extr.: Bot. Jber. XXX, 2, p. 13.^.

Es zeigte sich, dass mit dem Auftreten von Oscillurln prolifera die im Wasser
aufgelöste Kohlensäure verschwindet unddns ^^asser «Ikalisch wird. Mit dem Ab-
sterben der Alge wird der Kohlensäuregehalt wieder normal.

IwAXow, L., Über Algen der Salzseen des Kreises Omsk (russisch). — Schrift,

westsibir. Sect. russisch, geogr. Ges. 1901. p.?
Extr.: Bot. Cbl. LXXXVII, p. 226.

Die untersuchten Algen stammten aus stehenden und fliessenden Gewässern
von verschiedenem Salzgehalte. Im allgemeinen ergibt sich: 1. dass die süssen Ge-
wässer bedeutend formenreicher sind als die salzigen: 2. dass die im Plankton der
salzigen Gewässer vorkommenden Süsswasserformen keine Anpassungserscheinungen
an das Leben im salzigen Wasser erkennen lassen; 3. dass in den Salzseen Meeres-
formen vorkommen (Chaefoceras Miiel/eriJ. Neubeschrieben w'erden : Choracium salin/Dn

und Isoci/stis salina.

IwAXOFF , L., Beobachtungen ül)er die Wasservegetation des Seengebietes
(rus.sisch>. — Biol. Station Bologoje des kais. Xaturforscher-Vereins in

St. Petersburg II. (1902), 152 po-.
'

Extr.: Bot. Cbl. XCUI, p. 379, Bot. Jber. XXX, 2, p. 394.

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



— 377 —
Verf. behandelt den Bologo.je- und (ilubokoje-See in folgenden Kapiteln:

1. die physisch geographische Beschreibung des Sees. 2. Verteilung der Vegetation
im Bologoje-See. 3. Verzeichnis der Algen (438 Arten) 4. Neue Algen (schon 189y
beschrieben). 5. lieber Algenformationen. Bemerkenswert erscheint, dass die Schalen
einiger Bacillarien im Wasser so schnell zerstört werden, dass sie in den Schlamm-
ablagerungen am Grunde nicht nachzuweisen sind. Am Schlüsse werden auch einige
Algenverzeichnisse aus anderen russischen Seen aufgeführt.

Kirchner, ()., Das Cosniarhim des Feuersees in Stuttgart. — Jahreshefte Ver.
vaterl. Naturk. Württemberg, LVIII. (1902), p, 346— 347, Fig.

Extr. : Bot. Jber. XXX, '2, p.~99.

Verf. bestimmte das Coumnrlnm des Feuersees als C. suericum n. sp.

Klunzix(;kh, C. B. , Geschichte des grünen P'euersees in Stuttgart. — Jahres-
hefte Ver. vaterl. Naturk. Württemberg LVIII. (1902), p'. 338—345.

Extr.: Bot. Jber. XXX, 2, p. 99.

Verf. berichtet, dass der Feuersee in Stuttgart eine auffallend grüne Farbe
gehabt halie, welche durch eine massenhaft auftretende Co>:nwiii<m-Art hervorgerufen
worden war. Dasselbe konnte durch kiinstliche Mittel nicht vertrieben werden, ver-
schwand aber jdötzlich \on selbst ; an seine Stelle trat Clatln-ocystis aeyntiiimsa.

Kl »ORDERS, S. H., Notiz üJjer Symbiose q\\\^x Clmdophora mit Ephydnf/'i ihirlalilis

in einem Gel)irgsee in Java. — Ann. jard. Buitenzorg XVIII. (1901),

p. 8-16, pl. I-II.
Extr.: Bot. Jber. XXIX, 1, p. 290; Bot. Cbl. LXXXTX, p. 100.

Verf. fand im Süsswasserschwamm Ephyilatia liuviatuy zwei endophytische
Algen, deren eine einzellig, blassgriin, eine Zoochlorel/a ist, während die andere
eine grüne Fadenalge ist, welche er ciaduphora syoui/ophila nennt.

In einer Nachschrift stellt Madame Wkrer \'.\n Bossk fest, dass dies dieselbe
Alee ist, welche sie i. J. 18^0 als Trentepnhiia ipmuiophUa beschrieben habe, und
welche sie nun auf Grund genauerer Untersuchung lUnKiroi^ira spotu/opliiia nennt.

— .. — Notiz ü])er die dysphotische Flora eines Süßwassersees in Java. —
Naturk. Tijdschr. v. Nederl. Indie LXI. (1901), Nr. 3.

Extr.: Bot. Jber. XXIX, 1, i». 280; 2, p. 80-^; Bot. Cbl, LXXXIX. p. 30ß.

Verf. hat die Flora des Sees Ngebel in der Gebirgskette von Wilis im Inneren
Javas studiert und fand an der Oberfläche bis 5 m Tiefe Peridinien, Chlorophyceen
und Oscillarien, am Grunde aber nur Diatomaceen aus den Gattungen Si/nei/m, Denti-
cida, Amphora, XiUsc/iia, Sceptroneis, Navicid , I'aralia, Coccniit'is, S/trirai/it, Me/o.sira, Hottio-

cladia lind Frat/ilarki ; ausserdem Schizomyceten.

Larder, J.. Lincolnshire Fresh water Algae. — Naturalist (1902), p. 59— 61.

L.AKGAJOLLi. V., U Oscillaloria rnlcscens D. C. ne] Trentino. — TridtMitum V.

(1902). p. 112.
Extr.: Bot. Cbl. XC, p. 90, Rot Jber. XXX 2, p. 13').

Verf. entdeckte im April 1902 im Caldonazzosee obige Alge, in grosser Menge
eine rötliche .Substanz auf dem Wasser bildend. Sie war bisher nur in der Schweiz
bekannt (Wasserblüte des Murtnersees); 1901 entdeckte sieA. Fokjj im Cavazso-See
in Friaul.

Lemmermann , E. , Algenllora eines Moortümpels bei Plön. — Forschungsber.
biol. Station VJll. (1901), p. 64—73.

Extr.: Bot. Jber. XXIX 1, p. 274; 2, p. 809.

Verf. untersuchte vom September 1897 bis Mai 189S gesammeltes Algen-
materiale aus einem Toifmoortümpel; dasselbe ergab 89 Formen, von denen sich
Planktonalgen und solche, die von Moospolstern stammen, unterscheiden lassen:
erstere sind aber auch an anderen Standoiten verbreitet. Besondere Tabellen sollten
die Häufigkeit nach .Alonaten zeigen, doch fehlen die Sommermouate. Die Bacillarien
zeigen ein doppeltes Maximum im Frühling und im Herbste.

— .. ^ Zur Kenntnis der Algentlora des Saaler Boddens. — Forschungsber.
Idol. Station Plön VIII. (1901). p. 74—85.

Extr.: Bot. Jber. XXIX, 1, p. 274: 2, p. 809.

Verf. verzeiclinet 100 Algenarten aus dem in Pommern nahe der (Istsee ge-
legenen Saaler Bodden, dessen Flora mit Jener des Waterneverstorter Bodden grosse
AehnlichUeit hat; 55 Arten der Liste gehören dem Phytoplankton an. Dasselbe wird
vom Verf. als Hyiihalmyro-Plankton, d, h. Plankton des brackischen Wassers be-
zeichnet mit wenigen Clilorophycaceen , reichlichen halophilen Algen, aber wenigen
Peridinien; die Bacillarien sind mit 29 Arten vertreten.

— .. — Bericht der Kommission für die Flora von Deutschland über neue
Beobachtungen aus den Jahren 1899 — 1901. VI. Algen des Süßwassers
exkl. Bacillariaceen , Characeen und Flagellaten. — Ber. deutsch, liot.

Ges. XX. (1902), p. (243) -(253).

Lorenz v. LibI'Rnau, J. R., Ergänzungen zur Bildung.sgeschichte der sogenaniden
..Seeknödel". — Verh. zool. liot. Ges. Wien Li. (1901), p. 363—368.

Extr.: Bot. Jber. XXIX, 1, p. 2^0; Bot. Cbl. XC, p. .S9.

Verf. erklart das Verschvvin<len der „Seeknödel" im Zellersee durch die
an den Ufern vorgenommem-n Veränderungen, indem dadurch die dort noch reichlich
in grösserer Tiefe vorkommende Alge nicht mehr in solche Verhältnisse ki>mmt,
unter weklien sie Kugelform annimmt.
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Li 'TKEMÜrxEH , S. . Die Zellmeinljran der Def^midiareae. — Beitr. z. Biol. ilci-

Pflanzen VIII. (1902), ]). 847—414, Taf. XVIII—XX.
Extr. : Bot. .]ber. XXX, 2, p. 12:^.

Ein auf die Ausbildung dev Zellhaut begründetes System der Uesmidiaceae.

Macchiati, L., Note suUa biologia dei Phormidium uncinatitm ed autumnale. —
Bull. soc. bot. ital. (1901), p. 1:5-20.

Extr.: Bot. Jber. XXIX, 1, i). ?m.
Fh. iincinatum (Xg.) Oom. wurde an den Rändern der Thermen von Telese

(Benevent), beobachtet, wo die Alge einen schleimigen Ueberzug bildet.

Magnu.s, P., Eine kurze Bemerkung zur Cladophora sponqophila Koohdkrs. —
Hedwigia XU. (1902). p. (28) -(24).

Extr.: Bot. Jber. XXX, 2. p. IIH.

ChuJophora spongopliiln Koordei'S^ Treiilijioh/ia spmujujihita Wei;. und ist Gomirosira
itpoiiyophila (Weu.) Magnus zu nennen.

Marquand, E. D. , Flora of Guernsay and tlie lesser (".liannel Islands namely
Aldernay, Sark . Herrn, Jechon and the adjacents islets. London,
Dulau & Co. 1901. S«. VIII.. 501 p., 5 maps.

Extr.: Bot. .Iber. XXIX. 1. p. 27.t: Bot. ("bl. LXXXIX, p. 57.

Aul'ziihlung von 641 Algen-Arten.

Matruchod, L. et Molli.\rd, 31.. Variations de structure d'une Algue verte sou.s

rinfluence du milieu nutritif. — Revue gener. XIV. (1902), p. 193—210.
254-268, 81(}-832. pl. VII—IX.

Extr.: Bot Jber. XXX, 2, p. 120.

Eine sehr gedankenreiche Abhandlung! Verf. rxperinieiitierte mit Sh/dmcoccux
lacillarift und untersuchte die Beeintlussung organischer Substanzen in Bezug aut
Intensität der Entwicklung und Färbung, sowie eine Reihe nnorganist'her Substanzen.

MoESZ, G., Brassö all('>vizeinek niikroskzkopikus novenyzete (Die niikro.skopische

Pflanzenwelt der stehenden Gewässer Kronstadts). — Proür. Staats-
oberrealseh. Brassö (Kronstadt) 1902, p. 1—40. 8 Taf.

Extr. : Bot. Cbl. X(_'I1, p. 91 (von K. GnwiNSKi mit Kritik : Bot. Jber. XXX, 2, p. 98.

Verf. zählt 170 Algenarten aus der Oegend von Kronstadt auf und bildet V?>i

Arten ab.

JIoLiscH, H. . Über den Goldglanz von Chromophi/fon Bosanoffii, Woronin. —
Sitzungsber. Akad. Wiss. Wien. ]Math.-naturh. Kl. (

".X. . Al)t. I. (1901),

p. 354— 3(i3.

Extr.: Hedwigia, XXI, p. (184;.

Die Alge findet sich auf dem Wasserspiegel der Gewächshäuser in Brunn :

der Goldglanz'ist als optische Reflexerscheinung zu erklären, keineswegs als ^selbst-

leuchten.

MoNTEMARTixi. L. , Appunti di ücobiologia. — Nuova Notarisia XII. (1901).

p. 129—140, tav.
Extr.: Bot. Jber. XXIX, 1, p. 265.

Behandelt:
1. den Wert der sexuellen Differenzierung bei den .s/)/ro.7//i-a-Arten.

'l. Widerstandsfähigkeit der Süsswasseralgen gegenüijer niederen Temperaturen:
Spiroif!/ra per/icalis C\.F.\V. Mud. Cladophora globidhia KÜTZ. entwickelt sich nach dem.
Einfrieren und Auftauen weiter, Spirogyta rarians (H.vss ) Kürz, erträgt in den
Reisfeldern bei Pavia Tagesdiflferenzen von 10" V. bis '— 5« C, Sj). tnoji'scula Küi /..

und Vai/cheria-Avten sind wenig resistent
3. Mögliclikeit der Aufstellung eines Algenkalenders. Bei Pavia beobachtete Verf.

durch 4 Jahre eine regelmässige Aufeinanderfolge in der Entwicklung der Algen

-

alten: im Dezember und Januar findet sich cladophora giohuiina Küiz., im Februar
raHC/(er/a-Arten, im Jlärz und April Sphogi/ra porticaiis t'l.K.NE, .s>. mojnscala KÜTZ.
und dann erlöscht das Algenleben.

]\Io()RE, G. Th.. New or little known unicellular Algae II. Eremosphaera viridis

and Ercentrosphoera. — Bot. Gaz. XXXII. (1901), j). 309-324, PI. X—XII.
Extr.: Bot. Jber. XXL\, 1, p. 292.

Krertionphaera viridis lebt in einem Sumpf in Massachussetts; mit ihr fand sich

Excentrosphaeru n. g. viridis n. sp.

Penard , E. , Phytelios loricata , une Protococcacee nouvelie. — Bull, lierb.

Boissier (2) I. (1901), p. 677— (581. i.l.

Extr.: Bot Jber. XXIX, 1, p. 293.

Phi/telios loricata n. sp. wurde an zwei Orten im Genfersee gefunden.

Pressoir, C., Observation faite ä Versailles d'une Algue rouge et d'un Rotifere

(Philodina roseaj. — Echange XVI. (1901), p. 76.

Protic, B., Treci prilog k poznavanju flove resina Bosne i Herzegowine (3. Bei-

trag zur Kenntnis der Algen Bosniens und der Herzegowina). — Glasnilc

Zemalj. Muzva u Bosni i' Hercegowina XIII. (1901), p. 201—226.
Extr.: Bot. Jber. XXIX, 1, p. 269; 2, p, 811.

Aufzählung von c38 Algenarten aus Bosnien und der Herzegowina : über 100

Arten sind Diatomaceen.
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Protic, G., Prilog k poziiavanju ilore alga All)anye (Beitrag zur Kenntnis der

Algentlora Alljaniens). — Glasnik Muzva Zemalj. Bosni i Hercegowina
XIV (1902), p. 27Ö— 285.

Extr. : Bot. Cbl. XC, p. 386; Bot. Jbev. XXX, 2, p. 96.

Aufzählung von 197 Algen aus Albanien, von denen 106 Diatomaceen sind.

Saunders De Altox, The Algae (Pa])ers from the Harrinian Alaska Expedition
No. XXV.) — Proc. Washington Aead. of Sc. III. (1901), p. 391— 48(>,

PI. XLIII—LXII.
Extr.: Bot. Jbev. XXIX, 1, p. '2ä!.

Verf. verzeichnet aus Ala.'ika '26 Schizophyceen, 96 C'onjugaten, 18 Chloruphy-
ceen., 1 Rhodophycee und 32 ßacillarieu.

ScHERFFEL, A. . Mvkologische und algologische Notizen. — Iledwigia XLI.
(1902), p. (lOäi-fiOT), Fig.

Extr.: Bot. Jber. XXX, 2, p. 89.
Kritisches iiber verschiedene nanientliili bei Iglo beobachteti- Algeiiarten

:

auch neue werden beschrieben.

ScHMiDLE, W. , Neue Algen ans dem Gebiete des Oberrheins. — Beihefte z.

bot. Centralbl. X. (1901), p. 179—180.
Extr.: Bot. .Iber. XXIX, 1, p. 272.

Verf. beschreibt: OgciUatoria laiiterboniei n. s|). O. /n/trida 11 sp. und Aphaimthece
luteola n. sp. Ludwigshafen auf dem schwarzen an Schwefelbakterieii reichen Schlamm
am Grunde von stehenden übelriechenden Tümpeln coelosphderiHm holpi-iHfoi-mv n. sp.
Moore an der Neckaniuelle bei Schweiinineen (Württemberg) und I-or/>hi/ridiii»i sclihi^ii

n. sp. Rheinfall bei Schatt'hausen, vom Strom überspühlt.

— .. — Über drei Algengenera. — Ber. deutsch, bot. Ges. XIX. (1901), u. 10
Ins 24, Taf. I.

Extr.: Bot. Chi. LXXXVL 1, p. 30;!.

Cocronn/xfi 11. g. (//»yyac n. sj) Köiiigsstuhl bei Heidelberg.

—
.,
— lihodoplax schimii, Sc.hmidi.e et Weixheim. ein neues Algengenus. Bei-
träge zur Kenntnis der Schweizer Flora. — Bull. herb. Boissier (2) 1.

(1901), p. 1007—1012, pl. XIll.

Extr.: Bot. .liier. XXIX, 1, j». 293.

Uhodophix n. g. schiitzii (früher rin-iil;t>-idiiim srhinzii) wurde am Rheinfall bei
Schaffhausen gefunden.

—
.,
— Algen aus Brasilien. — Hedwigia XL. (1901), p. 45—54, Taf. III—IV.

Extr.: Bot. .liier. XXIX, 1, p. 2S+.

Verf. verzeichnet die von Dr. l'ilger in Brasilien an 18 Stellen aufgesammelten
Algen, im ganzen 47 Chlorophyceen und i:'> Cyaiiophyceen. Einige Arten, auch eine
Gattung l'iigeria, sind neu.

— .. — Einige Algen, welche Dr. Volkkns auf den Karolinen gesanmieit hat.
— Hedwigia XL. (1901), p. 843-;U9, Taf. XII.

Extr.: Bot. Jber. XXIX, 1, p. 28.').

Verf. verzeichnet 3 Schizophyceen ,
19 chloiopliyceen und 1 Xitella; einige

Arten sind neu.

— „ — Algen in: En(;i,ki! . Berichte über die botanischen Erge])nisse der
Nyassasee- und Kingagebirgs-Expedition 111. Die von W. Goetzk und
Dr. Stuhuia.nn gesammelten Pflanzen. — Bot. Jahrb. f. System, etc. XXVIII.
(1901), p. 332 fif.

Verf. führt meist bekannte Arten auf.

—
.,
— Schizophf/cene, Cnnjugnlae, Chlnroph/ycecie in : Kngler, A.. Bericht über
die jjotanischen Ergebnisse der Nyassasee- und Kingagebirgs-Expe-
dition IV". Die von W. Goetze am Rukwasee und Nyassasee sowie in

den zwischen beiden Seen gelegenen Gebirgsländern, insbesondere dem
Kingagebirge gesannnelten Pflanzen nebst einigen Nachträgen zu Be-
richt III. — Bot. Jahrb. f. System etc. XXX. (1901), p. 239—253,
Taf. IV u. V.

Extr.: Bot. Jber. XXX, 2, p. 109.

A. Ueher die tropische afrikanische Therinalalsrenflora. Vpif. verzeichet .36

Arten von Schizophyceen, 15 ('onjugaten und 5 Chloro)diyceen (darunter 5 ii. sp.) und
findet, dass die Algentlora der untersuchten afrikanischen Tlieimeii eine ausge-
sprochene Uebereinstimniung mit derjenigen Südeuropas, speziell Italiens, zeigt.

B. Liste der im Material gefundenen Arten. Mehrere neue Gattungen und Arten.

—
,,
— Algen aus Istrien, Dalmatien, Montenegro, Herzogewina und Bosnien.
— Allg. bot. Zeitschr. VL (1901), ]). 99-^102, 125—127, Fig.

Verf. verzeichnet die von L. Giioss und A. Knkucker gesannnelten Algen,
im ganzen ö6 Arten, von denen mehrere [Spirogiivu, Lemauea) neu sind.
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ScHMiDLK, W., Notizen zu einigen Süßwasseralgen. — Hedwic:!!! XLI. (1902).

}). löO-KjB, Taf.

Extr. : Bot. .Tber. XXX, 2, p. 89, 596.

BeliHndelt folgende Thematen:
I. u. II. Nomeuclatorisches.

III. Stipitococcus lanterborni auf Ili/alotheca.

IV. Charachtm eremosphaera auf Ziii/iienHi Fäden bei Viniheim gefunden.
V. Askenaxt/ella ng. chlamydopus \\. bei Kaiserslautern.
VI. Tetraxpora fuscescens A BR. — Tefranporopsis fiinresvens (A. Bit.) Le.M.M.
VII. HadiococcHs irildemanni A. SCHMIDLE ist gute Art.
VIII. Cep/ialeuros henninijsü n. sp. in Buitenzorg.
]X. Schizothrix (luadeloupeana n. sp. an Moosen auf der Erde in Guadelonp.
X. Bemerkungen über die Vfrbreitangsweise einzelliger Süsswasseralgen. Verf.

fand in einer über dem Wildsee im Schwarzwald 1000 3Ieter über dem Meere ge-
sammelten Schneeprobe neben zahlreichen Algenarten auch todt« Bacillarien,
lauter häufig vorkommende Arten, welche nur durch den Wind an diese Fundstelle
gelangen konnten.

— .. — Beiträge zur Algenflora Afrikas. — Bot. Jahrb. XXX. (1902), p. 58 bis
(>7. Taf.'II.

E.xtr.: Bot. .Iber. XXX, 2, p. 107.
1. Zwei neue Algen ans den heissen Quellen am Maiijurasee (Ostafrika.) : MastUiocladus

/(imiiuifSi'S n. sp. nnd SpimliiKi neiimanni n. sp.
2. Algen aus Kamerun, darunter Vi Schizophyceen-, 10 Chlorophj-ceen- nnd 13 Con-

jugaten-Arten.

— .. — Algen , insbesonders solche des Planktons aus dem Nyassasee und
seiner Umgebung gesammelt von Dr. Fült,ebor\. Bericht etc. V. —
Bot. Jahrb. f. System. XXXII. (1902). p. ÖH— 88. Taf. I-lIl.

Extr.: Hedwigia, XLI, p. (185).

Die Liste nmfasst Schizophyceen und Conjugaten, und enthält auch neue Arten.

—
,,
— Das Chloro- und Cyanoiihyceenplankton des Nyassa und einiger anderer
innerafrikanischer Seen. Berichte etc. VI. — Bot. Jahrb. f. Svstem.
XXXIII. (1902), p. 1—33.

Extr.: Bot. Jber. XXX, 2, p. 108: Hedwigia, XLII, p. (125).

Behandelt A. das Plankton des Nyassa und zwar 1. der See und die Fang-
methoden; 2. die Chlorophyceen nnd Cyanoi)hyceenflora der Umgebung: 3. über die

Zusammensetzung des Limnoplanktons; 4. über den Einfiuss der Uferflora auf das
Plankton ; 5. iiber den Einfluss des Nyassa auf das Potamoplankton der Tiere

;

6. über die Floia des Seegnindes ; 7. über die vertikale Verteilung des Planktons:
N die horizontale Verteilung; 9. über den Einfluss der Witterung und der Tageszeit;
10. t|uantitative Fänge: 11. über die zeitliche Verteilung des Planktons; Vi. das ge-
samte Material.

Ferner wird behandelt das Plankton aus dem Victoria Nyassa, des Rukuga
(Rukwa- oder Rikwasees) des Malombasees, des Ikaposees, des Chungrurusees, des
Wentzel- ( \gozi-) Sees und des Itendesees. Nach den vorliegenden Proben scheinen
diese kleinen hochgelegenen Kraterseen des Kondelandes durch ein sehr armes
Phytoplankton ausgezeichnet zu sein, in welchem Chroococcaceen vorhersehen ; es

ist am meisten denjenigen der europäischen Alpenseen vergleichbar.

— ., — Über die Gattimg Radiococcus n. ü'. — Allg. bot. Zeitschr. XV. (1902),

p. 41—42.
Extr.: Bot. Jber. XXX, 2, p. 121.

Ple/irococcus ninihaliis D\V. ist Badlococcus nimhatus (D\V. } ScHJIUil.E zu nennen.

ScHMULA. Über Algen in Oberschlesien. — 78. Jahresber. Schles. Ges. f. vaterl.

Ktiltur 1900, Breslau (1901), p. 68—71.
Verf. veizeichnet 27 für Schlesien neue Algenart eu.

StiHRöDER , B. , Untersuchungen über Gallertbildungen der Algen. — Verli.

naturwiss. mediz. Ver. Heidelberg. X. F. VII. (1902), p. 139— 19(i.

Taf. VI u. VII.

Extr. : Bot. Jber. XXX, 2, p. 496: Hedwiga XLI, p. (149).

Nachdem Vert'. die Algen mit Gallerthüllen aufgezählt und beschrieben hat.

zu denen namentlich Diatomaceen und Desmidiaceen gehören, schildert er die Gallert-

bildungen als AniiHssungsi-iiirichtungen verschiedener Art Sie dienen als Schutz-
mittel gegen pliysikalisch-clifiiiisrlu- Veränderungen des sie umgebenden Mediums,
wie Austrocknung und Couzi ntrationsänderung der im Wasser gelösten Nährstofte.

Die Gallerthülle entspricht pliysiologisch der Cuticula der höheren Pflanzen. Gegen
Parasiten wie Bacterien, Chytridiaceen und Sclmecken ist der Gallertschutz nur vtm
geringer Bedeutung; für kleine Algen und Algenkulonien dient sie als Sperrvonich-
tnng gegen das Verschlagenwerden seitens der tierischen Mikroorganismen. Die(Ta]lert-

stiele der Desmidiaceen, Coccideen und Gregarinen dienen als Bewegungsvoirichtungen.
Bei den freibeweglicheu fadenförmigen Algen vermindern die Gallerthüllen den
Reibungswiderstand am Substrate und für viele Planktonalgen dienen sie als

Schwebemittel.

Scott, Elliot, G. F. , Freshwater Algae. — Scott Elliot, G. A. etc., Fauna.
Flora and Geology of the Clyde Area, Glasgow 1901, 8", p. 8—15.
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Scott, Rina, How to keep a salt-water atiuariuin lor algological experimeuts.
— New Phytologist I. (1902), p. 124—126.

Extr : Bot. Jber. XXX. 2, p. 87.

Angaben, wie der riclitige Salzgehalt ohne Aenderung des Wassers zu er-

halten ist, dann dass dem Ueberhandnehnien grüner Algen durch Einsetzen von
Schnecken gesteuert werden kann usw.

Serbixow, J. L., über eine neue pvrenoiillose Rasse von Chlami/domonas stellnta

Dill. — Bull, jardin bot. St. Petersbourg II. (1902), p. 141—153, 2 Tat.

(russisch).

Extr.: Bot. Gbl. XCI, p 40; Hot. .Iber. XXX, 2, p. 119.

Verf. schildert die Zucht von l'hlainydomonaden in Symbiose mit Saprolegni-
aceen und Bacterien und die Naturgeschichte von Chlami/domonas atellata Dill. (0

Sktchell, W. A. und Ostp:rhout, W. J. V., Some aqueous media for preserving

algae for class material. — Bot. Gazette XXI. (1901), p. 140—145.
' Extr.: Bot. Jber. XXIX, 1, p. 261; Bot. Cbl. LXXXV, p. 355.

Verf. empfehlen für Cyanophyceen eine Lösung von \% Chromalaun und
1 o/o Formalin ; für Chlorophyceen erstere, für andei-e nur letztere allein; Pliaeo-

phyceen werden im Seewasser mit 1% Formalin gebracht, grossere in 1% Chrom-
alaun fixiert und in 2'>h) Formalinlösung konserviert. Zur P^rhaltung der Farbe em-
pliehlt sich Chromalaun, zur Erhaltung der feineren Struktur 24stündige Behandlung
in konzentrierter Lösung von Pikrinsäure in Seewasser sowie Kampherwasser. Zarte
Algen bringt man in 2% Lösung Formalin in Seewasser.

Sboip:!? , H. , Vierter Bericht über die Kryptogameiiflora der Kreuzeckgruppe
in Kärnthen. — Allg. bot. Zeitschr'. VII. (1901), p. 41—43. 83-86, Fig.

Es werden Cyanophyceen und Chlorophyceen verzeichnet, mehrere Arten sind
neu und wurden voii W. Schmidi.k beschrieben.

Teodorescu, E. C, Sur le Gomonfiella , nouveau genre de Schizophvcee. —
Verh. zool. bot. Ges. Wien LI. (1901), p. 757-760, Taf. VI.

Extr.: Bot. Jber. XXIX, 1, p. HOy.

OomoHtiella n. g. siihfabulona n. sp. wurde ia Regenlöchern in einem Gebirge
Rumäniens gefunden.

Tbebaux, 0., Verzeichnis einiger grüner Algen Pernau"s und nächster l'm-
gebimg der Stadt. — SitzungsJjer. naturforsch. Ges. Univ. Jurjew (Dorpat ).

XII 3. (1901), p. 476—479.
Extr.: Bot. Jber. XXIX, 1, p. 27H.

Verf. verzeichnet 1+7 für die Ostseeprovinzen, zumeist neue Desmidiaceen und
Protococcoideen

True, R. H., The physiology of sea water. — Science XVI. (1902), p.402— 403, 433.

Extr.: Bot. Jber. XXX, 2. p. 87.

Auch in künstlich hergestelltem Seewasser können Algen kultiviert werden,
wenn der Salzgehalt desselben genau dem des natürlichen Seewassers entspricht.

Tst'.HERNiNG, F. A., Ül^er die Algenvegetation an den Wasserrädern der Scliiffs-

mühlen bei Wien. — Österr. bot. Zeitschr. LH. (1902), p. 48-49.
Extr.: Bot. Cbl. XCI, p. 63; Bot. Jber. XXX, 2, p. 98.

Verf. verzeichnet 11 Arten und 4 Formen von Algen, welche an den Rädern
der Scliittsmühlen an der Donau in grosser Menge vorkommen. Die wichtigsten sind
c/a'/opiioi-fi ki>,:t:iH(tiana und Biiiiiiia atrcipiiypiirea. Die letzte wird mit P^instellung des
Mülili'iibftriebes "aus Niederösterreich verschwinden.

West, G. S., On some Algae from hol Springs. — Journ. of Bot. XL. (1902),

p. 241—248, PI. 439:
Extr.: Bot. Jber. XXX, 2, p. 95, 596

Verf. gibt an , dass die Algenflora heisser Quellen an verschiedenen Orten
nicht gleichförmig sind , und zählt dann die Algen der heissen Quellen Islands auf,

6 Chlorophyceen, 16 Myxophyceen und 3+ Bacillarien. In den heissen Quellen der
malayische'n Halbinsel "kommen nur 3 Algenarten vor, darunter eine Diatomacee, die

häufigste Art ist Si/wp/ora i/appü n. sp. Die Listen sind nacli den Temper;iturgraden
geordnet. Die höchste beobachtete Temperatur beträgt 85«, die niedrigste 24".

We.st, Wni., A new Mougeotia {M. immersa n. sp.) von Pokharia, Chota Nagpur.
— Journ. of Bot. XL. (1902), p. 144.

Extr : Bot. Jber. XXX, 2, p. 12:^.

Mougeotia immersa n. sp. iu Pokharia, Chota Nagpur.

West, W. and West, G. S., Freshwater Chlorophyceae in: Schmidt, .J., Flora

of Koh Chang. Contributions to the Knowledge of the Vegetation in the

Gulf of Siam. — Bot. Tidskr. XXIV. (1901), p. 157-186.
Extr.: Bot. Jber XXIX, 1, p. 279; Bot. Cbl. LXXXIX, p. 566.

Verf. zählte 124 Süsswasseralgen aus Siam auf; auch 9 neue Arten werden
beschrieben.

— „ — A Contribution to the Freshwater Algae of the North of Ireland. —
Transact. Roy. Irish Acad. XXXII. Sect. B. Part. I. (1902), 100 pg., 3 PL

Extr.: Bot'. Jber. XXX, 2, p. 102, 596.; Bot. Cbl. XCIl, p. 184.
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Aufzählung von 614 Arten und 107 Varietäten mit Fundortsan gaben und

kritischen BeinerkunRen : '24 Arten sind für Grossbrittannien neu, 12 für die Wissen-
schaft. Die untersuchten Gewässer liegen in l.ough Neagh, Donejral, Co Down und
Co Louth. Des Plankton von Lough Neagh, Upper River Bann und Lough Bay wird
speziell aufgeführt.

West, W. and West. G. S., A Clontrilnition to the Fresliwater Algae of

"Ceylon. — Transact. Linn. Soc. London Bot. -2. Ser. VI. P. y (1902),

p. 123—215. PI. XVII—XXII.
Extr. : Bot. Cbl. XC, p. 347; Bot. Jber. XXX, 2, p. Idti, :m.

Verzeichnis von 395 Süsswasseralgeii, einschliesslich 49 Diatonuiceen-Arten.

darunter viele neue.

— .. — The Alga Flora of Yorkshire. — Bot. Transact. Yorkshire Natural.

Union V. (1902), 220 pg.
Extr.: Bot. Jber. XXX 2, p. 101.

Verf. zählt aus Yorkshire 1044 Algen arten auf, von denen 55 für England neu
sind. Bei allen wird das Vorkommen , bei vielen systematisches Detail angegeben.

Wille, X., Algologische Notizen VII. Zur Verbreitung der Süßwasseralgen im

südliehen Norwegen. — Nyt Magas. f. Naturvid. XXXIX. (1902), p. 1—24.

— .. — Mitteilungen über einige von C. E. Borc:hgrevink auf dem antarktischen

Festlande gesammelte JPflanzen. III. Antarktische Algen. — Nvt Magas.

f. Naturvid. XL. (1902), p. 209-221, Taf. III u. IV.

Extr.: Bot. Jber. XXX, 2. p. 111.

Verf. bespricht Praxiola crispa f. aiifarc/ka KÜTZ. und Merisiiiopodi/tm glaitcum

var. punctatum.

Zederbauer, E.
,

,,Seeknödel"ähnliche Ballenbildungen durch Cladophora

Cornea KüTZ. — Verh. zool. bot. des. Wien LH. (1902i, p. 155—159, Fig.

Extr.: Bot. Jber. XXX, 2. p. 11« (mit Notiz).

Vei-f. schildert- die Bildung der Seeknödel von c/miophara coniea in der Bucht
von Rovigno sehr ausführlich und gelangt zum Resultat, dass dieselbe in gleicher

"Weise entstehen, wie jene im Süsswasser (Zell a. S.i, nur bleiben diese massiv, jene

aber werden später hohl.

Armleuchtergewächse (Characeae).

Anonym, The Preservation of Desmids. — Amer. Monthly Microsc. Journ. XXII.

( 1901), p. 84.

Extr.: Bot. Jber. XXIX, 1, p. 294.

Nach W. H. WoLMSi.EV hält sich die grüne Farbe gut, wenn man Desmidiaceen
in destilliertem mit etwas Kampher versetztem Wasser konserviert und einige Tropfen
Glycerin zusetzt.

Bagnall, J. E., The Flora of Staffordshire {Characeae). — .Journ. of Bot. XXXIX.
(1901), Suppl. 74 pg.

Bullok-Webster , G. K. , New Gliaraceae Records. — Journ. of Bot. XXXIX.
(1901). p. 101—102.

— .. — Characeae from Countv Mnnaghan. — Irish Natural. XL (1902), p. 141

bis 146.
Extr.: Bot. Cbl. XC, p. 158: Bot. Jber. XXX. 2, p. 113.

Verf. bemerkt, dass die genannte Gegend reich ist an Sümpfen und Seen,

deren Characeenflora bei ihrem Absterben zur Bildung des Mergelbodens beitragen soll.

Crawford, F. C, On the First recorded Occurrence of Chara haltica in Irland.

— Transact. Bot. Soc. Edinboiu'gh XXII. (1902), p. 13.

EwiNG, P., Characeae. — Scott, Elliot, G. F. etc. Faima, Flora and Geologv

of the Clyde Area. Glasgow 1901, 8«, p. 49.

Von den 27 Arten und 23 Varietäten, welche bisher aus Britannien bekannt
geworden sind, befinden sich im Gebiete nur 6 Arten mit 6 Varietäten.

Holtz, J., Die Characeen der Provinz Pommern (Zusätze). — Mitteil, naturwiss.

Ver. Neuvorpommern und Rügen XXXIV. (1902). p. 103—104.
Extr.: Bot. Jber. XXX, 2, p. 113.

Lester, L. V., Notes on Jersey Plauts (Chara, yitella\. — Journ. of Bot. XXXIX.
(1901), p. «4—67.

LiNTON, W. R., Pembrokeshire Plauts (Cham). — Journ. of Bot. XXXIX. (^1901 1,

p. 52— 55.

Marshall, E. S., Plauts ofNorth Scotland {Chara, N/tella). — Journ. ofBot XXXIX.
(1901) p. 266-275.

S.\LMON, C. E. , Notes on the tlora of Sussex (Chara, Toh/pella, N/tella). —
Journ. of Bot. XXXIX. (1901), p. 403-422.
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Salmox. C. E. uiiil Bknnett, A., Xorfolk Notes. — Journ. of Bot. XL. (1902),

p. 94—101.
E.xtr. : Bot. .Jber. XXX, 2. p. 113.

ScHH()DKR, B.. Bericht der Kommission für die Flora Deutsclilands über neue
Beobachtnniren aus den Jahren 1.S99-1M02. IV. Characeen. — Ber.
deutsch, bot. Ges. XX. (1902), i). (242).

Whki.dox, .1. A. and Wilson, A.. Additions to tlie Flora of West Lancashire
{Chara, Xitella). — .lourn. of Bot. XXXIX. (1901), p. 22— 2().

Kieselalgen (Diatomaceae).
BoHi.ix. K., CentroneUa, Voigt und Fhaeodacfi/Ion, liom.ix. — Hedwloia XLI.

(.1902). p. (209)— (210), Fio-.

Extr : Bot Jber XXX, 2, p. 126, 593
Nacll BoHI.IX ist ren/rwieUa VoHiT = J-/i(teo(hirti//f>ii BoHI.lX, daher J'/i. reichelti

(\oioT) BoHi.iN ZU nennen.

Brix, .J.. Diatomees (Feau douce de lile .Jan Mayen et de la cote Est du
(iroenland recoltees par Texpedition suedoise de 1.S99. — Bihan^ Svenska
Vetensk.-Akad. Haudl. XXVI. (1901), Afd. III. Xo. 18, 22 i).. iJ

Extr.: Bot. .Tber. XXIX, 2, ii. 807.

1 >iif

Proben von Diatoniaceen, uvlclie die scliwedisclie Expedition unter Xathorst
Ife.»ii aiit .San Mayen und an der Ostküste von Grönland aufsammelte, ergaben fast
dur-liaus Susswasseiformen; auffallend war das Fehlen einiger sonst charakteristischer
Gattungen, wie l'letirosigmo, Ejntliemia, IHatoina USW.

— ., — Diatomees du Lac Leman. — Bull, lierjj. Boissier, 2. ser. I. (1901).
p. 117— 12.S.

Extr.: Bot. Jber. XXIX, 2, p. 807: Bot. Cbl. LXXXIX, p. 2 ;'..

Verf. zahlt 2(>1 Arten in ,36 Gattungen huf, von denen er schlammbewohnende,
schwebnede, festgehettete und erratische Formen unterscheidet: letztere wurden aus den
Alpen in den See verschleppt. Auffallend ist die Armut des Sees an sonst in allen
.Seen so hauHgen Melosu-fi->^vie.w : interessant ist das Vorkommen von :i endemischen
.V(/i-«v//„-Arten : X. lacus lemani Bi:., ,V. (lenerenyis B\l. Und X. maii/fri Bk.

Bürger, J., Zur Herstelluno- von Diatomeenpräparaten. — Zeitschi', f. Mikro-
skop. VIL (1901), p. 23«.

BuRBURY
,

F. E.
. Contributions towards svstematical Catalo^•ue of Tasmania

Diatomaceae. — Proc. Rov. Soc. Tasmania (1902), p. 4 ff.

Extr.: B.it. Cbl. XC, p. 328: Bot. Jber. XXX, 1, p. 593.
Eine Li.ste von 91 Bacillarien aus dem South Esk- und Tamarfluss und anderen

Teilen Tasmaniens.

CoMHKR, F., Diatomaceae in Hierx. W. P. and Rexdle , A. B. . Catalogue of
African Plauts collected bv F. Welwitsch II. (1901). i). :}82 ff.

Extr.: Bot. Jber. XXX, 2, p. 593.

— „ — Diatoms. — Scott Eluot. G. F., etc.. Fauna. Flora and Geoloo-y of
the Clyde Area, Glasgow (1901), H », p. 31— 4S.

Die ziemlich reiche leiste, welche aus dem Materiale des Verfassers, sowie
anderer, namentlich von Dr. Tho.mpsox, Walker, Ailvott und Mi'Kiiw zusammen-
gestellt wurde: ausserdem wurde die Literatur (GuEdoüVi und die Herbarien von
W.M.KKi;, Ai;\(.Tr und 11. Kknm.hv, ferner ein Manuskript von Dr. L.\NDsnoRou(;H
benutzt.

CoMERE. J.
.
Xote sur ([uehpies Diatomees recoltees ä Saiut-Jeau de Luz

(Basses Pyrenees). — Bull. soc. liot. France (4) I. (1901). p. 17 ff.
Kxtr.: Bot. Jber XXIX, 2. p. 8it8.

,. ,
Verf. sammelte in der an Brackwasser reichen Umgebung von Saint-Jean und

tand, dass die in demselben vorkommenden Bacillarien nicht an einen bestimmten
Salzgehalt gebunden sind, sondern vielmehr die Fälligkeit haben, sich auch dem
verschiedensten Salzgehalt anzupassen.

CoRTi, B., Sülle Diatomee delL Olona. — Rendic. Istit. lomJiardo sc e lett
2 ser. XXXIV. (1901), p. 7(34-7()7.

Extr.: Bot. Jber. XXIX. 2, p. 808: Bot. Cbl. LXXXIX, p. ,J65.
Verf. liefert eine Liste von .58 Arten, welche sich in der Olona, einem Neben-

tluss des Po bei Pavm, finden: einige derselben wurden auch im glazialen Torfe des-
selben autgetunden.

Cnrns, (L H., Some Diatomaceae of Kansas. — Transact. of the .32, and 33.
Ann. ]\Ieetinü- of the Kansas Acad. of Sc. XVII. (1901) p (i7 d

Extr.: Bot. Jber. XXIX, 2, p. 808.
'

Aufzahlung der in Kansas beobachteten Barillariin mit Bemerkungen nament-
lich auch in Bezug auf die P^rnährung der Fische.

De Toni, G. B. e Forti Ach., Puoillo di Diatomee bentouiche del Laao Xgebel
(Giava). — Bull. soc. bot. ital. (1902), p. 133—141.

Extr.: Hedwigia XLII, ]>. (246): Bot. Jber. XXX. 2, p. 594.
Verzeichnis von 24 Arten mit Bemerkungen über die charakteristischen Arten.
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FiSHER , J. H. , Contaiiiiiiation of driiikinü: water by Diatoms. — Plianiuu-.

Jnurn. London (4) XIII. (1901), p. 800 ff'., Fig.

FoRTi.A., ContriJjuzioni diatomologiche. V. Diatomee dellaDalmazia, ilellaßosnia

e deir Istria raccolte dal dott. A. Gavazzi. — Atti Istit. venetn sc. lett.

ed arti LX. P. 2 (1901). p. 775-784.
Extr.- Bot. .Iber. XXIX, '2, p. 8()8. Mnt. Cbl. LXXXIX, p. h2i.

Verf zählt die Diatomaceen in IS Seen des genaimten Gebietes aiit: viele

Arten sind füi- das Gebiet neu.

— .. — Contri])uzioni diatomologiche. VI. Diatomee Ijentoniche dei laghi

intermorenici del Canavese raccolte in occasione dei ris]:)ettivi scandagli

dal prof. G. De Agostini neir autumno 1893. — Atti Istit. veneto sc.

lett. ed arti LX. P. 2 (H'Ol), p. 784—793.
Extr.: Bot. Jber. XXIX, 2, p. 808; Bot. Cbl. LXXXIX, p. 52.3.

Verf sammelte in folgenden Seen Diatomaceen - im ganzen Itil Arten und
S2 Varietrtten : Lago di Campagna, L. di Viverone, L. Sijio, L di Alice, li. Nero, L. di

Candia, L. di Maugliano, L. di Bertignano, L. di Maglione, L. di Moncrivello, L. di

S. Michele, L. Pistono.

Geldart, H. D. , Diatomaceae of Xorfolk. — Victoria Historv of Norfolk I.

(1901), p. 67 ff.

HouiBOE, J., Diatoms from Lakes in the Jarlsberg and Laurvik Amt. — Nor-

weg. Arch. Math, och Naturvid. XXIII. (1901), p. 41 ff.

— .., — Süliwasser- Diatomaceen von den azorischen Inseln. — Xvt Magaz.

f. Naturvidensk. XXXIX. (1901), p, 265—386.
Extr.: Bot. Jber XXIX, 2, p. 808: Bot Cbl. LXXXIX, p. 2:50.

Verf. verzeichnet 74 auf de)i Inseln beobachtete Diatomaceen, welche fast aus-

nahmslos europäischen Formen angehören. Rlmpalodia gibhei-iila vind Xifzschia amphibia

leben in (iuellwasser von ö4—ötjo Temperatur.

Larga.jolli, V., Le Diatomee del Trentino. XIII. Lago delRegola. — Tridentmii IV.

(1901), p. 330 - 332.
Extr.: Bot. Jber. XXIX, 2. p. 809; Bot. Cbl. XC, p. 90.

Aufzählung von 18 Arten

— .. — Le Diatomee del Trentino XIV. Lago di Andalo. — Tridentma IV.

(1901), p. 394—398.
Extr.: Bot. Jber. XXIX, 2, p. 8Ct9: Bot. Cbl. XCIX, p. 52.3.

Aufzählung von 21 Arten.

Marssox, Th.. Diatomaceen von Nen-Vori)ommern, Rügen nnd Usedom (Fort-

setzung und Schluß). — Zeitschr. f. angewandte IMikrosk. VI. (1901),

]). 253'ff.

Mills, F. W. and Philip, R. H., The Diatomaceae of the HuU District. —
Transact. Hüll Scient. and Field Natural. Club. I. (1901), p. 157-223,
PI. XII—XXVIII.

Extr.: Bot. Cbl. XC, p. 673.

Eine Liste von 600 Arten und Varietäten, mit Abbildungen, Synonymie, Fiind-

ortsangaben usw.

Ö.STRUP, E. , Freshwater Diatoms. — Botanv of the Faeröes , based upoa
Danish Investigations Kjöbenhavn I. (1901), p. 260-290, Fig. 29—49.

— .. — Phjtogeographical Studies based upon the freshwater Diatoms in:

Botaiiy of the Faeröes I. (1901), p. 291-303.

— .. — Freshwater Diatoms, in: Schmidt, J., Flora of Koh ('.hang. — Bot.

Tidsskr. XXIV. (1902), p. 28—41, p. 246—259, PL
Extr.: Bot Cl. XCIII, p. 188, 225; Bot. Jber. XXX, 2. p. 595.

Aufzählung von 69 Arten von Süsswasser-DiatomaceeD, welche 31 Proben von
Koh Chang in Slam entstammen.

O.stexfeld, C. H. , Jagttagelser over Plankton-Diatomeer. — Nvt Magaz. f.

Naturvid. XXXIX. (1901), p. 287—302.
Extr.: Bot. Jber. XXIX, 2, p. 810: Bot. Cbl. LXXXIX, p. 305.

Verf. zählt 11 Arten von Diatomacen des dänischen Küstenplanktons auf^

darunter einige neue.

Pantocsek, J. , Die Kieselalgen oder Bacillarien des Balaton (Plattensees) in

Ungarn. Berlin 1902," 8», 114 pg., 17 Taf.
Extr.: Bot. Jber. XXX, 2, p. .^96.

Verf. gibt zunächst Methoden zum Sammeln und Präparieren an; in letzterer

Hinsicht emptiehlt er 24 stündiges Erwärmen in Salzsäure, Erhitzen mit Kalium-
bichromat und Schwefelsäure, dann mit 10% Natronlauge und endlich Schlemmen des

Rückstandes Im Balatonsee unterscheidet er: 1. aktive Planktonformen; 2 Pseudo-

plankton, das durch SauerstoflFentwicklung vom Boden losgelöst wixA; 3. akzessorisches

Plankton, das durch mechanische Kräfte, namentlich Wellenschlag, losgelost wird,.
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und 4. be)ithoins(-hes PlanUtoii. Die Aiteuznli] ist selir Rioss , auch viele neue Ai-ten
werden auffresteilt : in der Komeiiclatur berücksichtigt er die strengste Priorität und
gibt vifle t-ynonynie, sowie genaue Fundortsangabeii.

Paxtocsek, J., Adnotationes physologicae territorii Posoniensis. — Verli. Ver.
Natur- und Heilk. Prebburg XIII. (1902), p. 67-71.

Extr : Hot. Jber. XXX, 2,
p' 9ö, 595

Verzeiclinis von ca. 80 Arten von Diatoniaceen der Umgebung von Pressburg.

Petit, P., Catalogue de Diatomees provenantes de Madagascar. — Coinpt.
rend. Assoe. franc. avancem. sc. 31. sess. Moutanban 1902. Paris 1903.
P. 2, p. ? (Sep. 10 p.), PI.

Extr.: Bot. Cbl. XCJIl, p. 22:>.

Aufzählung von epiphytischen Diatomaceeii aus Fort-Dauj)lun , darunter viele
Ubiquisten.

Reichklt, H., Zur Diatomeenflora pommerscher Seen. — Forschungsbei: biol.

Station Plön IX. (1902), p. 98—107.
Extr.: Bot. Jber XXX, 2, p. 59^.

Verf. bearbeitete die Bacillarien des mehr oder weniger lirackischeu Jamunder-
und Buckower-Sees in Pommern nach Planktonjiroben, sowie jene des reines Süss-
wasser enthaltenden Jassener- und .stüdnitz-Sees nach ürundproben. Die Zahl der
gefundenen Arten ist ziemlich gross: auch in erstgenannten Seen überwiegen Süss-
wasserformen jene des Brackwassers.

Schröder, Bruno, Bericht der Kommission für die Flora von Deutschland
über neue Beobachtungen aus den Jahren 1899—1901. VII. Bacilhu-iales.— Ber. deutseh. bot. Ges. XX. (1902). p. (254-256).

Schröter, C. und Vogleh , P. , Variationsstatistische Untersuchung über
Fragilaria crotonensis (Edw.), Kitton im Plankton des Zürichersees in den
Jahren 1896—1901. — Vierteljahrssclir. naturforsch. Ges. Zürich XLVI.
(1901), p. 185—206.

Extr.: Bot. Jber XXIX, 2, p. 811; Bot. Cbl. LXXXVIII, p. :'.6.'.

Die Messung von 100 Bändern in jeder der monatlich aufgesammelten Probe ergab

:

1. die Länge schwankt zwischen 42 und 135 /<;
2. alle Längenverhältnisse tinden sich in schwankender Menge nebeneinander vom

März 18* bis November 1898: vom Dezember 1898 ab felilten Formen unter 72 ^<;
;'.. in den Jahren 1896 bis 1898 fand eine regelmässige Abwechslung im Auftn-t<-n der

grossen und kleinen Formen statt, die ersteren herrschten im August und Sep-
tember, die letzteren in den übrigen Monaten vor;

4. bei den im Dezember 1898 allein vorhanden gewesenen grösseren Formen sinkt
die Länge allmählich von 117 fi bis auf 90 /ti herab.

Die Verf. erklären das Aufliören der kleineren Formen aus dem Verschwinden
zweier Varietäten von geringerer Grosse var. ciirUi und var. media Schroet., welche
in anderen Seen einzeln auftreten. Der sonstige Wechsel der Grösse beruht auf einer
stärkeren Vermehrung der grossen Formen im Herbste, das konstante Sinken der
Länge auf starker vegetativer Vermehrung ohne Auxosporenbildung.

Stoxe, S. C., Note on the Lincolnshire Algae. — Naturalist (1902), i). 236 tt\

Extr.: Bot. Cbl. XC, p. .58.

Liste von 21 Diatomaceen.

Voigt, M., Über eine Gallerthaut bei Asterionella i/raci/liiiia und Tahellaria
fenentruta Kütz. , var. asferionelloides (!hun. und ihre Bezielumgen zu
der Gallerte der Foraniiniferen , Heliozoen und Radiolarien. — Biol.

Cbl. XXL (IftOl), p. 36—39, Fig.: Zeitschr. f. angew. Mikro.sk. VII.

(1901), p. 39—43, Fig.
Extr.: Hedwigia XL, p. [5]; Bot. Jber XXIX, 2, p. 811; Bot. Cbl. LXXXVIII, p. [\4.

Die Gallerthaut zwischen den Frustein der Kolonien obiger Arten, «elclie für
die Erhöhung der Schwebefähigkeit dieser Planktondiatomeen von grosser Bedeutung
ist, dürfte als eine Ausscheidung der Protoplasmafäden, die sich zwischen den Strahlen
der Diatomeensterne auss]iannen, zu betrachten sein.

— .. — Über Gallerthäute als Mittel zur Erhöhung der Schwebfähigkeit bei
Planktondiatomeen. — Forschungsber. biol. Station Plön VIII. (1901),
p. 120—124.

Extr,: Bot. Jber. XXIX, 2, p. 811.

Zacharias, 0., Die Verbreitung von Attheya zachariasi Brux. — Forschimgs-
ber. biol. Station Plön IX. (1902), p. 110—111.

Extr.: Bot. Jber. XXX, 2, p. 597.
Atthet/a zachariasi findet sich vom Oberrhein ostwäi'ts bis Kussland und von

Norwegen südwärts bis in die Schweiz. Die Fundstellen werden genau verzeichnet.

Peridiniales (Dinoflagellata).

Entz, G.
,
jun., Adatok a Peridineak ipmereteker. (Daten zur Kenntnis der

Peridineen.) — Sitzungsber. Ges. Wissensch. Budapest (1902), p. 115
bis 159, Fig.

Extr.: Bot. Cbl. XC, p. 697; Bot. Jber. XXX, 2, p. 125.

Plöner Forschungsberichte XII. 25
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Verf bosiiriclit ilie Pciidiiieeii des «iiiarnero und des Balaton (Plattensee), von

denen er ca. 7(t Arten beobaclitete. Kr schildert die tjrganisation und die Lebens-
ersclieinun^en derselben und behandelt namenllich einteilend die Moriihologie und
den Teilungsvorgang von l'halacroma jounlani, Ceraldcarys horrirla und Cerafiiim.

(!\(!iiiM. A., l'na ntiova specie di Peridinhim (F. alatuni) nel plancton del lagn

.li Monate. — Znol. Anzeiü". XXV. (11)02). |.. 12a-124, Fi<?.

Extr.: .Tourn. Microsc. Soc. (UK).'), p. 192: Zotd. Chi. IX, p. 109: Bot. .Iber. XXX,
2. p. 12.".

Lemmebmanx, E., Beiiclit der Kommission l'ür die Flora von Deutschland über
neue Beobachtunj^en aus den Jahren 1899—1901. VIII. Peridiniales. —
Ber. deutsch, bot. Ges. XX. (1902), p. (257)—(263 1.

Levaxder, K. M., Eine neue fai-])lose Peririhrmm-Axi. — Meddel. soc. fauna et

fl. fenn. XVIII. (1902), p. 49-51, Taf. B.

Zachahias, 0., Zwei neueDinotlag-ellaten des Süßwassers. — Zool. Anzeig-. XXIV.
(1901), p. 307—308.

ajenodhiiiiiii ripici'lafKin n. sp. Kckberiisee bei Plön: '/. hmmeimanni n. sp. vom
Grossen See bei Pliiu.

Geißelalgen (Flagellata).

BnuGOX, Les Algues inferievu'es , famille des Euglenacees. — Microgr. prepa-

rateur X. (1902), p. 14H-158, 227-234, 2H6—275, pl.

Brunxthaler, Jos., Die koloniebildenden Z)/»ob>7/o»-Arten, Subgenus Eudino-
hri/o)t, LAUTErsBOBN. — Verb. zool. bot. Ges. Wien LI. (1901), j). 293

];iis 30(i. Fiff.

Extr : Bot. .Iber. XXIX, 1, p. 295
Verf gibt nach einem historischen Uebei'blick über die vev.schiedene Stelliinc:,

welche der Gattung im Laute der Zeit angewiesen wurde, eine Uebersiclit der Arten,
welche er in ?> (iruppen ordnet: neu beschrieben wird D. americnnum BiiTH. Die Ab-
bildungen betreffen neue Formen des \'erf. und von Imhok; den Schluss bildet ein

Bestimmungsschlüssel.

— .. — Nachtrag zu meiner Arbeit: Die koloniebildenden Diiiobr//nn-Avieu

(Subgenus). Eudiiiohrijon (Lavtkbbobx). — Verh. zool. bot. Ges. Wien LI.

(^1901), p. 7(i3— 7(i6.

Extr.: Bot. Jber XXIX. I, p. 29(i.

Ist eine Rechtfertigung seiner Ansichten über einzelne Arten und Formen
geaen die Darstelhing von Bachjianx und Li:joiei;maxn.

Daxgeari), P. A. , Recherches sur les Eugleniens. — Botaniste VIII. (1902).

p. 1—2H1, flg., 4 pl.

Extr.: Bot. Cbl. XC, p. ."102; Bot. .Iber. XXX, 2, p. 12ß.

Behandelt attsser der eingehenden Biologie auch die Kultur, Präparatiou und
systematische Einteilung der Engleneii.

Gheeley, A. W., The artiticial production of spores in Monas ])}' a reduction

of the temi)erature. — Decennial Public. Ghicai>o L^niv. X. (1902). p. 73

bis 77. Fig.; Biol. Bull. IIb p. 165-171. Fig.

l;F.(;i:i!. L. . Sin- la structure et la mode de multiplication des Flagelles thi

üenre Herpetomonas, Kext. — Com]it. rend. Acad. sc. Paris XXXIV.
(1902), p. 781—784, tig.

Extr.: Bot. .Tber. XXX, 2, p 121'..

Verf. beschreibt die nionadinen- und gregarineuartige Form der in AV/i« cinerea

lebenden Flagellate llerpetcmKiuaK jacuinm n. sp.

Massart, J. , Liste des Flagellates observees aux environs de Goxyde et de

Nienport. — Soc. Belg. microsc. (1902), p. V.

Palmer, T. C. , Five New Species of Trachelomonas. — Proc. Acad. Phila-

delphia LIV. (1902), p. 791—795, PI. XXXV.

Spaltpilze (Schizomycetes).

Arzkihowsk^' , W. . Zur .Morphologie und Systematik der Begaiatoa, Trev. —
Bull, j ardin bot. St. Petersbourg II. (1902), p. 35-46, Taf.

Extr.: Bot. Jber. XXX, 2, p. 135.

Behandelt die Anwesenheit von Schwefeltriipfchen in der Gattung Beggiaioa.

Ei.KNKix. A., ()uel([ues o])servations sur la vie des Beggiatoa.. — Bull, jardin

bot. St.>etersbourg IL (1902), p. 127-131.

jMoRENO, J. M., Eine neue Art von Asrohacilluft, entdeckt im Wasser des Lozaya-

kanals bei Äladrid — Gentralbl. f. Bakterien- u. Parasitenk. , 1. Abt..

XXX. (1901), p. 111 ff.

Extr.: Bot. Jber. XXIX, 1, ]». '.7.

A. aijiiatilis n. sp. wurde im Kanalwasser gefunden.
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Wille, N. . Über Gasvakuoleii ]jei einer Rakteiie. — Biol. Oiitrallil. XXII.

(1902), p. 257—262.
Verf. fand bei TJiiathtlj- im Oejrensiatze zu den mit ihr oft verbundenen, Schwef^l-

ki'irner enthaltenden Be:i<jlatoa Gasvakuolen, welche bei der .sitzi-nden Lehensweise
dieser Art besonders zweckmässig erscheinen , um die Fäden mit ihrer Hilfe unter
passende Lebensverliältnisse zu bringen.

Myxomycetes.
:\lrT(;ifLKi!, Fred., Myxomycetes of Lake Winona. — Proe. Indiana Aca<l. Sc.

(1902), Indianopnlis (190;i), p. 115—120.
Die Liste umfas.st 86 Seiten.

Tierwelt des Süßwassers.
Allen-, E. J. und Todd. R. A., The fauna of the Exe Estnarv. — Journ. Marine

Biol. Assoc. (2) VI. (1902), p. 295—835, Map.
Extr. : Journ. Koy. Microsc. Soc. (1901) \). 28, (1902) \\. 174.

Caztot, E.
,
Coniparaison entre les faunes terrestres et fliiviatiles des deiix

lies Corse et Sardaigne. — Coniiit. rend. Assoc. franc avanceni. sc.

30. sess. Ajaccio 1901, Paris 1902. P. 2, p. 571—576.
Extr.: Feuille jeun. natural. XXXIII, p. 10—11.

Daday. E. V., Beiträo-e zur Kenntnis der Süßwasser-JMicrofauna von Cliile. —
Termesz. Füzet. XXV. (1902), p. 436—447, Fig.

Extr.: Zoül. Jahresber.(iy02(, Arthrop. p. 28.
Die Liste nmfasst 22 Arten iProto:<m, liotutoyia, Copepoda, Hi/drachnlda), welche

im Planktmimaterirtle aus dem Lago di Villa Rica aus verschiedenen Wasserschichten
bis zu '.'(• m Tiefe bei 16° Wärme üesammelt worden waren.

— .. — ]\Iikrosko]5ische Süßwassertiere aus Patagonien
,
gesammelt von Dr.

Filipino Sh^vestri im Jahre 1899 und 1900." — Termesz. Füzet. XXV.
(1902), p. 201—310. Fig., Taf. I—IXV.

p:xtr. : Zool. C:bl. IX, p. 3H7: Zool. .Iber. iliH)2), Arthr. p. 28.
Verf. zählt aus den Sümi){eii und Tümiieln ca. 50 s. Br. gelegen, 1 ('oelenterate,

Iti Würmer luid 52 niedere Krebse auf und unti-rscheidet 1. Kosmopoliten: 2. Tiere,
welche noch einen anderen Erdteil bewolnien (Kotatorien, Cyelopiden, Harjiacticiden)

;

;-i. Tiere, welche in Südamerika vurkommen (Cladoceren); 4. nur aus Patagonien be-
kannte Formen (Boel-eUa, I'sei'iiahoekella typisch).

— „ — Mikroskopische Süßwassertiere aus Deutsch-Xeuauinea. — Termesz.
Füzet. XXIV. (1901). p. 1—56, Fig., Tut. l-IIl.

Extr.: Zool. Cbl. VII], p. 2.^4.

Verf. verzeichnet 100 Arten und zwar: 22 Nematoden, darunter nur 2, auch
ausserhalb Xeu-Guinea bekiiunte, 47 Rotatorieu nnd 4 Gastnitiichen, darunter 11 neue,
9 Copepoden, von denen 4 C\i/rtopii-Xx\,e.n Kosmopoliten sind, wogegen die Canthocamptus-
und Nifncera-krien endemisch erscheinen, 11 Cladoceren, von denen Chifdorus und
J'le/tro.rux kosmopolitisch iJinvenhedUi, I/iooypfns und Ceruidaphnia auoh aus Ceylon und
lii-hnnMina , Moiiioddjihiiia aiicli aus Afrika bekannt sind. Die einzige Branchiopode
Kidimnadia ist auch aus Australien bekannt. Die '6 (Jstracoden nnd die 3 Hydrachniden
sind als der Insel eigentümlich zu betrachten.

— .. — Mikroskopische Süßwassertiere. — Zoologische Ergebnisse der dritten

asiatischen Forschungsreise des Grafen Eugen Zic.hv. Budai)est, Leip-
zig II. (1901), p. 375—470. Fig., Taf. XIV—XXVIII.

Extr.: Zool. Cbl. IX, p. 49;"..

In dieser schönen Arbeit werden im ganzen 222 Arten von mikrosko]iischen
Formen mit Fundortsangaben verzeiclinet resp. beschrieben, welche (iraf E. Zich"^-

auf seiner asiatischen Reise auffand; besonders reich war Kasan, Tomsk und Peking.
Sie verteilen sich auf 125 Arthvoijoden, <i9 Würmer, 1 ('oelenterate und 27 Protozoen;
von ersteren fanden sich .35 Hydracliniden, 18 Ostracoden, 50 Cladoceren, 18 Coi)epoden
und 59 Rotatorien, und es gehören 128 Arten dem europäischen Russland, 136 Sibirie)i,

12 der Mongolei und 51 China an. Selbstverständlich ist die überwiegende Zahl palae-
arktisch. einige wenige Formen sind orientalisch oder austi-alisch {Macrathrlx t>-isi>-!alift

Bp,.\IiY, Simdi-ephaliis elisabethae KlXiii; ]h'ap>iaminoiiia sinyaleuse DaDAV aus Ceylon tritt

in Sibirien in einer Varietät auf.

Fric, A. und V.wR.A, V.. Untersuclumgen über die Fauna der Gewässer Böh-
mens. V. Untersuchung des Elbetlusses und seiner Altwässer dui'ch-

geführt mit der üJjertragbaren zoologischen Station. — Arch. naturwiss.
Landesdurchforschung von Böhmen XL. No. 3 (1901), 156 p.. Fia:.

Extr.: Zool. Cbl. IX, p. 730; Biol Cbl. XXII, p. 703.

Diese Untersuchungen beziehen sich auf die Gegend von Podiebrad und för-

derten ungemein reiches Material zutage. Insbesondere reich sind die Angaben über
die Eibfische und deren biologische Verhältnisse. Die Verf. fanden die Ufer- und
Bodenfauna sehr reich, das Plankton sehr arm und eupelagische Formen fehlen fast
gänzlich. Fast dasselbe gilt von den Nebenarmen, Tümpeln und Gräben, wo die
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Nujjhar-, Kympliaea-, Schilf- und Jiiiisenlnische «rosse An.sljeiUe lieferten. Das Minimum
des Planktons tritt im Winter, das Maximum im Juli und August ein; Hochwasser im
März vermehrt Rotatorien und Algen. Sehr genau werden durch Thon die Hvdrach-
iiiden bearbeitet. Zahlreiche Listen erhöhen den Wert der Arbeit.

Imhof, E., Fauna lacmim. — Biol. Centralbl. XXI. (1901), p. 463—464.
Behandelt „Flagellata", speziell Tilnobrirmlilfi nach der Arbeit von LEAUiEn-

JiANX, ferner ein Kapitel ..Vorkommen-, „Bewegung- und ..Fcirtpflanzung".

IssEL, R., Saggio suUa fauna termalo italiana. — Boll. mus. zool. comp. univ.
Genova No. 100 (1900), p. 1—4: Atti Accad. sc. Torino XXXVI. (1901)
p. 5.3—74, 265—277.

—
,,
— Osservazioni sopra alcuni animali della fauna termale italiana. —
Atti soc. ligust. XII. (1901), p. 59—73, tav. I. und IL, Boll. univ. zool.
comp. Genova No. 106 (1901), p. 1—15, tav. I. und III.

— .. — Studi snlla fauna termale euganea. — Atti. soc. ligust. XII il901i
p. 146—150.

Extr. : Zool. Cbl. IX, p. 39.

A'erf. untersuchte eine Anzahl italienischer Thermen auf die Tierwelt und fand
im ganzen 110 Arten auf. viele zwisclien 38 und 54" 0. Bis zu 40" C. tritt die Fauna
oft arten- und individuenreicher auf, zwischen 40 und SO« nimmt die Artenzalil ab, die
Individuenzahl zu; bei 54,5o C. lebt nur noch Pdomyxa vil/o.si/ Gi;ai . Das einzige ge-
meinsame Merkmal der Thermenbewohner ist Reduktion der Körpergrösse. Sie können
in folgender Weise gruppiert werden: 1. weitverbreitete Bewohner des kalten Wassers
(Phllndina roseo/a. c/ii/odon c/fciil/ua>: 2. i)eriodisch aufsteigende oder recent eingewanderte
Arten (Anfiuiiia vulgarift , l'a/ae»ionefes varirnmw 'o. Tiere aus dem Süsswasser heisserer
Jj&nder UJi/druncrrpiia ffz/rhioides); 4. heutige Thermenbewohner, die fossil eine weitere
Verbreitung aufweisen (Melanopsis efnisca): 5. typische Thermenbewohner (Laccobiu»
seltae). Verf. beschreibt auch zahlreiche Formen in Bezug auf Variabilität und Ab-
weichungen von den Verwandten.

KoROTNEFF, A. , Faimistische Studien im Baikalsee. — Biol. Centralbl. \XI
(1901), p. 305—311 ; Fig.

Extr.: Zool. Cbl. VIII, p. 494.

An offenen und tiefen Stellen bestand das Oberflächenplankton aus nur wenigen
Copepoden und Daphniden; an flacheren Stellen waren mannigfaltige Copepoden und
Rotatorien anzutrelfen. Sehr reich sind die Gamraariden. ferner Planarien, Hirudineen
und Oligachaeten vertreten; Isopoden sind nur wenige, Mollusken 10 Arten vorhanden.
Auch neue Formen ^^erden beschrieben.

Kraepelix, K.. Über die durch den Scliiffsverkehr in Hamjjurg eingeschleppten
Tiere. — Jahrl). Hamburg wissenscb. Anstalt. XXIIL, Beiheft 2. (1901),
p. 183-209.

—
,,
— Die Fauna der Umgegend Hamburgs. Das naturhistorische Museum.— Hamburg in naturwissenschaftlicher und medizinischer Beziehun"-.
Hamburg 1901, 8», p. 32—149.

Kükenthal, W., Leitfaden für das zoologische Praktikum. 2. Auflage. Jena
G. Fischer, 1901 (ersch. 1902), VIIL, 304 pg., 169 Fig.

Behandelt auch Süsswasserbewohner.

Levander, K. M. , Übersicht der in der l'mgebung \on Esbo-Löfö im Meer-
wasser vorkommenden Tiere. — Acta soc. fauna et fl. fenn. XX. (1901 ).

No. 6, 20 i)g.

Verf. unterscheidet bei der Aufzählung jeder Gruppe Süsswasser- und marine
Formen.

LosiTO, Carmela, Osservazioni fenologiche. — Boll. soc. zool. ital. X. (1901)
p. 139—149.

Verf. machte im Lage di Bracciano bei Rom (164 m) in den einzelnen Monaten
eines Jahres mehrmals Beobachtungen über die Zusammensetzung der Tierwelt an
der Oberfläche und in der Tiefe und verzeichnet die vorkommenden Arten; Crustaceen
Rotatorien herschen vor. Meist sind nur die Genus-Namen notiert.

NiEZABTTOwsKi, E. L., Przvczvnek, do fauny kregoweow Galicvi. — Sprawozd.
Komiss. tizyogr. Krakow XXXV. (1901), p. 102—128.

Rauschenplat , E. , Über die Nahrung von Tieren aus der Kieler Bucht. —
Wissensch. Meeresuntersuchung. Neue Folge, V. Abt. Kiel 1901, p. 83—151.

Extr.: Bot. Jber. XXIX, 1, p. 275.

Verf. gibt Tabellen über die Nahrung von kleinen Fischen und Wirbellosen :

sie ist teils pflanzlich, teils tierisch. Von ersterer unterscheidet er grosspflanzliche
(Seegras vielzellige Algen), kleinpflanzliche (die festsitzenden und am Boden lebenden
Diatomaceen) und das Phytoplankton (Diatomaceen und Peridineen). Die Unter-
suchungen wurden am Darminhalt gemacht.

ViRE , A. , La faune souterraine. — Bull. soc. sc. nat. Saone- et -Loire.
Nnuv. ser. VIIL (1902), p. 170—174, 199—202, 230—233.
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Wesenberg-Lund, C, Sur Texistence (rmie favme relicte dans le lac de Fiiresö.— Overs. Danske Vidensk. Selsk. (Bull. Acad. sc. Dänemark, No. 6)

(1902), p. 257—303, map.
Extr. : Zool. Chi. X, {iyO:5) p. SSO—.S3.!.

Ans dieser gedaiiken- und stoffreichen Arbeit erßibt sich: Im Furesö-See leben
dreierlei Fauiia-Elemente: 1. Erste marine EiJiwanderer, die zur sehr alten kosmo-
])nlitischen Tierwelt des Süsswassers gehören. Sie passten sic-h dem Siisswasserlebeii
schon lange vor der Eiszeit an; iln-e eigentliche Herkunft ist unbekannt ('Fa/ra/«,
H,ih;/iiia USW.). 2. Arktische Formen, welche in die Ostsee einwanderten, als diese noch
nnt dein Eismeer in Verbindung stand, a/y/s/s oculata var. relicta, Pontoporeia affinis).
•

I. Manne Bewohner späterer Einwanderung. (PaUasieUa, ('aUfjiis, Keretina, Ostnemsj.

ZscHOKKE
,
F.

.
Die Tierwelt der Schweiz in ihren Reziehnno-en zur Eiszeit.

Basel, J. ScHWAKE, 1901. 8«, 71 ji.

Extr.: Zool. Cbl. IX, p. 7.

Verf. gibt zunächst einen sy.stematischen IJeberblick über die als Relicte der
Eiszeit aufzulassenden Tierarten, dann über die biologischen Eigentümlichkeiten
derselben, welche diese Herkunlt beweisen, endlich über die Einwanderer in die
subalpinen Randseen (Salmoniden,, so dass die Fauna der alpinen Wasserbecken von
dreierlei Bestandteilen gebildet wird : 1. von Trümmern einer ursprünglichen, nordisch
glazialen Fauna: 2 von jüngeren postglazialen Einwanderern aus den nordischen
.Meeren und ?,. von Kosmopoliten, welche stetig aus der wärmeren Ebene gegen die
Hohe vordringen.

— .. — Die Tierwelt eines Bergbaehes bei Säckingen im südlichen Schwarz-
wald. — Mitteil, badisch. zool. Ver.. Xo. 11—12, (1902), p. 12—14.

Extr.: Zool. Cbl. JX, p. 42.
Verf. fand die Tierwelt eines Baches liei Säckingen (400-700 m) mit steinigem,

creiollreicliem Untergrund, stark bewegtem Wasser, rasch wechselnder Füllung und
U-?i''i

Temperatur rem torrenticol mit alpinem Charakter, den Bedingungen einesW ilcibaches angepasst, stenotherm glazial, so dass sich das (^tesetz bestätigt: in
weniger hohen und mächtigen Berggruppen nimmt die aquatile Fauna in tieferer
J.age alpines (iejirage an, als in Hochgebirgsketten. Der Bach dient den Resten
einer ehedem weiter verbreiteten glazialpu Tierwelt als Kefugium.

Vögel (Aves)
(soweit sie biologische Stationen betreffen).

I\HOHN. IL, Zur Kenntnis der Ornis des (Großen Piöner Sees. — Forsclumgs-
Jjer. biol. Station Plön IX. (1902i. p. 1— Iti.

LnxEU. Elarexce Guy, The Birds of Winona Lake. — Proc. Indiana Acad.
Sc. (1902X Indianopohs (19();;). p. 134—158, Fig.

Eine Aufzählung mit der Al)Iiil(hiiig von 27 Nestern und Eiern.

Fische (Pisces).

Abbott. .1. F.. List of Fishes collected in the River Pei-Ho at Tien-Tsin. China,
by Xoah field Drake with Description of seven new species. — Proc
r. S. Xat. Mus. XXIIL (1901), p. 483-491, Fig.

AiJNui.i). Johann, ('])er die Fischnahrung in den Binnengewässern. — Verli.
V. internat. zool. Kongreß (1901), p. 553— 5HH, Taf.

Rade, E., Die mitteleurojiäischen Süßwassertische. 2 Bde., Berhn 18ti9 n. 1902
8«. I. (1901), 18(5 p.. .36 Taf., II. (1902), 17(3 p., 32 Taf.

Beh(;. (.;., Reitrag zu Dr. G. Haumaxns ..Acanthicus hvstri.x Siiix aus dem
unteren Amazonas". — Zool. Anzeig. XXIV. (1901), ]). 58(i.

Verf. bemerkt H.vc.m.vnx gegenüber, dass diese Art aus Parä bereits liekannt ist.

Bekthanu. L.
, Poissons et Crustacees cLeau douce alimentaires de llmerina

(Madagascar). — Bull. soc. accliniatis. France XLVII. (1901), ji. 348—349.
BoistERi. Clementine. Sülle specie europee del genere AtheriHci. — Zool. An-

zeiii. XXV. (1902), p. 597— (iOO.

Die Arten sind: A.juesbi/fe); A. hepaeius, A.hoi/eri, A. „lochm, und A. il-soi. Verf.
übt Kritik und gibt Verbreitungsdaten.

RouLENGER, G. A., Les poissons du Bassin du Congo. Rruxelles 1901. 8", EXIL,
532 pg., Fig. 25 pl.,

— ., — Third Contribution to the Ichtlnologv of Lake Tanganvika. — Transact.
Zool. Soc. London XVI. (1901). p. 137—178, PI. XII—XX.

— .. — ( )n the Fishes collected by Dr. W. J. Axsorge in the Niger Delta. —
Proc. Zool. Soc. (1901), n.,'p. 4-10; PI. II-IV.

— .. — Descriptions of new freshwater Fishes discovered bv :\Ir. F. W. Stvan
at Xingpo. China. — ibid.,

i).
2()8—271. PI. .XXIII—XXIV.
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BoiLENGKR, G. A., Oll a small Collection of Fislies Iroui Lake Victoria maile

by oider oi' Sir H. H. Johnston, K. C. B. — ibid., p. 158—1(32.

—
,,
— Diagnoses of new Fishes discovered l)y I\Ir. J. E. S. Moore in Lakes
Tanganyika and Kivu. II. in: Ann. and Mag. Nat. Hist. (7) VII. (1901)^
p. 1

—

ij.

—
., — Description of four new African Fresh water Fishes. — ibid., p. 80—82.

— „ — Diagnoses of four new Fishes discovered by Mv. J. E. S. Moohe in Lakes
Albert and Albert Edward. — ibid., p. 12—14.

— „ — On the occurrence of Salmo macrostigma in Sardinia. — ilnd., p. 14.

— .. — Diagnoses of new Fishes discovered ])v .Mr. W. L. S. Lo\t in the Nile
ibid., p. 444—44H.

— •• — Description of a new Siluroid fish froni tlie genus Auoploptems froiu
Cameroon. — ibid., p. 447—44S.,

— ., — Additions ä la faune ichtlivologicjue du Basin du Congo. — Ami. nnis.
Congo Zool. II. (1902), p. 19—57. pl. VII—XVI.

— .. — List of the cold blooded Verteljratas hitherto recorded froni tlie Uganda
Protectorate in: .Iohnston. H.. Uganda Prntectorate L London, 1902,
p. 445-449.

— .. — Fishes in: Victoria Historv of the Counties of Ena-hiud : Hertford-
shire l. (1902), p. 189—190.

— .. — Fishes. — il)id., Surrey I. (1902). p. 19«— 199.

— .. — Fisches. — i))id., Xorthamptonshire. p. 1(_)8-109.

— .. — Descriptions of twn new Fishes discovered ]iv Dr. W. J. Axsorge in
Southern Nigeria. — Proc. Zool. Soc. 1901, IL, p'. (323—624, PI. XXXVII.

— .. — Contributions to the Ichthyologv of the Congo I. On soine new Fishes
froni tlie Frencli Congo. — ibid.', p. 234-287, PI. XXII—XXIV.

— .. — Contributions etc. IL ( )n a collection of Fishes froni the Lindt River— ibid., p. 265-271, PI. XXVIII—XXX.
— .. — A List of the fishes etc. collected Jiy :\Ir. .J. Darling in Mashonaland

with descriptions of new species. — ibid., 1902, IL. p. 13—18, PI. II—IV.

— .. — On the Fishes collected liy Mr. S. K. Hinde in the Kenya District. Fast
Africa with descrijjtions of four new stjccies. — ibid.. i). 221 — •>--'4

PI. XVI-XVII.
— ., — Descriptions of two new Cyin'inid tishes froni ]\Iarocco ibid.. p. 123—124.
—

., ~ Description of a new Characinid Fish discovered bv Dr. W. .1. Ansorgk
in Southern Nigeria. — ibid., \^. 144 — 145, PI. III.

—
::
— Descriptions of new Fishes and Reptiles discovered bv Dr. F. Sua estrl
in South America. — iliid.. p. 284—288.

—
,,
— Description of a new Barbus froni Natal. — ibid., p. 288—289.

— „ — List of the Fishes etc. collected by the late Mr. P. 0. SimoSs in the
Provinces of Mendoza and Cordoba. Argentinia. — ibid.. p. 336—3.39.

— .. — Diagnoses of new Cichlid Fishes discovered liy .Air. .1. E. S. Moore in
Lake Nyassa — ibid., p. 69—71.

— ., — List of the Fishes collected bv .Mr. W. L. S. Loat at (Jondokoro. —
ibid., p. 260—264.

—
,,
— Descriptions of new Fishes from the collection made bv .Air. E. De(;e\
in Abyssinia. — ibid., p. 421—4.39.

Bund, ,J. \y. W.. The Migration of the Salnion as atfected by the changed
condition of the River Severn. — Verb. V. internal, zool. Kono-reli
(1902). p. 98(5-989.

Calderwood, W. f., A contribution to the life hi.story of the Salnion as ob-
served by means of marking adult Fish. — "fiep. Fish Board Scot-
land .X.X., P. 2, (1902), p. 55-100.

Delfin, f. T.. Catalogo de los Peces de Chile. — Hivista chilene IV. (1900), p. ?

Desco. B. V., Über die künstlichen und natürlichen Ursachen der Verände-
rungen der Fischfauna und der Verminderung der Fische im Hernädflusse
in Obennmarn. - Verh. V. Internat, zool. Koniireli (1902). ii. 567—578.
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Dyhowsky, B., Über den Baikalisclien Fettfiscli. Come/>horns haicoleiisi.^; \.\c.

und den Jungtisch dessellien. — Kosmos jjolski XXVI. ditoli. p. 112

bis 141.

Extr. : Zool. Cbl. VIII, p. 6«:'.. Fig.

Eigenmann, C. H., and Kp:nnedy, C. H., Tlu' Lepfocephnlus of tlic Anu-iic an Ke\.

— Bull. r. St. Fish Comniiss. XXI. ( U)02), p. 81—92, Fi-.

Evf:rm.\nn, B. W., Descriptions of a new species of Shad (Alosa ohifmin) with

notes on other food Fishes of the Oliio River. — Ke|). l". St. Fish

Commiss. f. 1901 (1902), p. 27;J-288, Fig.

—
^^
— List of species of Fishes known to occur in the Great Lakes and
their connecting waters. — Bull. V. St. Fish Commiss. XXI. (1902),

p. 95—9H.

EvERMANN, B. W. and Goldsbohouch, E. L., Xotes on the Fishes and ^MoUusks

of Lake Chauthouque, N. Y. — Rep. U. St. Fish Commiss. for 1901 (1902),

p. 169—175.

EvERMANN, B. W. and Kenüall, W. C, Notes on the Fishes of the Lake ( )ntario.

— Rei). U. St. Fish Commiss. f. 1901 (1902). p. 209—21(1

_
^^
— An annoted List of the Fishes known to occur in Lake ('.liaiii|)hun

and its tributary waters. — i])id. p. 217—225.

— „ — An annoted List of the Fishes knowii to occur in tlie St. Lawrence
River. — i])id., p. 227—240.

Fatio. V., A proi)os du Coreqo}nis niarrophtha/niHS de Xissi.in. — Arcli. sc.

phys. et nat (4) XIV. (1902), i).
4:«—441.

Forei. . F. A. , L'origine de la faune des poissons du Leman. — Bull. soc.

vaudoise sc. nat. XXXVIL, Xo. 139, (1901). p. 221-225.

Veif. stellt folgende Sätze auf:

1. Die ganze Flora und Faunia des Sees ist als nachträgliche Einwanderung der

Eiszeit zu betrachten.
2. Von den 25 bekannten Fischen des Sees sind 6 durch die Fischzucht des XIX. Jahr-

hunderts eingeführt. : Lo/a mlnarh-i wanderte zu Ende des XVII. Jahrhunderts
durch den Kanal von Enteroches ein; von den übrigen 18 Arten ist die Zeit und
die Art der Einwanderung unbekannt.

:!. Alle Arten, mit Ausnahme von Spirlintis bi/piDic/af^s, sind auf der Karte von

J. T)r Vii.LAiiD 1581 abgebildet, die meisten essbaren schon 1376 zitiert; CoregoHns

fera, C. Iii/emalis, SaheliuHS iimbla und 2'ru/ta vulffaris SChon 12«8 und 115U. Die

Fischbevölkerung ist somit relativ alt und stammt mindestens aus den frühesten

Zeiten des Mittelalters.

4. Eigene Forinen sind nur die beiden vorgenannten Covef/omis-AYten, die überhaupt
sehr polymorpli sind und sich in jedem Süsswasserbecken in Formen scheiden ;

für die Frage der Herkunft sind sie gleichgiltig.

5. Alle anderen Arten sind übiquisten und tinden sich auch in den benachbarten
Becken der Rhone, der Aare und des Rheins.

6. Die Flusseinwanderungen fanden statt durch die Rhone, den Kanal von Grenet,

und Entreroches und das Mühlgerinne von Hornu bei Pompaples ; die Meeres-

tische der Gattung c<ifeg<»iiia lassen ihr Vorhandensein nicht erklären.

7. In der Rhone stromab von Bellegarde tinden sich 12, im Rhein V.'> im (ienfersee

nicht vorkommende Arten.
8. Es ist möglich, dass die Perte de Bellegarde seit der Eiszeit existiert: in diesem

Falle darf die Herkunft der Fische des Genfersees nicht in der unteivn Rlione

gesucht werden.

Gordon, W. J.. Uur Countrv's Fislies and how to know them. London 1902,

8«, 152 pg., 32 PI.

Günther, A., Third Notice of new species of Fishes from Marocco. — Xovitat.

zool. IX. (1902), p. 44(3-44«. PL XXII—XXIIL
Hagmann, G., Acnnthiciis hystrix, Spix, aus dem imteren Amazonas. — Zool.

Anzeig. XXIV. (1901), j). 173—175.

Verf. konstatiert das Vurkoramen dieses Fisches für das (iebiet vom untersten

Amazonas-Gebiete.

—
.,
— Weiterer Beitrag zu Acnnthiciis hystrix aus dem unteren Amazonas. —
Zool. Anzeig. XXV. (1902). ]). 414-421, Fig.

Behandelt ausführlich ^caH^/n'c^s //ys^W« SiMX m\A Chaeiosiunuis spinasus ('\sri;i..M.

Harvie-Brown, J. A., Notes on British-Salmonidae. — Ann. Scott. Xat. Hist. .\.

(,1901), p. 18-24, 82—92.

—
.,
— Further Notes on Salmonidae. — ibid., \). 202—207.

— „ — Notes on Salmonidae. — ilnd.. XI. (1902), p. 14-21.
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HoFKi!, B., Die Krankheiten unserer Fische. Die Pockenkranklieit des Karpfen.

— AU^. Fischereizt^. XXVI. (1901), p. 474—478, 493-495. Fi^.

Extr. : Cbl. f. Bakteiiol. etc. I. Abt. XXXII, p. 4:)fi.

JoRD.w, D. S., The Fish Fauna ot' .lapan with Observation on the Geographica!
Distribution of Fishes. — Science (2) XIV. (1901), p. 045—567, 936.

Extr.: Geofjr. Jahrb XXVI, p. 470.

Aus dem Umstände, dass alle.jai)aiiesiselien Süsswasseiiische asiatische Typen
sind, wenn auch in anderen Arten vertreten, scliliesst Verf., dass sie vom Fest-
land auf irgend eine Weise einwanderten, doch ist ihm unklar, wie sie über das
'Slet-v ;;elangt sind.

— .. — The Salmon and Trout of Japan. — Annot. zool. japon. IV. (1902'),

IV, p. 69—75.

JoKDAX. D. S. and Evermann . B. W. . American Food and Game Fishes. A
l)opular account of all the species found in America north of the Equator
with Keys for ready identilication. life histories and methods of cai)ture.

London 1902 and New-York 1902, 8", I., 573 pg., Fig., col. Plat. and photogr.

IsHK.\WA, C. Notes on two New Species of Fishes from the Lake Biwa. —
Annot. zook japon. III. (1901), p. 161—164, Pk III.

K.\MKNSKV . S. , Die Cvpriniden der Kaukasusländer xuid ihrer angrenzenden
:\Ieere. 1. Liefg., Titlis 1899. 8 o, 157 pg., 6 Taf.; 2. Liefg., Tiflis 1901,

8", 192 pg., 6 Taf. (russich mit deutschem Re.sume).

KxAUTHE , K., Gewitter und Fisclisterben. — Zool. (iarten XLVIIl. (1901),

]). 153— 156.

Kxr)HRicH, F. W., Studien üjjer die Erniihrungsbedingungen einiger fih- die Fisch-

])roduktion wichtiger i\Iikroorganismen des Süßwassers. — Forschungsber.
biol. Stat. Plön VIII. (1901),' p. 1-52.

Extr.: Bot. .Iber. XXIX, 1, p. V66; Zool. Cbl. VIII, p. 854.

Verf. fand, dass Chlorella den Stickstoff in organischer Bindung (Pepton) oder
als Ammoniak besser verwertet, als in Form von Nitraten; doch sind dann anor-
ganische Stoft'e nötig: Calcium wirkt stets fördernd.

Die Wichtigkeit der kleineren grünen Algen für die Fische (spez. Karpfen)
liegt darin, dass sie 1. an der Verwertung und Assimilation der in das Wasser ge-
langenden organischen Stort'reste lebhaft iDeteiligt sind: 2. dass sie ein Nahrungs-
mittel für die Krel)stierchen darstellen: 3. dass sie das Wasser durch iln-e Assimi-
lationstatigkeit bereichern, während sie zugleich seinen Kohlenstotfgehalt herabsetzen.

KoLOMBATOvic, G., Contribuzioui alla fauna dei Vertebrati della Dalmazia. —
Glasnik Naravosl. druzt. XIII. (1902), ]). 22—37, tab.

Kyi.e. H. M., On the action of the Si)urge ( Euphorhht hibenia, L.) on Salmonid
Fishes. — Proc. Roy. Soc. London LXX. (1902). ]). 48-66.

LiXTOX. E., Parasites of Fishes of the Woods Holl region. — Bull. U. St. Fish.

Commiss. XIX. (1899 ), 1901, p. 405-492. 34 PI.

Luhe , ^I. , Cl)er Karpfenpocken und ]\Iy.\osporidien. — Ber. Fischerei-Ver.

Ostpreußen (^1901/02), p. 5(i— 57.

Luther. A., Über Bliironsi.': en/ihroj,hfliolihoi(h's, Jäckel. — Meddel. soc. fauna

et fl. fenn. XXVII. (1901). p. 12-15. Fig.

Maxwell, The Habits of Salmon. — Ann. Scott. Nat. Hist. X. (1901), p. 146—154.

Medic, :\I., Druga kolo ihtioleskish biljezaka. — Rads. Jugoslav. Akad. CXLVII.

(1901). p. 138—191. Tab. I—VI.

I\Ioc.QUARü, F.. QueUpies essais de pisciculture en eau douce. — Bull. soc.

centr. aipiicult. et peche XIV. (^1902), Sep. 19 pg.

MoEXKHAUs. W. J., Descriptions of a New species of Darier from Tip|)ecanone

Lake. — Proc. Indiana Acad. Sc. (1902). Indianopolis (1903), p. 112—115.
IIa)lri/p/eii"t evennaiwi n. SJ).

—
,,
— An extra pair of Appendices modihed for Copulatory purposes in

Cainfirus riridis. — Proc. Indiana Acad. Sc. (1902), Indianopolis (1903),

p. 111-112, Fig.

—
,,
— The Individuality of the ]\Iaternal and Paternal Chromosomes in the

hybrid between Funduhis heteroditn^ and Menirli'i notata. — Proc. In-

diana Acad. Sc. (1902), Indianopolis a903), p. 111.

XiKoi.KSKT, A. M., On a new species of Fish from the Altai Region. Oreoleitcitiriis

iiirxnoui n. sp. (russisch). — Annu. Mus. zool. St. Petersbourg VII.

(19()2), )). 188—190.
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Olivier, E., Les deux fornies du Sauninn. — Revue sc. hourlinnu. XIV. (1901),

p. 240-241.

OsBüRN, R. C, The Fishes of Ohio. — Papers Ohio Acad., No. 4, (1901j, 104 pg.

Pellegrix, J. , Poissons nouveaux ou rares du Congo francais. — Bull. mus.
hist. nat. Paris VII. (1901), p. 328—332.

Redeke, H. C, Variationsstatistische Untersuchungen über Fischrassen. — Zool.

Centralbl. IX. (1902), ji. 645-670.
Obwohl die vorliegende Arbeit sich fast ausschliesslich mit Clupeideu

und rieuronectiden befasst, \xird sie hier wegen der eventuellen Verwendung
für ähnliche Darstellungen der Süssvvassertische aufgeführt; überdies erwähnt sie

nach EiGEXMAX\ die Variation von Leuciscus balteatus und nach Moenkhaus jene von
Et/ieostoma- A.rte.n von diesem Standpunkte aus. Bei ersterer Art wird der üntei'schied
in der Variabilität bei gewissen Lokalformen bedingt durch den klimatischen, geo-
logischen und Höhen-Unterschied der Umgebung:, bei den letzteren fand der Verf.

einen niclit unerheblichen Unterschied in der Flossenstrahlenzahl zwischen Fischen
verschiedener .Jahrgänge und kommt zur Annahme, dass derselbe durch die .Jahres-

zeit bedingt wird, in welcher die Brut heranwächst. Die Merkmale der Brut wecliseln
somit nach den verschiedenen Jahren.

Reibisc.h, J. , über den Eintluß der Temperatur auf die B^ntwicklung von
Fischeiern. — Biol. Untersuchg. (2) X. (1902), p. 61—64, Taf. XVIII.

Roi I.E. L.. Sur les Poissons du genre Chondrostome dans les eaux douces de
la France. — Compt. rend. Acad. sc. Paris CXXXV. (1902), p. 980—982.

Verf. weisst nach, dass Chonch-ostoma yenei die einheimische, <'li. nasus die im-
portierte Form ist.

—
.,
— Atherina riqiicti nov. sp. nouvelle es^jeee d'Atherine vivant dans les

eaux douces. — Zool. Anzeig. XXV. (1902), p. 262—267. Fig.

Stammt aus dem Canal du Midi zwischen Garonne und dem Mittelmeere.

Sabrazes et MuRATET. Epidemie des poissons. Invasion de leurs teguments
par une association de mucedinees et d'algues vertes. — Act. soc.

Linn. Bordeaux LVI. (1901), p. XVII-XVIII.'

Sa(;e, D.. Townsend . (1. H., Smith, H. ^I. and Harris, \V. C. . Salmon and
Trout. Xew-York 1902. 8», X., 417 pg., Fig.

Saint-Paul, G. de, Sur la faune Ichthyologie pie du bassin de r.Adour. — Compt.
rend. Acad. sc. Paris CXXXIV., p. 851—853.

Verf. weisst darauf hin, dass die FJnssgebiete der Adour und der (iaronne,
trotz ihrer sonstigen Gleichheit in Klima usw., doch eine stark verschiedene Fisch-
fauna aufweisen.

ScHiEMENZ. P.. Die Zoologie im Dienste der Fischerei. — Verh. Kongreß Zool.

Berlin 1901, p. 579—584.

Schneider, G. , Nagra statiska meddelander angaende j^arasiter i tlskar fran

Finlands sculra skärgard. — Fiskeri Tidskr. Finland 1901. Xo. 10, 4 pg.

— .. — Einige Bemerkungen /.ur Fischkunde in den Ostseeprovinzen. —
Korrespondenzbl. naturloiscli. Ver.Riga XLIV. (1901), p. 18—20.

Scott Thoma.s and Brown Alfred, The Marine and Freshwater Fishes. —
Scott Eldiot, G. A. etc., Fauna, Flora and Geologv of the Clvde Area.

Glasgow (1901). s». p. 173—180.

Seore Rosp:tta, Ricerche intorno alla variazione della Tinea vitlgaris. — Boll.

mus. anat. comp. Torino XVII., Xo. 429 (1902), 42 pg.

Selico. A.. Biologische Mitteihmgen über den Stichling. — Schrift, naturiorsch.

Ges. Danzig X.. 2/3. (1901), p. 53—56.

SMrm, H. ;\I.. Xotes on hve Food-Fishes of Lake Buhi. Luzon. Philippine Is-

lands. — Bull. U. St. Fish. Commiss. XXI. (1902), p. 167-171, Fig.

SMrrr. F. A.. Poissons dVau douce de la Patagonie i'ecueillis par E. Norden-
sKiöLD 1898-1899. — Bihang Svensk.' Vetensk. -Akad. Handl. XXVI.
(1901). Afd. IV.. No. 13, 13 pg., 4 pl.

Für die Kritik einiger Arten von Wichtigkeit.

Steindachner. f., Fische in: Geschichte der Zoologie in Osterreich von 1850 bis

1900. — Festschr. zool. bot. Ges. Wien 1901, p. 407—443.

Underwooi). W. L., Goldfish as destrovers of mos(|uito larvae. — Science XVI.
(1901). p. 1017— lOls.

Vaii.i.ant, L. . Siu- la faune iehtlivologiiiue des eaux douces de Borneo. —
Clompt. rend. Acad. se. Paris GXXXV. (1902). p. 977-980.
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Zacharias, U., Beiträge zur Kenntnis der natürlichen Nalnung junger SüH-

wasserHsche. — Zool. Anzeig. XXIV. (U»01),
i)..-5!:>0

- ;W4.

Verf. macht Angaben über die Xahrungsbefuinle .junger AHurnns hicidint im
Kliiikerteich bei Plön und fand : 1. dass die jungen Ukaleien sich fast ausscliliesslich

auf das Plankton als Nahrungsiiuelle beschränken ; 2. dass sie ebensowohl von
pHanzlichen, wie von tierischen Bestandteilen desselben sich nährten. .Junge Karpfen
verzehrten neben Krebschen namentlich Diatomaceeu und Desmidiaceen.

—
,.
— Die natürliche Nahrung einiger Süßwassertische. — Forschungsber,

Biol. Station Plön IX. (1902). p. (52-69.

Extr. : Bot. .Tber. XXX, 2, p. y.'i.

Verf. fand im Darm der unteisuihten Fische pflanzliche Organismen: ein-
zellige Planktonalgen, Diatomeen, C/w/a/i/iora und Cham.

ZiETZ, A. H. C, List of the edible Fishes of the Lower Murrav. — Transaet.

Roy. Soc. South Australia XXVI. (1902), p. 26.5-267.

ZoGRAF. V., Ü])er die Lebensweise und systematische Stellung von Coviejjhorus

boikcUensis. — Tagebl. Internat. Zoolog. Congreß (1901), Xo. 8, p. 9; Verh.

V. Internat, zool. Kongreß (1902). ]>. 092—59").

Weichtiere (Mollusca).

Adams , L. E. , The census of the British land and Freshwater Mollusca. —
Journ. of Conchol. X. (1902), p. 217-237.

Adams , L. E. et Woodward , B. B. , Land- and freshwater ^loUusca of Hanii)-

shire. — Science Gossip VII. (1901), p. 301-303, 338, 362.

Andre, E. , Note sur une Lininee de la faune profonde du Lac Leman.
(Limnaea uuricularia). — Journ. of IMalacol. VIII. (1901), p. 35.

Baker, F. C. Description of a new .species of Limncten (Limnaea iroodruffi n. sii.

vom Michigansee). — Bull. Chicago Acad. Sc. II. (1901), p. 229—230. Fig.

—
.,
— The iMoUuscan fauna of the Genesee River. — Amer. Xatural. XXXV.
(1901), p. 659—664.

— .. — Limnaea auriciilar/o in America. — Nautilus XV. (1901), p. 58.

— .. — New varieties of freshwater shells. — Xautihis XV. (1901), p. 17— 18.

— ., — A Revision of the Limnaeas of Northern Illinois. — Trans. Acad. Sc.

St. Louis XI. (1901t. p. 1-24, PI. I.

Bavav, A. et Dautzknberi; . P. . Description de deux Uiüo et d'un Corhkitla

nouveaux. provenant de l'lndo Chine. — Journ. of Conchvl. XLIX.
(19011. p. 5—9, PI. 1.

Bonnemere, L., Les mollusques des eaux douces de France et leurs Perles.

Paris 1901, 8«, 156 pg.. Fig. — Vergl. Revue scient. XVI. (^1901). p. 790.

BoOTH, Notes on land and freshwater shells. — Naturalist (1901), p. 21f).

Brockmeier , H. , Die Züchtung der Limnaea truncatula aus Laich einer

Limnaea palustris. — Verh. V. internal, zool. Kongreß 1901. p. 756—758.

BuRTON, Ancylus ßuviatilis in Lake Wiiidermerc in Westmoreland. — Naturalist

(1902), p. 176.

Call, B. E., The European I'ond Snails. — Science XVI. (1902), ]). 65.

Carter, Pisidium miliuni. — Naturalist (1901). p. 232.

—
,,
— Pisidium henslowianum near Brigg. — Natiualist 1902. p. 271.

—
,,
— Pisidium suhtruncatum near Louth. — Naturalist 1902, p. 292.

-Caziot, L.. L'Anodonta aualina de]\Io([uin-Tandon.— Feuille jeun. natural. XX.Xll

(1901), p. 23.

Anodonta anathia M(>l^-TA^|l. ist eine MiscliMrt verschiedener Formen : J. aiuiiinii

auch ist A. Browni. ..Moyi'iN-TAMxj.Ns Werk entlialr viele Intiimer; er war eben ein

guter Anatom, doch ein mittelniässiger Systeniatiktr".

Clarke, J. M.. The siiuids from Onondaga Lake. N.-Y. — Science XVI. (1902),

1). 947, 991.

Cockerell, T. D. A., Unio jiopei Lea in New-^Mexico. — Nautilus XVI. (1902),

p. 69— 70.

— „ — Notes on Limnaea. — Nautilus XVI. (1902), p. 95.

Collinge , W. E. , ( )n the Non (Jperculate Land and freshwater MoUuscs
collected by the Members of the „Skeat Expedition" in the 31alay
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Peninsula 1899—1900. — Journ. of Malocol. IX. (1902). ]). 71—95,
PI. IV-VI.

CoRBERT, Decollated Limnaea peregra at Rossington. — Naturalist (1902), p. 17(i.

CouTAGNE,G. , Les Mollus([ues de la Tarentaise. — Feiiille jeuii. natural.

XXXII. (1902), p. 137—149, 157-161.
Kiitik und Standortsaiigabeii sind i-eichlich vertreten.

Crowther, J. W., The Natural Historv of Tag Lock: V. Freshwater Snails.

— Halifax Natural. VII, (1902), 'p. 78—80.

Dall, W. H. et Simpson, G. T., The Mollusca of Porto Rico. — Bull. U. St.

Fish Commiss. (1900-1901), I., p. .351-524, Fl. LIII— LVIII.

Dautzenberg , P. . Description de trois Mollusques nouveaux de Tetat inde-

pendant du Congo. — Ann. soe. malacol. Belgique XXXVI. (1901),

p. 3—7, PI. I.

"

DiGBY, J., On the structure and al'linities of the Tanganyika Gastropods Chytra
and Lminofrochus. — Journ. Lim. Soe. XXVIII. (1902) , p. 434—442,
PI. XXXVIII-XL.

Dupuis, P. et PuTZEYS, S., Diagnoses de (juehiues especes de co([uilles nouvelles

et d'un genre nouveau provenant de Tetat independant du Congo, suivie.s

de quelques observations relatives ä de especes deja connues. — Bull,

soe. malacol. Belgique XXXVI. (1901), Bull. p. XXXIV-XLII. Fig.

Dybowski, W., Studien über die Binnenmollusken des Amurgebietes. — Nach-
richtsbl. deutsch, malakozool. Ges. XXXIII. (1901), p. 129—144, Fig.

—
.,
— Die Gycladidae des Baikalsees. — Xachrichtsbl. deutsch, malakazool.
Ges. X.XXIV. (^1902). p. Sl— 97.

Enthält einen sehr guten Ueherblick über die Erforschungsgescliichte des
Baikalsees; es finden sich iu demsell)en je 4 Arten von Sphaeria und von l'i.t!<Jii<m,

alle neu; von diesen bewohnen 5 die ['ferregion und nur 3 finilen siih z\\ischen 2u
und (50 m.

Elrod, M. ,1., Collecting Shells in I\Iontana. — Xautilus XV. (1901), ]>. 86-89.

— „ — A few Land and freshwater Shells. — Transact. Amer. Microsc. Soe. XXII.

(1901), ]). 76—78.

EvERMANN, B. W^. and Goldsborough, E. S.. Notes on the Fishes and moUusks
of Lake Chautaucjue, N. Y. — Rep. U. St. Fish Commiss. for 1901 (1902),

p. 169—175.

Faussek, V., Über den Parasiismus der Anodonta-hAvxen. — Verb. V. internat.

Zool. Kongreß (1901), p. 761—766.

FiNN, F., Transport of MoUuscs by Waterfowl. — Nature XLV. (1902), i).
5.34.

Fischer, P. and Crosse, H.. Mission scientifi([ue au Mexique et dans TAmeri-
([ue centrale. Etudes sur les Mollus([ues terrsetres et fluviatiles. Tome II.

(1902), p. 657—731, pl. LXVII—LXXII.
Frierson, ,T. , Collecting Uiilonidae in Texas and Louisiana. — Xautilus XVI.

(1902), 1). 37—140.

Godefkey, Land and freshwater Sli('ll> in Argyle. — Ami. Scot. Xat. Hist.

1901, p. 237.

Grierson, R. H., Some land and freshwater shells from Co. Cläre. — Irish

Natural XI. (1902), p. 139-140.

Heude, Observations sur la faune conchvliologi(iue de TAnnam. — .hanii. of

Conchyliol. XLIX. (1901), p. 35—36.

Hutchinson , F. . On the freshwater shells of Rissington , Hawkes Bav. —
Transact. New Zealand Instit. XXXIII. (1902), p. 207—213.

.Jackson, Freshwater Shells from Guide Bridge and Dukinheld. — .lourii. of

Conchol. X. (1902), p. 179.

Ihering, H. V., The Unionidoe of North America. — Nautilus XV. (1901), i).
37 bis

39, 50—52.
—

,,
— As Melanias do Brazil. — Revista mus. Paulista V. (1902), p. 65.3 ff.

Extr. : Geogr. Jahrb. XXVI, p. 463.

Verf. zeigt, dass die Anden südlich von Peru eine tiei'geographisclie Grenze
bilden, während sie im Norden diese Rolle nicht spielen. Die südamerikanischen
Formen untersclieiden sich stark von den nordamerikanischen (Streptomatinae) und
schliessen sich näher an die altweltlichen an , die sich von Südeuropa bis nach Neu-
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Seeland und zu den paziflsclieii Inseln erstreckt. Verf. frlaubt, dass in der zweiten
Hälfte der Sckundärzeit eine einheitliche Melanienfauna in der holoarktischen Reeion
existiert habe. °

Imhof, ü. E., Wassermolluskenfauna der Schweiz, insbesondere der Seen —
Biol. Centralbl. XXI. (1901), p. 4:3—62.

Verf. gibt zunächst ein systematisches Verzeichnis der wasserbewohnenden

Km Kapitel .,Wesentliches über die Familien" besagt: ,.Cycladideii und Limnaeiden
sind die reichsten Familien an Zahl der Spezies, Unioniden und Limnaeiden die
reichsten an Varietäten. Unioniden fehlen nur den Seen des Innt,'ebietes und in verti-
kaler Beziehung den 3 oberen Regionen (12—2700 ml. Cycladideii linden sich in allen
vier Wassergebieten und allen 5 Hohenzonen. Valvatiden fehlen wiederum den
Engadinerseen und in den beiden obersten Hohenrcgionen (18—2700 m) Paludinidevkommen in allen Hauptstromgebieten vor, fehlen auch den zwei obersten Höhen
regionen. Limnaeiden besitzen alle Wassei-- gebiete und alle Höhenregionen Cycleiden
und Limnaeiden haben somit die weiteste und allgemeinste Verbreitung:"

Kelly, H. M., Note on the time of Sexual Maturitv in certain Unios — Proc
Jowa Acad. Sc. VIII. (1902), p. 81—84.

Kew, H. W., Lincolnsliire Non-marine Mollusca. — Naturalist (1902), p. 261—270.
— .. — Occurrence of Paludestriua Jcnkinsi. — Naturalist (1902), p. 270.

— • — Pisidiiim henslou-anum. — Naturalist (1902), p. 271.

Knight, Land and freshwater sliells of North Somerset in: Knight, The
Seaboard of Mendip (1902), p. 479.

Lic.HERDOPOL, Fragments de la faune malacologicjue des departements dllfow
de Vlashca et de Teleorman. — Bull. soc. sc. Bucarest X. (1901) i). .568
])is Ö74; XL (1902), p. 847—365.

Lindholm, W. A.. Beiträge zur Kenntnis der Weichtierfauna Südrußlands. —
Nachrichtsbl. deutsch, malakozool. Ges. XXXIII. (1901), ji. 161 186.

Die Fundstellen sind: No\\oyi Oskol, Oouv. Kursk, 71 Arten, Gouv. Charkow
t! Arten.

Long, F. C, The land and freslnvater shells of Burnlev District. — Journ.
Bournley Lit. and Phil. Soc. 1901, No. 14. 4 iig.

Luther, A., Verzeichnis der Land- und Sülhvassermollusken der Umgebungen
Kevals. Ein Beitrag zur Fauna Estlands. — Acta soc. fauna et fl. fenn. XX.
(1901), No. 2, 16 pg.

Aufzählung von 65 Arten mit genauen Fundortsangaben.

—
,,
— Bidrag tili kfiimedonien oni Land-och Sötvatten gastropodernas ut
breding i Finlaiid. — Acta soc. faun. et 11. ienn. X. (1901), No. 3, 125 pg.,
Karte.

Gründliche Arbeit mit vielen Fundortsangaben.

Maush. W. A., Description of a new Unio (U. andreivsii) front Tennessee. —
Nautilus XV. (1902), p. 115—116.

— .. — Description of a new Unio ( U. heauchampi) froin Tennessee. — Nautilus
XVI. (1902), p. 7—8, PL L

— .. — Description of a new Unio from ]\Iissouri (U. missoitrieiisis n. sp.). —
Nautilus XV. (1901), p, 74—75.

Mahtel, H., Liste des Cocpiilles marines, terrestres et deau douce recucillies
aux environs de Caucale. — Feuille jeun. natural. XXXI.,

i).
(109— 114 L),

135-137 (IL). 221—222. pl. XIII u. XIV.
Im zweiten Teile werden 28 Land- und Süsswasserconchylien aufgezählt.

]\1ahtexs . E. V.
, Eine neue Süßwasserschnecke aus Kamerun {S('tni.<iimis

[Hhi)wmelu>iia] zenkeri). — Sitzungsber. Ges. naturforsch. Fr. Berlin 1901.
p. 26—27, Fig.

— .. — Neue Unioniden aus Tonkin und Ananu — Nachrichtsbl. deutsch.
malakozool. Ges. XXXIV. (1902), p. 130—135.

— „ — Eine für die Provinz Brandenburg neue Süßwasserschnecke , Phi/m
acuta, Drap. — Sitzungsber. Ges. naturf. Fr. Berlin 1902, p. 166—168.

Maseitld, ,1. R. B., The land and Freshwater IMollusca of Staffordshire. —
Rep. North Staffordshire Club XXXVI. (1901), p. 45—64.

MouTiER, F., Supplement au Catalogue des Mollusques terrestres et tluviatiles
des environs de Caen. — Bull^ soc. Linn. Normandie IV. (1901), p. 8—17.
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Nelson, Reversed Limnaea peregra and large Planorhis natdilua near Leeds.

— Naturalist (1901), p. 2i6 und 355.
'

NoRDENSKiöLD , E. , Oestersjöns nutida sötvattensmollusk-fauna jämförd med
Ancylussjöns. — Bihang Svensk. Vetensk.-Akad. Handl. XXVI. Afd. IV.,

No.'ll (1902), 13 pg., 2 Tab.

NoRRis, A. A. , Fauna and Flora of Winona Lake Park. A. A List of tlie

Mollusca of Eagle, Center and Pike Lakes, Kosciusko Gounty, Indiana.

— Proc. Indiana Acad. Sc. (1901), Indianopolis (1902), p. 118—119, Map.

Aufzählung vun 18 Y.w'i- und 16 Bivalveu.

Nylander, O. 0., The original localitv of Limnaea ampla ^lighels. —
Nautilus XV. (1902), p. 127—129.

ÜRCUTT, C. R., Shells of Western Lake and stream. — West Amer. Scient. XIll.

(1902), p. 33—40.

OvERTON, H., On a malformed varietv of Limnaea pereffer, I\Iüi,i,. — Joiu'n. of

Malacol. IX. (1902), p. 64. Fig.'

Pannell C, The land and freshwater Mollusca of Surrey witli the localities

where the species and varities have been found. — Journ. of Conchol.;X.

(1902), p. 168—179.

Pelseneer , P. , Etudes sur les Gastropodes pulmones. — Meni. Acad. sc.

Belgi([ue LIV., No. 3 (1902), 76 ji., 14 pl.

Petch, T. , rahtdestrina jenkinsi near HuU. — Transact. Hüll Scient. Club 1.

(1902), p. 236-237!

PiLSBRY, H. A. , Revision of Japanese Viviparidoe wilh notes on Melania and
Bylltinia. — Proc. Acad. Philadelphia LIV. (1902). p. 115-121. PI. IX.

FiHODE.s, Valrata cristata in Upper Airedale. — Naturalist (1902), p. 292.

RossMAESSLER , E. A. , Iconographie der europäischen Land- und Süßwasser-
Mollusken fortgesetzt von W. Kobelt. Neue Folge IX. Pars 3 und 4 (1901),

p. 25-56, Taf. CCLI—CCLX, Pars 5 und 6 (1902), p. 57-86,Taf. CCLXI
bis CGLXX.

ScHiERL, A., Die Land- und Süßwassermollusken ^Mährens. — III. Bericht und
Abh. Club f. Naturk. Brunn Sect. d. Brünner Lehrervereins f. d. J. 1900/01,

Brunn (1901), p. 49—60.
Im ganzen werden 172 Arten verzeichnet.

Schmidt, L., Die Mollusken des Seebergs. — Naturwiss. u. Gesch. von See-

berg 1901, p. 114—117.
Unter den 41 aufgezählten Arten linden sich auch einige Süsswasserformeii.

Scott, Thomas, The Land and Fresh-W^iter Mollusca of the Clyde Area. —
Scott Elliot, G. A. etc., Fauna, Flora and Geology of the Clyde Area,

Glasgow (1901), 8", ]). 183—188.

Sell , H. , Beitrag zur Kenntnis der Molluskenfauna des Furesö's. — Nach-
richtsbl. deutsch, malakozool. Ges. XXXIII. (1901), p. 97—110, 153.

SiMP.soN, C. T. , A new Naiad (Diplodoii wehsteri) from New Zealand. —
Nautilus XVI. (1902), \x 30.'

Simroth, H., Über die Ernährung der Tiere und Weichtiere im besonderen. —
Verh. V. Internat, zool. Kongreß (1901), p. 777— 785, Fig.

Smith, E. A., Land and freshwater Mollusks of Uganda in : Johnstox. Uganda
Protectorate I. (1902), p. 449—453.

Sterki, V., New Pisidia. — Nautilus XIV. (.1901), p. 6()—69, 99—101.

1'. affine, n., /'. sarr/eiifi n., ferner teHiiissiniiiiii, n., 1'. iiinnas, I'. s/reatoi-i n. aus
den Vereinigten Staaten.

— „ — Nordamerikanische Pisidien und deren Beziehungen zu europäischen.
— Nachrichtsbl. deutsch, malakozool. Ges. XXXIII. (1901) , p. 82—86.

—
.,
— Review of Ch. Torrey Simpson, Synopsis of the Naiades or Pearly

freshwater Musseis. — Nachrichtsbl. deutsch, malakol. Ges. XXXIII.

(1901), p. 145-148.

—
.,
— Some Additions and Corrections to the list of land and freshwater

Mollusca of Tuscarawas Co., Ohio. — Ohio Naturalist IL (1902),

p. 286—287.
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Stkkki, V., Pisidiiim strengii \\. sp. [United States], — Nautilus XV. (1902),

p. 126.

Sykks, E. R., On a collection of iand and fresliwater Shells from Kelantan. Malay
Penisula. — Jouin, of Malacol. IX. (1902), p. (iO— (dH. PL III.

Taylor, J. W., iMonograph of the Land and Fresliwater Mollusca of tlie British

Isles. Leeds P. VIII (1902), Vol. IL, p. 1—52, Fig.. 5 PL
— .. — Freshwater shells Irom Guide Bridge, Lancashire. — Sei, Gossip VIII.

(1902), p. 318.

Walker, B. , A Revision of the carinate Valvatas of the United States. —
Nautilus XV. (1902), p. 121—125, Fig.

— .. — Snrface sculpture in Am-i/Ius. — Nautilus XVI, (1902), i).
85—88,

— .. — rianoyhis corneua at Sligo, — Irish Natural, X. (1901), p. 131.

^^'KL(;H, Land and freshwater shells from Longford. — Irish Natural 1902, }). 174.

Wksterlund , CA., IMalacologische Bemerkungen und Beschreibungen. —
Nachrichtsbl. deutsch, malakozool. Ges. XXXIV. (1902), p. 19—26, 35—47.

Arten ans dem Kaspisee.

AVnrrKAVES, J. F., Notes on some Land and Fresh-Water IMollusca from Fort
Chimo, Ungava Bay, Ungava. — Ottawa Natural XIV. (1901), p. 221—223.

— .. — Notes on some freshwater and Iand shells from Keewatin , Northern
Ontario and British Columbia. — Ottawa Natural XVI. (1902), p. 91—93.

AVnrrwELL . W. . Xotes of shells observed and collected in Fast Sussex. —
Journ. of Conchyl. X. (19(J1), j). 86—87.

WiEDEMAYR, L., Beitrag zur Conchylienfauna Tirols. Die Conchylien des Thaies
Kartitsch. — Zeitschr. Ferdinandeum Innsbruck (3) XLIV. (19011, p. 153
bis 174,

WiLLL\HLS, J. W,, Land and Freshwater Shells: an Introduction to the studv
of Conchology, London 1901, 8«, 112 pg., Fig.

Wohlberedt. 0.. Ein conchyliologischer Ausflug nacli Montenegro liebst einem
Verzeichnis der bisher dasellist gefundenen ÄloUusken. — Abh. natur-
forsch. Ges. Görlitz XXIII. (1901)';' p. 183—210.

Woodruffe-Peac.ock, Occurrence of Atiodonta cijgnea in North West Lindsev.
— Naturalist USO^», P- 139.

WiiKiHT, B. H. and Walker. B. . Check List of North American Najades.
Detroit 1902, 8 «, 19 p.

Anonym, Die Wassermollusken der Gegend von Würzburg. — Mitteil, badisch,

zool. Ver. No. 1. (l'iOli, jj. 9-12.

Moostiere (Bryozoa).

Harmer, S. F., Presidents Address iBrvozoa in Britain). — Traiisact. Norfolk.

Soc. VIL (1901), p. 115—137.

Laiirie, M., Freshwater Polyzoa. — Elliot Scott, G. F. etc.. Fauna. Flora

and Geology of the Clyde Area (1901), 80, p. 214,

Nevl\ni, A, . I\Iateriali per una bibliograha italiana degli studi sui Briozoi

viventi e fossili 1800 al 1900, — Boll. natural, itaL XIX, (1900),

p. 104—109. 122-125. XX, (1901). p. 4-7. 29—33, 47-50, 66—68, 102

bis 105. 129—133, XXII. (1902), p. 24-28, 44-47, 53 -55, 71—73, 88
liis 89, 96—98.

Die Arbeit bezieht sich fast ausschliesslich auf fossile und Meeres -Bryozoen.

Sturany, Bryozoa. Botanik und Zoologie in Österreich in den Jahren 1850
bis 1900. — Festschr. zool. bot. Ges. Wien (1901), p. 267—268.

L'lmer, G., Lophopus cri/fitallimis Pall, liei Hamburg. — Verh. Ver. naturwiss.

Unterhaltung Hamburg XI. 1898—1900 Hamburg (1901), p. 195—198.
Die Art findet sich in zwei Generationen vor: eine Sommerform und Stato-

blasten, eine Spätsommer- und Herbstform: sie vermag milde Winter zu überdauern.

Zykoff, W. , Bemerkungen zur Kenntnis der geographischen Verbreitimg der

Süßwasserbryozoengattung Plumatellu. — Zool, Anzeig, XXV. (1902),

p. 181.
Extr.: Zool. Cbl. IX, p. 365; Journ. Microsc. Soc. 1902, p. 310.

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



— 399 —
Veif. teilt mit, dass in der Wolga die Mehrzahl der IiidividiiPii von Vivipara

fasciafa, der einzigen in deiselbe)i vorkommenden Art, von dichten bis faustgrossen
Klumpen von PhuiiatciUi prinreps Kkakp. var. spongiosa, „Bodjäga" nmhüllt und von
den Wellen umhergetragi-n wird.

Gliederfüßer (Arthropoda).

I!.\i»i>, Em.. Über den Phototropismus einif>-er Artliropodeu. — Binl. Central!)!. XXI.

(1901), p. 75-86.
Behandelt 1. die Bewegungen des Clailocerenauges: 2. Augenbewegungen von

Jtiapiomus; .S. die Orientierung der Cladoceren in dem Lichtfelde: 4. über die Bedeutung
dieser Erscheinungen: 5. einige Beobachtungen an anderen Arthropoden.

Insekten (Insecta).

Baxks. X., A List of Xeuropteroid Insects from Mexico. — Transact. Anier.

Entom. Sog. XXVII. (1901), p. 361—371, PL XII.

— .. — Some Insects of tlie Hudsonian zone in New-Mexicn VI. Xemopteroid
Insects. — Psyclie IX. (1901), p. 286.

AsynarcliHs cosfalls n. sp. von der Spitze der Las Vegaskette in New-Mexiko,
ohne Beschreibung der Larve.

— .. — Notes and des))crii)ti()iis of l-'crüdae. — CanaiL Entoinol. XXXIV.
(1902), p. 123.

Bkttkn, C. . Tlie Larva of tlie Caddistlv Molmvia cinerea, Hagex. — Jonrn.

New York Ent. Soc. X. (1902), p. "147— 154.

BrLLiN(;HURST, F. L., Some Notes on the Dragonflies of tlie Alexandradistrict.
— Victorian Natnral. XIX. (1902), p. 24—28.

Blaxchard. R.. Notes sur les mousti(|iies de la Kennion. — Compt. rend. soc.

!)io!. LIV. (1902), p, 643-644.

— .. — Nonvelle note sur les niousticpies. — Compt. rend. soc. liiol. L!\'.

(1902). p. 793-795.

Boi.iVAi!, J.. Apuntds ])ara el estndio de los Perlidos de Espana. — Bol. soc.

espan. liist. nat. II. (19()2). p. 204—207.

BoRDAS, L., Morphologie de Taijparei! digestif des Dvtiscides. — Compt. rend.

Acad. sc. Paris CXXXIII. (1901), p. 1580-1582.

Brauer, Fr., Ül^er die von Prof. (). Simony auf den Canaren gefundenen
Nenroptera imd Pseudotieuvoptera. — Sitznngsljer. Akad. Wiss. Wien
CIX. (1901), p. 464-477.

Die Liste umfasst Trichopteren, Kiihemeriden und Odonaten.

Cataert. P. P., On Goinphns frnternus, extenius and crassns. — Entom. News.
XII. (1901), 65-73, PI. III.

—
.,
— Neuroi)tera. — Godman . F. D. . Bio!. Central.-Amer. 19(Jl . p. 17— 72.

PI. II—IV; 1902. p. 73-128.

— .. — A Contribution to knowledge of tlie Odonata of Paraguay. — Ann.
nius. Buenos Aires VII. (1902), p. 25—35.

—
,,
— Illustrations of Odonata: Argia. By Hermaxx A. Hagex, With a List

and bibliographv of tlie Species. — Bull. Mus. Harvard XXXIX, No, 4,

(1902). p. 103—120, PL I and IL

CoouiLLET, D. W. , New forms of Culicidae from North America. — -lourn.

New York Entom. Soc. X. (1902), i),
191-193.

— ., — Tliree new siiecies of Culex. — Canad. Entomol. XXXIV. (1902).

p. 292-293.

CiRRiE, R. S. , Papers from tlie Harriman Alaska-Expedition XXII. , No. 14,

Odonata. — Proc. Wasliington Acad. III. (1901), p. 217—223.

— .. — Pai)ers from the Hojikins-Stanhn'd Galapagos -Expedition , No. 3.

Odonata. — il)id.. p. 381-389.

DoxisTHOHPE, H. St. J. K., Some Remarks on tlie British Species of Limnitis.

— Entom. Record XIII. (1901), p. 337-338, PI. IX.

LJyar, H. G.. Notes on mosquitos on Long Island New York. — Proc. Entom.
Soc. Washington V. (1902), p. 45— .52.

— .. — Notes on mosipiitos in New Hampshire. — Proc. Entom. Soc. Was-
liington V. (1902). p. 140-148.
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DvAR, H. G.. Illustiiilioiis iif Ulf laivae nf Xditli Aiiifrican ("ulieichu- IL -

Proc. Journ. New York Enloiu. Soc. X. (,U»Ü2),
i).

194— :i01.

Dye, Leon, Notes et nbsevvations siir les Culicides. — Archiv, parasitol. VL
(1902), p. 359— .'iTG.

Eaton, A. E., Ephemeridae collected ])v Herr E. Stuanu in South and Arctic

Norway. — Entom. M. Magaz. XXXVII. (1901), p. 252-255, Fig-.

Die Aiifzälilurg eutliält auch eine neue Art: Leptophlehia strandü aus Aal und
eine neue Gattung Mett-etopus ng. mit M. norvegicns n. sp. ebenda.

Ganglbauer, L., Beiträge zur Kenntnis der palaearktischen Hydrophiliden. —
Verh. zool. bot. Ges. Wien LI. (1901). p. .312 -332.

Zahlreiche neue Arten mit Angabe des Heiniatslandes.

GiLES, G. M. , A ])lea for the coUective investigation of .Jndian Culicidae etc.

— Journ. Bombay Soc. Nat. Hist. XIIL (1901). p. 592-610, 2 PL
— .. — A Handbook of the Gnats or Mosquitos giving the Anatomy and Life

Historv of the CuUcidae, together with descriptions of all species noticed

up to thepresent date. 2d Edition. London 1902, 8", VIII, 530 pg.. 17 PL

Grüxberg. K., Ein neuer Atwphele-i aus Westafrika, Anopheles ziemanni >i. —
Zool. Anzeig. XXV. (1902), p. 550-551.

Harve:y, f. L., Contributions to the Odonata of Maine IV. — Entom. News XIL
(1901), 1). 17.S-179, 19H 198, 239—243, 2(i9-277.

Kritik, genaue Fnndortsangaben, auch neue Formen.

Herrera, A. A., La plaga de ^Ios([uitos en la ciudad de Mexico. — Mem. soc.

Ant. Alzate XVI. (1902), p. 207 228.

Higgins, Helen T., The development and comparative structure of the gizzard

in the Odonata zvgoptera. — Proc. Acad. Nat. Hist. Philadelphia LIII.

(1901), p. 126— 141, PL II- IV.

HiNE, J. S., A new Species of G'oh/jj/«ms and its near relation. — Ohio Natural. I.

(1902), p. 60.

HoAVARD, L. 0., Mosquitoes; liow they live, how they carry disease ; how they

are classitied; how thev mav be destroved. NewYork 1901, 8", XVI..

241 pg., Fig.

Kathariner, L., Zur Biologie von Pe>-7a maiima, Scop. — Allg. Zeitschr. f.

Entom. VI. (1901), p. 258-260; Fig.

Verf. beschreibt sehr ausführlich das Befestigen der Larvenhäute mittels der
Chitinauskleidung des Vorderdarnies resp. des Kaumagens und beobachtete, dass das
Ausschlü])fen des Imago stets in der Nacht oder in den frühen Morgenstunden erfolgte,

sowie dass dieselben mit roten Milben besetzt waren.

Kellk;ott , D. S. , The Odonata of Ohio. A descriptive Catalogue of the

Dragonflies known in Ohio with kevs for their determination. — Paper
Ohio Acad., No. 2, (1901), 116 pg., 3 PL

Kempny, P., Nachtrag zur Perlidenfauna Norwegens. — Verh. zool. ])ot. Ges.

Wien LL (1901), p. 788-791.
Aitfzählung von 21 Arten mit britischen Bemerkungen.

— „ — Über Capnia j)i/gmaea. — Verh. zool. bot. Ges. Wien LH. (1902),

p. 227—229.

Kennedv, Clarenc.e, Hajhlton. A List of the Dragonflies of Winona Lake. —
Proc. Indiana Acad. Sc. (19021, Indianopolis (1903), p. 159— 164.

Aufzählung von 44 Arten.

— .
— A new diagnostie Character for the Species of the Genus Argia. —
Proc. Indiana Acad. Sc. (1902), Indianopolis (1903), p. 164-169, Fig.

Mit Bestimmungstabelle für die Weibchen der 5 bekannten Arten.

Klopalek, F.. Neuropteroiden. — Zoolog. Ergebn. dritt. Asiat. Forschungsreise

Graf E. Zichv IL (IfiOl), p. 205-221, Taf. VIII.

— .. — Prispevek ku znalosti Neuropteroid z Krajiny a Korutan. — Rozp.

Ceske Akad. Praze IX. (1901), No. 14, 12 pg., 1 pl.

_ .. _ Plekopterologicke Studie. — ibid., No. 20, 34 pg., 2 p.

_
.^
_ Zur Kenntnis der Neurojiteroiden von Ungarn, Bosnien und Herze-

gowina. — Termesz. Füzet. XXV. (1902), p. 161-180.

_
.^
_ Tres Perlidos de Espana. — Bol. soc. espan. hist. nat. IL (1902),

p. 111-115.
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Klopalek, f., Plekoiiterolog-ische Studien. — Bull. Ceska Acad. VI. (,1902),

p. 68-72.

—
.,
— Beitraa^ zur Kenntnis der Neuropteroiden von Krain und Kärnten. —

ibid., p.''72-78, 1 Taf.

KüüGER, L., Die Odonaten von Sumatra, I.ilielluliden. — Stettin, entoni. Zt«-.

LIX. (1898), p. 64-139, 267 - BBl d.); lA. (1899), p. 821—33-S (II.):

LXIII. (1902), p. 58—193 (III.).

Laidlaw, f. f., On a collection of Dragonllies made Ijv members of tlie Skeat
expedition in the Malav peninsula in 1899—1900. — Proe. Zool. Soc.

London 1902, L, p. 63 -92, PI. V., VI. (I.), ibid. IL, p. 381—389 (IL).

Lavkhax, M. , Contribution k Fetude des Anopheles de llsthme de Suez in:

Conipt. rend. Acad. sc. Paris CXXXV. (,1902), p. 704—706.

— .. — Sur des Culieides de Cochinchine et de TAnnam. — ibid., p. 1332— 1334.

— .. — Sur des Culieides du Yunnan. — ibid., p. 1334-1335.

— .. — Sur des Culieides de Cambodge. - Compt. rend. soc. biol. LIV. (1902),

p. 906-908.

— .. — Sur les Culieides des Nouvelles Hebrides. — ibid., p. 908 - 910.

— „ — De ([uelques parasites des Culieides. — ibid., p. 233-235.

— .. — Sur des Culieides de Diego-Suarez (Madagasear). — ibid., p. 235 — 236.

LEc.ArLLON, A., Sur les rappnrts de la larve et de la n\mphe du eousin (Culex
pipiens, L.) avee le niilieu ani])iant. — Bull. soc. philoni. Paris (9), I.

(^1901), p. 125 - 138.

Lp:vander, K. M., Mitteilungen über Anopheles clavigev , Fabr. in Finhuid. —
Acta soc. fauna et fl. flenn. XXL, No. 3, (1902), 30 pg.

LiLLiE, C. D., Notes on New Zealand Ephemeriäac. — Trans. New Zealand
Instit. XXXIIL (1901), p. 149-150, PI. VII.

LuDLOW, C. S., The Philipiiine mosquitos. — Journ. New York Entoni. Soc. X.

(1902), p. 127—131.

Lutz, F. E. and Chambers, W. W., Report of the Association's experts upon
the work of mosquito extermination during the summer of 1903. Xorth-
shore improvement Association. New York 1902, 8 ", 26 pg.

jMac. Lachlax, R. , A new species of Trichoptera froni Switzerland [Drusiis

chopmant n. von Locarno]. — Entom. M. jVIagaz. XXXVII. (1901), p. 162.

—
.,
— Cases of Helicopsi/che. — Proe. Entoni. Soc. London 1901, p. VI.

ÄIarlatt, C. L., Collecting Notes on Most[uitoes in üriental Countries. — Proe.

Entom. Soc. Washington V. (1902), p. 111-123.

Martin, R., The Odonates du Continent Australien. — Mem. soc. zool. France
XIV. (1901), p. 220—248.

]\Ieinert, f., Vandkalvelarverne (Larvae Dytiscidarum). — Danske Sellsk.

Skrift. IX. (1901), No. 8, p. 341-440, pl. I— VI.

Morton, K. J., Trichoptera, Neuroptera-Planipennia, Odonata and Rhopalocera
eoUected in Norwav in the summer of 1900. — Entom M. Magaz. XXXVII.
(1901), p. 24—33.

'

— .. — Description of a new species oi' Crunoecia from Austria (C. Kempnt/i n.).

i])id., p. (i9— 71.

— .. — Perlidae taken in Norway in June and July 1900 wilh remarks on
cei'tain Aretie forms. — ibid., }). 146—148.

— ., — Notes on the females of Aretie and northern Species of Apatania. —
Entom. M. Magaz. XXXVIII. (1902), p. 150-157, PI. III.

—
.,
— A new Indian ]\Iicro-Triehopteron {Ithytrichia violacea n. sp. von Khasias).
— Entom. .AI. Magaz. XXXVIII. (1902), p. 283—284, Fig.

Navas. Longinos, Notas Neuropterologicas IV. Perlidos de Espana. — Bull.

instit. Catalana I. (1902), No. 6, 7 pg.

Needham, J. G., Three New Gomphines. — Canad. Entomol. XXXIV. (1902),

p. 275-278.

Plöner Foi'schiuigs berichte XII. 26
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Xkkdiiaai . J. G. and Bettkn, Cohnkmis, Aijuatic Insects in Uie Ailirondacks.

A Study cnnducted at the Entomoloo^ic Field Station Saranac Junn N. Y.
under the direction of Ephraim Porter Feit, State Entomologist. —
Bull. 37 New-York State I\lus. Albany (li»01), p. HKB— H12, HH PI., Fip-.

Extr. : Zool. Zbl. X. (1903), p. 46—48.

D)(^ Verf. scliildeni in dieseiu wsitvollcii Werke: ]. die Ilntcrsncliunff, Kin-
richtniiff, Objekte, Methoden und Resultate ihrer Forsehuufren über die Bioloeie der
Wasseriiisekten; 2. die Fauna des Little Clear Creek; S. die Lebensgesrliic lite der da^s

Wasser bewohnenden Insekten. — Uebrigens werden auch {gelegentlich Aniphiliien,

Mollusken, Crustbceeu und Würmer namhaft gemacht, sowie zahlreiche neui- Arten
beschneben.

Needham, J.G. and Hart, CA.. The I)ragontlie.s (Odonata)of Illinois I.Petaluridae.

Aeschnidae and Gomphidae. — Bull. Illinois Labor. VI. (1901), No. 1,

94 pg-., 1 PI.

Neveu-Lemaire , Note additionelle sur ([uel([ues niousti({ues de la (Juj'ane. —
Mem. soc. zool. France VI. (;i9Ü2), p. 613—618.

— .. — Description de <[uel({ues mousti(jues de la Guyane. — Archiv, parasitol. VI.

(1902), p. 5—25.

—
.,
— Instructions relatives ä la recolte des niousticpies. — Bull. soc. zool.

France XXVII. (1902), p. 233—237.

O.stwald, W. , Über die Variabilität der Gehäuse der Trichopherenlarven, —

•

Zeitschr. f. Xaturwiss. LXXIV. (1901), p. 95-121.

Recjimbert, M., Revision des grands Hvdrophiles.— Ann. soc. entom. France LXX.
(1901), p. 188-232, pl. VII—VIII.

—
.,
— Description d'un Hvdroporus du Libanon (H. lihaiius n.). — Bull. soc.

entom. France (1901), p, 101.

— .,
— Xotes siu' ([uelques Dytiscides d'Europe. — ibid.. p. 323— 327.

— .. — Gyrinidae. — Wvtsman, Genera Insect. I. (1902). 4 •*, 12 p., 1 pl.

— .. — Vovage du Dr. W. Horx ä Cevlon, Coleopteres a([uti<[ues. — Ami.
soc.ent. France LXXI. (1902). p! 468—475.

RKX(iKi,. C. , Zur Biologie von Hi/drapliiliis piceiis. — Biol. Centialbl. XXI.
(1901). p. 173-182. 209—220.

.Sehr ausführliche, erschn))t'ende Darstellung.

Richters , F. , Beiträge zur Kenntnis der Fauna der Umgelnmg von Frank-
furt a, M. VIII. Die Larve von Ithi/trichia lanieUaris, Eaton. — Ber.

Senckenberg. naturforsch. Ges. (1902), ]i. 19-21.
Sie stammen vom Bache im K(ii>iierner-Tale, wo sie zugleich mit Ojiliiocamjttus

miisciiola beobachtet wurden.

Ris . F., Die schweizerischen Arten der Perlidengattung NeDim-a. — Mitteil.

Schweiz, entom. Ges. X., Heft 9 (1902), p. 378—405.

Sii.KVKxns . A. .]. . Über die Metamorphose einiger Phrvganeiden und Limno-
philiden. — Acta soc. fauna et tl. fenn. XXL, Xo. 4^ (1902), 101 ])., 4 TaL

SiMOND et Laverax, A., Description dtm moustitfue dont le mille possede une
trompe en faucille. — Com])t. rend. soc. biol. LIV. (1902), p. 1158 — 1160.

S.ioestedt, Y. , Svensk Insektfauna. 3. Tredje Ordnungen Sländor Pseudo-
neuroptera. — Entom. Tidskr. XXIII. (1902), p, 1—27, Fig.

Mit Bestimmungstabellen, Fundortsangaben und Lai-veubeschreibungen.

Smitu, .]. B.. Concerning certain ^Ios([uitoes. — Science XV. (1902), p. 13— 15.

— „ — Practikal suggestions for mos([uitos control. Xew Brunswick Mav 16./4..

1902, 4 i^g.

— .. — The salt raarsh mos((uito. Culer soUicitans Walk. — Special Bull.

New Jersey Experim. Stat. 1. (1902), 8«, 10 pg.

SoxDHEiM, Maria. Wahrnehmungsvermögen einer Libellenlarve. — Biol.

Centralbl. XXI. (1901). p. 317—319.
Eine Larve von Ae^chna gi-andu gewöhnte sich allmählich daran, dargebotenes

Fleisch aus der Hand zu nehmen Auch Gehörvermögen wird ihr zugesprochen.

Sopp, E. J, B. , Some British diving Beetles. — Science Gossii>p VII. (1901),

p. 289—293, 321 - 325.

Soui.iE, H. , Recherches sur les Culicides d' FAlgerie. — Com])!, rend. Acad.
sc. Paris CXXXV. (1902), p. 118-120.
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Thkohald. f. V., A ^lonograpli of tlie Ciilicidue or M(iS([uitoes etc.. 2 Voll..

London 1901, 8», I.; XVIII., 424, IL, VIIL, mi pg.. 37 PI. und PI. A—E.

— .. — Ahort description of the Culicidae of india with descriptions of new
species of Aitoplteh's. — Proc. P{oy. Soc. London LXIX. (UK)2), p. 367—394.

—
.,
— Mosquitoes. — Encycl. Brit, XXXIIL (1902), p. 468-469.

Ulmer. G. , Beiträge zur Metamorphose der deutschen Trichopteren. — AUg.
entom. Zeitschr. VI. (1901). p. 115—119, 134—137, 166-169. 200—202,
223-226, 309-311.

Verf. beschreibt in bt-kaiint prüiullicher Weise die Larven, Xymiiheii und Gehäu.se
folgender Arteu: Anaboliu nemmt Le.\CH, Limnophiliis bipiniclatiis Curt., C/iaetopieri/x
villosa F.vr.R., Holocentropiis picicornis S'l'EPH., Limnophiliis rhomhiciis'L., Lithax obscuriis'Ü.Mi.

— .. — Anleitung zum Fang, zur Aufzucht und Konservierung der Köcherfliegen,
ihrer Larven und Pu])pen. — Allg. Zeitschr. f. Entom. VII. (1902), ]), 143
bis 1.50.

— .. — Zur Trichopterenfauna des Schvvarzwaldes. i\Iit Beschreibungen einiger
Metamorphose-Stadien. — Allg. Zeitschr. f. Entom, VIL (1902), \). 489-494.

— .. — Trichoi)terol(tgische Beobachtungen aus der Umgegend \on Hamburg.
— Stettin, entom. Zeitg. LXIII. (1902), p. 360—366, 384-387 (Tafel).

Beliandelt Oclimtucerium albicofiie, Lijpe phaeopii, llliytrichia camellaris nild Halesim
liconmoiiimiis 11. Sp.

AVii.LiAMSON, E. B. , Fauna and Flora of Winona Lake: B Additions to the
Indiana List of Dragonflies I. — Proc. Indiania Acad. Sc. (1900), Indiano-
])olis (1901), p. 173—178 (I.); ibid. (1901), Indianopolis (1902), ji. 119—127,
1 PI. (II).

Exta\: Züol. Zbl. X.. p. 80-'.

Die Arbeit umfasst Xailitiäge (6 Arteio "ud Kiitiken (24 Xummeni) zur
Odoiiatenfaiina des Indianagebietes.

^ .. — The subgenus Sti/lutiis Xeedham etc. — Trans. Amer. Ent. Soc. XXVII.
(1901). p. 205-217, PI. VIII and IX.

— .. — On the matmer of oviposition and on the nymph ot' TachojJten/x thore//i.— Entom. News XII. (1901). p. 1—3, PI. I.

'

— .. — A new sjiecies of Gomphiis (Odonata) related G. frafernus. — Entom.
Xews XIII. (1902), p. 47—49.

— .. — A List of the Dragonflies observed in Western Pennsylvania. — ibid.,

p. 65—70, 108—114, PI. 111.

— ., — Dragonflies (Odonata) from the ]Magdalen Island, — ibid., p. 144— 146.

Zacharias, 0., Einige Mitteilungen über die Phrvganidenfauna von Ph'in. —
Forschungsber. liiol. Station Plön IX. (1902). p. 108—109,

Spinnentiere (Arachnoideae).

< !i!ONEBER(;, A,, Zur Hvdrachnidenfauna Centralrußlands, — Bull, soc, natural.
Moscou (1902). p. 90—101. pl. XII,

Extr. : Jouni. Miciose. Soc-. 1902, ]). 307.
Aufzahlung von 33 .\rteii, meist ans dem Gnnvernemeiit Tambow, nahe bei

der Stadt Koslow, einige stammen aus Moskau, amlere ans dem Gouvernement Smolensk,

George, C, F., Lincolnshire Water ]\Iites. — Xaturalist XXV, (1900). p, 253
bis 255 (L), XXVI, (1901). p. 159— IHO (IL).

Extr:: Zool. Cbl, YIIl. ]). 477,

— .. — British freshwater ]\Iites, — Science Gossip New Serie VII, ( 1901), p, 2-30

bis 231, 293—295, VIIL (1901), p, 44-46, Fig.

Extr.: Zool. Cbl. Vlll, p. .">0i).

— .. — Lincolnshire Water ^Mites. 3t]i List — Xaturalist (1902). ]i. 13—14.
Extr.: Zool. Cb]. IX, p. 126.

KoE.NiKH , F. , Zur Kenntnis der Gattungen Arrenurus und Eylais. — Zool,
Anzeig, XXIV. (1901), p, 90—96, Fig.

Extr.: Zool. Cbl. YIII, p. 509-510.
Enthält ausser Kritik - gegen Pn;i:si(; — auch die Beschreibung von Arremirnn

muelleri n. sp. aus einem Tiim))el in der Haake bei Harburg.

— ., — Über einige streitige Punkte aus der Hvdrachnidenkunde. — Zool.
Anzeig, XXIV, (1901), \). 560—567.

Extr.: Zool. Cbl. IX, |i. 126.

Kritisches — gegen Piiiiisui.
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KoENiKE, F., Acht neue Leberfin-Arien, eine Arrenurus- und eine Atractides-

Art. — Zool. Anzeig. XXV. (1902). p. (ilO-HKi.

Extr.: Zool. Zbl. X, p. 38,

i. halherti 11. s]i. aus Irland; /,. de»«« ii. sji. Graben bei Moorburg luid Laueii-
bur^ und im Ausseiimuhleuteich; L. mfipes n. sp. im Lnner- und Gratieusee, im kleinen
Koppen- und Koc-helteicli bei Harburg: L. cognata n. sj). im Rätikon, Tuner- und
Partnuiiersee; L. plicata u. sji. in einem Feldtiiraj)el bei Hoggard auf Seeland; /. „tacu/o.in

n. s)). in einer klaren (Quelle bei Paitnun (Rhätikon), /.. '/..^chukkei n. Mieselibrunnen iiiul

L. xubti/i.s n. s)) Tilisunasee ebenda; Arremn-ns adnaius u. sp. in der Bille bei Ham-
burg; Atractides siibasjiei- n. sp. in übertluteteiii Moose und Algen in den Sturzbäehen
der Böhme im Allergebiete.

—
.,
— Über ein paar neue Hydrachniden aus dem Schwarzwald nelist Be-
schreibung von Feltn'a tniniita KoEX. cT aus dem Rhätikon. ~ IMitteil.

badisch. zool. Ver. No. 13 und 14 (1H02), p. 45— fjH, 1 Taf.

Marucci, Ven'anzo, Nota preliminare sugli Idracnidi del las-o di Castel Gandolfd.
— Monit. zool. ital. XIII. (1902), Suppl., p. 3.5.

OuDEMANs, A. C. Über eine sonder])are Art von Überwinterung einer ^lilbe.

— Zool. Anzeig. XXV. (1902), p. 218-219.
Extr.: Zool. Cbl. X, p. 426; Journ Mierose. Soe. 1902, p. 431.

Verf. beobachtete eine der En/fhraeux ph'i/angoides nahestehende Art in einer
eigenartigen, einer Knosi)ensehuppe ähnliehen reberwinteruuirszyste {E.hyhemaits n. sji.),

vielleiclit ist Aehnliches auch bei Wasserniilben zu beobachten.

PiERSiG, R., Bemerkimgen über die (Gattung An-henunis DugEs. — Zool. Anzeig.

XXIV. (1901). p! 216 220.
Extr.: Zool. Cbl. Vlll, p 589.

Kritisch-nomenklatorisches gegen Koexuce.

— .. — Eine neue Hvdrachnide aus dem böhmisch-baverischen Wald. — Zool.

Anzeig. XXV. \l902). p. 18—20; Fig.

A/urelhif^ ng. crctssipa/piv n. im Saussbach bei Mauth in uutergetauchtem Moos.

—
.,
— Eine neue Ati(rus-Ari aus dem böhmisch-bayerischen Wald. — Zool.

Anzeig. XXV. (1902), p. 33-35; Fig.

AtHvun pi-otzi n. sp. im Saussbach unterhalb der Aussenmühle bei M;uith —
zugleich mit A. ncaber Ku.VMER.

PiERsiG, R. imd LoHMAXX, W.. Acarina, Hvdrachnida imd Halacarida. — Tier-

reich. Lief. 13, Berlin (1901), XVIII, 336. p. 87: Fig.
Extr.: Zool. Cbl. IX, p. 129.

RiDORFF, O., Die Süsswasserspinnen. — Xerthus III. (1901), p. 345—347.

SoAR, C. D., British Fresh-water ]\Iites. — Science Gossip. (New Ser.) VIIL

(1901J, p. 68—70; Fig.

— .. — An unrecorded Hydrachnid found in North Wales. — Journ. Ouekett

Club (2) VIII. (1901), p. 47-.50. PI. V.
Extr.: Zool. Cbl. VIII, p. 510.

— .. — Note on the occurrence of larval Watermites on various a({uatic

animals. — .Toimi. Quekett Club (2) VIII. (1901). p. 65-66, Fig.

Reimpr.: Amer. Microsc. Journ. XXII (1901), p. 323—324.
Extr : Zool. Cbl. Vlll, p. 511.

—
,,
— Ecpolus papilloftiis. An imrecorded H\draehnid found in Britain. —
.Tourn. Quekett Club, 2 ser. VIII. (.1902), p. 251—252; PI. XV, Fig. 1—4.

Extr.: Zool. Cbl. IX, p. 411; Journ. Microsc. Soc. 1902, p. 554.

Thon, K., Neue Hydrachniden aus dem Böhmerwald. — Zool. Anzeig. XXIW
(1901), p. 279—285, Fig.

Atractides (ilefiapiix) gnlrttac n. sp. aus der Vydra, ein kleiner Fluss bei Madei.
Siterchon lonyipes 11. sj). an Felsen und Steinblöckeii in der Vydra.

— .. — Hvdrachnologische Durchforschung von Böhmen (I). — Bull. Ceska
Acad. VI. (1901), p. 115-149, Fig.

Verf. fühlt die in HO böhmischen Lokalitäten beobachteten Hydracliniden mit

Fangzeit, Verbreitung und biologischen Xotizeu auf.

_
,^
— Monographie der böhmischen Hydrophantes-Avien. — Bull. Ceska Acad.

VI. 1 1901), p. 55—67, pl. I u. II.

—
.,
— Über ein neues Hydrachniden -Genus aus Böhmen. — Bull. Ceska

Acad. VI. (1901), p. 15-18, pl.

Albia ng. .siationi.-i n. sp. wurde am 4. September 1897 in der Elbe bei Podiebrad

entdeckt.

— .. — Hvdrachnidae , Wasserniilben in der Umgebung von Podiebrad. —
Archiv Landesdurchforschung Böhmen XI. (1902), No. 5, p. 123-144.
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Thoh, S., zwei neue Hydrachniden-Gattuno-en und vier neue Arten aus Norwegen
neljst Bemerkungen über die Begattune: von Ejartdalia ng. (Vorläufige

:\Iitteilung). - Zool. Anzeig. XXIV. (1901), p. 673-680, Fig.

njartda/ia 11. g riincinata n. sp. aus dem Hjartdalafluss; Mesobafus n. g. forcipatns

11. s]). aus dem Fhiss bei Elgsjö, Meheieu; ferner Sperchon papUlosns n. sji. aus dem
H.iai-tdalafluss und Anetmrus membranator ii. s\). aus dem Teich bei Heumas.

— .. — Xorske Hvdrachnider IV. — Arcliiv Naturvid. Christiania XXIII. (1901),

Xo. 4, 58 p. PI. XIX.
— .. — South African Hvdrachnids. — Ann. South African :\Ius. IL. 1'. 9 (1902).

p. 447-46.Ö, PL XVI—XXL
^VAG^ER, W., L"araignee aquatique {Arf/i/ronecfa aqwttica Cr.., soii Industrie

et savie. Materiaux de psychologie comparee, russisclii. — Bull. soc.

natural. Moscou (1900), p. 61—69, PL 9.

Extv.: Jouni. Roy. Microsc. Soc. (1900, !»• 416.

\\'oi,(:o'rT, R. H., Descriiition of a new genus of North American Water Mites

with Observation^ on the Classification of the Group. — Trans. Amer.
]\licrosc. Soc. XXII. (1901) {=i Stud. Zool. LaJjor. Univ. Nebraska), p. \()ö

liis 117, PL XXL
Kxtr.: Zool. Cbl. VJIl, \\. 59o.

— ., — (Jn the genera of the Hvdracarini. — Science New Ser. XV. (1902).

p. 580—581.

Krebse (Crustacea).

Bp:AHi)SLt;v. Arthur E. , Notes on ('.oldiadn Entomostraca. — Trans. Amer.
:\Iicrosc. Soc. XXIII (1902). \^. 41—47.

ÜERTHANi), L.. Poissons et Crustacees d'eau douce alimentaires de l'lmerina

( .Madagascar). — Bull. soc. acclimat. France XLVII. (^1901). p. 348—349.

Bradv, G. St., List of Entomostraca taken by Mr. Meck in Holy Island Lough.
— Rep. Northumberland vSea Fish. Connnittee f. 1902, p. 49.

— .. — ( )n Copepoda and otlier Crustacea taken in Ireland and on the North
East Coast of England. — Nat. Hist. Trans. Northumlierland XIV. (1902).

p. 54-6S, PL I-IV.
Extr. ; liish Natural. VI, |). 102: Zool. .Iber. 19o2, Artlirop. i>. 28.

Cavai.iek. M. 0.. On A])hs and Bt-ditchipKS froni Armenia. — Ann. and Magaz.
Nat. Hist. (7) VIII. (1901). p. 160.

CuKVRKrx, E.. Amphipodes des eaux soutteraines de France et d'Algerie. —
BuU. soc. zool. France NXVl. (1901), p. 168-174 (I), 175—179 (II).

197_2()1 (III). 201—205 dVi. 211— 216 (V). 216-222 (VI), 234—239
(VII), Fig.

Ausführliche Beselireibungen mit .Abbildungen.

CouTiEHE, H., Les Palaemonidae des eaux douces de Madagascar. — Ann. sc.

nat. Zool. XIL (1901). p. 249-342, pl. X—XIV.
Extr. : Jomn. Roy. Microsc. Soc. 1901, ii. tUß.

Dadav. E., Diagnoses praecursoriae Co|)epodoruni ndvorum e Patagonia. —
Termesz.' Füzet. XXIV. (1901), p. 345—350.

7 Arten der Gattung üoecA-e/to und Uiniiocaianna xursii — aber ob im Siisswasser ;•

De ]\Iax, J. G., üescription of a new Freshwater Crustacean from the Soudan;
foUowed bv some remarks on an allied species. — Proc. Zool. Soc.

1901, p. 94-104, PL X.

Ekman, Sv., Ülier die Bezieliungen der verschiedenen Formen der Cladocere

Bi/thotrephus longimanus zueinander. — Zool. Anzeig. XXV. (1902), p. 268

bis 269.
Verf. fand, dass nördliche Formen dieser ,\rt in der Organisation des Auges,

des ersten Beiiijiaares und des Schwanzstachels der Gattung l'o/i/phenms näher kamen,
also ursiirunglicher gebaut sind, als die schweizerischen Formen. Das Tiefleben der
letzteren beruht auf sekundärer Aendernng der Lebensweise und der Bau des Auges
nach O. Mii.iz) nicht auf Ani)assung an dieses, sondern an die räuberische Lebensweise.

Fabl\ni, R., Nota sul Cnecosphaeroma hiricum Fabiani. — Attiistit. veneto LXII.

(1902), p. 177-181, Fig.

Fordyce, C. The Cladocera of Nebraska. — Trans. Amer. Microsc. Soc. XXII
(1901). p. 119-174, PI. XXII—XXV: Studies Min. Nebraska No. 42.

Kxtr.: Zool. Cbl. VIII, p. b")^.
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Gadd, P.. Nagra förut obeskrifim piinisiliskl lotVaiule (Inpppoder. — iMeddel.

soc. fauna et i\. fenn. XXVII. (liKtl) p. 98-100.
A.\\f Gastei Ostens aciileaius und <!. /unii/ilins lebt Err/asi/iis biiinchnihfn ii. s]!.. auf

}jiuh>perca samlra lebt Achteren sandrae li. sp., und auf Coref/«H«.s -Alten Leriiaeojioda

extiiniesceii-s.

Garbini. A., Una si)ecie nuova di Gammants {G. tetrachantus) nel laijo Mt'C.GKr.

Zool. Anzeig. XXV. (1902). p. 158—154, Fig.
j;xtr. : Jonrn. Roy. Microso. Soe. 1902, p. 185.

Ghakyakv , V. P., Die Gannnariden des Baikalsees. Er.ster Teil Acanthn-
gammarinae. — Trudu i Kazan Univ. XXXV, No. H (1901), 63 p.

GiESBRECHT, W., Copepoden. — Resultats du vovage du S. Y. Belgica ZooL
Anvers (1902) «" 49 ji.. 13 pl.

Extv.: Zool. Jber. iy02, Artliroi). ji. 29.

Enthält iuith Siisswa.sser- und Hiaekwa.sserfcnnieu.

GouRRET, Paul, Sur la faune carcinologinue de l'etang de Berre. — Compt>
rend. Assoc. fran(,-. XXIX, P. 2 (1901), p. 735—740, iig.

Hacker, V., Über die Fortpflanzung der limnetischen Copepoden des Titisees

( Fortpflanzungszyklus. Gescldechtssonderung und Geschleclitsverhältnis ).

— Ber. naturforsch. Ges. Freiburg Bd. XII. (1902) p. 1— 33, Fig.

Kxtv.: .lomn. Roy. Microsc. Sot-. (19uJ), p. 4H2; Zool. Cbl. VHl. p. 505.

Verf. behandelt zunächst die Hydrographie des Titisees, seliildert dann den
nordischen und aljünen (sul)glazialen) (yiiarakter der Oentroyiagiden des Titisees, lernei-

das Xebeneinandervorkommen und ilie allgemeinen Fortpflanzungsverli^tnisse der
vier limnetischen Copepoden behandelt die Frage: Wie verhalten sich diese vier Co))e-

l)oden hinsichtlich der Fortpflanzung;' und bespricht den Fortpflanzungszyklus der
einzelnen Arten: Heteracope na/iens, LHaploniirx deriticornis, IJ. laciniatiis und Cyclops strentiiis,.

ferner die Differenzierung der Art- und Geschlechischaraktere, sowie die Geschlechts-
verhältnisse lind gibt schliesslich in einem Anhange ein Fangvei-zeichnis , Crnstaceeu
enthaltend.

Harris, J. Arthur, Distribution of Kansas C.rayfishes. — Kansas Univ. Bull. L
(1902), p. 3—11, map.

Haktocj, i\l., Xote on tlie niethod of feeding of Pliyllopods and ( ".ladoeera. —
Journ. Quekett Microsc. Gl. (2) VIII. (1901), p. 157— 15«.

Hartwig, W., Entgegnung (an G. \V. IMii.i.kr). — Zool. Anzeig. .\.\IV. (1901),

p. 124—126.
Betriffst Ca»f/oHa-,\rten

,

— .. — Cundona rostrata Brauv and Norman ist nicht Cmidona rustra/a (i.W.
Müller. — Zool. Anzeig. XXIV. (1901), p. 240—241. Fig.

— .. — Die freilebenden Copepoden der Provinz Brandenburg. Vierter Beitrag.
— Forschungsber. biol. Station Plim VIII. (1901), \^. 53—63.

Extr.: Zool. Cbl. VUl, p. 289. 857.

Aufzählung von 37 + 4 = 41 Formen von freilebenden Coipe](uden.

— .. — Über eine neue Caiidona aus der Provinz Brandenburg: Cunilona sucki

HARTWUi n. sp. — Sifzungsber. (!es. naturforsch. Fr. Berlin 1901. p. H
bis 11, Fig.

—
.,
— Über das Sannnein. Auslesen inid Konservieren der Ostracoden. —
Sitzungsber. Ges. naturforsch. Fr. Berlin 1901. p. 11—14.

—
.,
— Über die Arten der Ostracoden-Unterfamilie Cnndoninae der Provinz

Brandenburg. — Sitzungsber. (ies. naturforsch. Fr. Berlin 1901 , p. 87

bis 129, Fig.

Haswell, W. A., Note on the fauna of the gill-eavities of Freshwater Cray-
lishes. — Rep. Austral. Assoc. Hfh :Meeting 1901. p. 235—237.

Holmes, Sam., Observations on the Hi,aJeJki dentata. — Science New Ser. XV.
(1902), p. 529—530.

—
,.
— Phototaxis in the Amphipoda. — Anier. Journ. of Physiol. \. (1902),

p. 211—234.

Kammerer. P., Beobachtungen an gefangenen Süsswasserkrebsen. — Blätter

f. Aquarienfr. XII. (1901), p. 69—71, «5-86.

Kane, W. T. de V.. Mifsis relicta Loven in Ireland. — Ann. and Magaz. Xat.

Hist. (7) VIII. (1901), p. 391-.397.

— „ — Notes on Irish Cladocera. — Irish Natural. X. (1901), p. 112—113.

Kent, W., The colors of the Crayfish. — Amer. Natural. XXXV. (1901) p. 933
bis 936.

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



— 407 —
LiT.LJKBORO . WiLH., Sviiopsis specieruui huciiS([ue in Suecia observiitannu

generis Cyclopis sive Bidrag tili en OtVersigt af de inom sverige iakltagna

arterna af Släktet Ci/dops. — Svenska Vetensk.-Akad. Haiidl. XXXV,
No. 4 (1901), p. 1— IIH, PI. I— VI.

Eine sehr .schöne ausfühiliihe Mnnogiapliie, die namentlich auch für die kon-
tinentiualalpinen Arten von Weit ist.

— ., — Synopsis specierum huc usque in aquis dulcibus Sueciae oljservatai-um

faniiliae Harpacticidarum sive Bidrag tili en Öfversigt af de iiti Sveriges

Färska vatten liittills iakttagna Arterne af Familjen Harpacticidae. —
Svenska Vetensk.-Akad. Handl. XXXVI, No. 1 (1902), 75 pg., PI. I—IV,

— ..
— Tres species novae generis Canthoeampti e Xovaja Semlja et Siberia

boreali sive trenne nya Arter af Släktet Canthocamptus fran Xovaja
Semlja och norra Siberien. — Bihang Svenska Vetensk.-Akad. Handl.

XXVIII, Xo. 9 (1902) 20 pg., 3 Taf.

LiNKO, A., Bosminopsis (J. Ric.h.\rd) im europäischen Rußland. — Zool. Anzeig.

XXIV. (1901), p. 345-847, Fig.

Extr : Zool. Chi. YTII, p. 505.'

ist vielleicht B. Deiterxi RiCH. var. oder eine neue Art, B. Zernowi.

—
.,
— Beitrag zur Kenntnis der Pbvllopodenfauna des europäischen Ruß-
lands (russisch). - Trudui St. Petersbourg Obshch. XXXI, No. 4 (1901),

p. 64-90, 1 pl.

Marchari), Erxest, Description de deux Arthropodes nouveaux jjrovenant du
Soudan franeais etc. — Bull. soc. sc. nat. Ouest de la France 2. ser. IL

(1902), p. 331—342, pl. XIII.

Bezieht sich anf roiainonanfes eorssei aus dem Lake Tele hei Timbuktu.

IMkissner, W., Notiz über niedrige Crustaceen des Wolgaflusses bei Saratow.
— Zool. Anzeig. XXVI. (1902), p. 51-55.

Extr.: Zool. Zbl. X, p. 296-297.
Verf. ting an verschiedenen Stellen der Wolga 36 Cladoceren, Copepoden und

6 Ostracoden, welche sich in Planktozoen, Bewohner des sandigen Ufers, der littoralen

Wasserpflanzen und des Schlammgrundes unterscheiden lassen, An einer Stelle, die

hei hohem Wasserstande mit dem Strome in Verbindung stand, s])äter, beim Sinken
des Wassers zu einem isolierten See und eiuHich zu eim m schlammigen Teiche mit

durchwachsenden Pflauzen wurde, veränilertr sich amli die Ci-usiacemlievölkerung

(lualitativ und quantitativ und das zuer.st tyiiisch«- Potauioplankton verarmte allmählig

an Artenzahl. Von grossem Einfluss ist die Schnelligkeit der Wasserströmiiug: doch
lassen sich die für die Wolga gewonnenen Schlüsse nicht auf andere Flüsse über-

tragen. Die häutigsten Planktonten sind: JliaphanOKOmu hrochyioum, Lepfodero riiita,

Moina mi'criira und Bosmiiiopsis zernoui : die letzte trat in beiden Geschlechtern auf.

]MoREiRA, Carlos, C-ontribugoes o couhecimento da fauna brazilaire. Crustaceos

do Brazil. — Arch. mus. nacion. Rio de Janeiro XL (1902), p. ?

I\IoRTENSEX, T., Undersögelser over vor almindelige Rejes (Paluemon fahn'cü

Rtke.) Biologi og Udviklingshistor samt Bemaerkninger om Rejefiskeriet

i de danske Farwande. — Vidensk. Lndersog. Fisker. Omr. No. 1 (1901),

79 pg. 4 pl.

Mrazek, A., Süsswasser- Copepoden. — Ergebnisse Hamburg. ]\Iagalhaens.

Sammelreise, XL 2. Hamburg 1902, 8», 29 pg., 4 Taf.

Extr.: Geogr. .Iber. XXVI, p. 465; Zool. Jber. 19Ö2 Arthr. p. 28.

Nach dem Verf. enthält das südliche Südamerika neben mehr oder weniger
kosmopolitischen Formen in den CentrO])agiden ein Element, das sich durchaus von
den Formen der ähnlichen nördlichen Hemisphäre unterscheidet und das in anderen
Teilen der südlichen Halbkugel wieder auftritt, so in Australien, Neuseeland, Süd-
Ueorgien. Kerguelen- und 5lacquarie-Inseln. Daraus kann auf eine frühere Verbindung
dieser Teile geschlossen werden.

j\lr-i.LER, G. W.. Erwiderung (gegen W. Hartwk;). — Zool. Anzeig. XXIV. il9()l),

1). 15—19.
Extr.: Zool. Chi. VllI, p. 289.

Betrifft < V/«f/o««-Arten.

Ortjiann, A. E.. The (Jengraphical üistril)utiou of Freshwater Decapods and
its Bearing upon Äncient Geography. — Proc. Amer. Pliilos. Soc. .XLI.

(1902), p. 267—400, Fig.

Extr.: Geogr. Jber. XXVI, p. 457; Zool. Jber. 1902. Arthroj). p. 31.

Aus der heutigen Verbreitung der Süsswasserkrebse und Süsswasserkrablien
schliesst Verf., dass diese Tierformen, die zur Zeit in verschiedenen Erdteilen vor-

kommen, durch ihre gegenseitigen Verwandtschaftsbeziehungen andeuten, dass die

gegenwärtige Verteilung von Wasser und Land auf der Erdoberiläche iiidit mit ihrer

Verbreitung im Einklang steht, da oft nahe verwandte Formen in durch Meer gn-

trennteu Eidteilen sich finden. Ferner linden sich innerhalb ein und desselben Erdteils
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oft giiriz eigfiitümliche \ Pibix-itniißsfnciizcii, die diivcli die bekannten Faktcnen Klima
und Topogi-aphie sich nicht erklären lassen. Verf. sucht diese scheinbaren Ansnahms
fälle 7A\ fixieren, vergleicht sie mit bereits bekannten ähnlichen Verbreitungstatsaeben
in anderen Tiergruppen und schliesst daraus, dass in früheren Zeiten die Verteilung
von Wasser und Land eine andere gewesen sein müsse. In dieser Rekonstruktion
der alten geographisclien Zuständig liegt der Schwerpunkt dieser Arbeit.

Petkhsex, C. G., Oni en nv Slaffs Kejer. — Dansk. Fiskeriforen Medlemsl)!. VII.

( 1901), p. 5.30.

Pii.süin. Hexhv A., Breves iiislrucciones a cerra de la recoleccion de (Irustaceos.

— Hevista chilena V. (1901), p. 2tiO— 2(i.ö.

Praeger, Fi. L.. Tn'choniscus roseus near Dublin. — Irish Natural. XI. (1901).

p. 323.

RicHAHDsoN , Harriet , A iiew fresh-water Isopod of the genus Mnumsellns
tVnm Indiana {M. danielsi n. sp.). — Proc. U. St. Nat. Mns. XXI. (1902).

p. öOö— .007, Fig-.

RrnoRKK , Der FlusskreJjs int Süsswasseraciuarium. — Nertlni.s III, il90l),

p. 480-481.

Samter, M., Mi/.<tts relicta und Follasiella quadriapinosa in deutschen Binnen-

seen. — Zool. Anzeig. XXIV. (1901), p. 242—245.
Extr.: Journ. Roy. Microsc. Soc. 1901, ]). 418; Zool. Cbl. VIII, p. 507.

Verf. fand Mysis relicta im Dratzigsee, PnUnsiella quadriapinnsa ebenda und im
Enzig-, Grossen Liibbe- und Pielburger-See. Die Fänge haben nur im Spätherbst
und bei sehr grosser Tiefe Erfolg. Jlan darf daher in der Tat wenigstens diese bei-

den {Pontoporeia afpiii-> wurde in keinem dieser Seen gefunden) als Auswanderer aus
dem Meere in das Gebiet des Madusees betrachten.

Sa:\iter, M. und Heymoxs, R., Die Variationen bei Arfemia salina Leach und
ihre Al^hängigkeit von äusseren Einflüssen. — AIjIi. Akad. Wiss. Berlin

1902, Abhandl. II, 62 pg.
Extr.: Zool. Jber. 190J, Arthrop. p. 30; Zool. Zbl. X, ji. 3?.7.

Die Untersuchung von Artemia xalimi aus 15 Salzlagunen bei JloUa Kary am
Kaspisee ergab eine sehr grosse Seltenheit der (^f ; ein Einfluss äusserer Faktoren,

namentlich veränderten Salzgehaltes auf die Erzeugung solcher ist nicbt nachweisbar.

Bei 10—24" Baumfe tritt das Maximum der Entwicklung ein, bei 1« Baume fehlt die Art.

Bei steigende'- Konzentration treten übereinstimmende Abänderungen ein, doch ist

keine konstant und A. milhanxeni nur eine solche Form. Zur Bildung sind andere

Faktoren und räumliche Trennung nötig.

Samteh, J\I. und Weltxer, W., Weitere Mitteihmgen ü])ei' relicte Oustaceen
in norddeutschen Seen. — Zool. Anzeig. XXV. (1902), p. 222—224.

Extr.: Zool. Cbl. IX, p. .S24 ; .1ourn. Roy. Microsc. Soc. 1W2, ]). 4H2.

Die relikten Crustaeeen Mysis relicta, Pallasiella quadrispinosa, Pontoporeia
aftiuis wurden in einer grösseren Anzahl von Seen in Pommern, Mecklenburg, Hol-

stein und Brandenburg beobachtet. Da dieselben während der (Glazialzeit nicht vom
Meere bedeckt waren, sind sie als Zeugen i'in.stigir mariner Ueberflutung nicht zu

deuten (wie im Wennern- und Wettersee), ausgi-nonimen im Madru'^ee: wahrscheinlich
hat die Ausbreitung unter heute nicht nu-hr herrschenden Verhältnissen stattgefunden.

Sars, G. 0., On the Crustacean Fauna of Central Asia I. Amphipoda and

Phvllopoda. — Annuaire mus. zool. St. Petersbourg VI. (1901), p. 1.30

Jiis"^ 164, pl. I-VIII.
Extr.; Zool. Cbl. VIII, p 862.

—
.,
— Contributions to the knowlegde of the Fresh Water Entoniostraca of

Soutli America as shown liv artificia Ihatching from dried material 1.

Cladocera. — Arch. ^lath. og Naturvid. Christiania XXIII, No. 3 (1901 1.

102 pg., 12 pl. — Sep.: Christiania 1901, 8", 102 pg., 12 pl.

Extr.; Zool. Cbl. VIII, p. 859
Verf. erzog aus ausgetrocknetem Schlamm 45 Arten von Cladoceren, welche

zum Teil aus Sau Paulo, zum Teil aus Argentinien stammen; rin/rlnriin sphaericos

und Alona feciaiujida gelten als zufällige norwegische Einführungen. ..Viele Formen
erwiesen sich als Bewohner der alten und der neuen Welt, mit t'iuei' oft von Siid-

amerika bis nach Norwegen reichenden Vcrbreitune. Zur Erklärung ihres erstaunlicli

weit ausgedehnten geographischen Vurkdinnu'us kann nur die andere Beziehung von
Meer und Festland in geologisch zurückliegenden Zeiten dienen.' Es werden viele

neue Arten beschrieben.

— „ — Contributions to the knowledge of the Fresh \\'ater Entoniostraca of

South America as shown ]\v artificial hatching from dried material II.

Copepoda — Ostracoda. — Arch. Math, og Naturvid. Christiania XXIV.
No. 1 (1901), .52 pg., 8 pl. — Sep.: Christiania 1902, 8», 52 pg., 8 pl.

Extr.: Zool. VhV. IX, p. rfi5.

Während die aus brasilianischem und argentinischem Schlamme gezogenen
Cladoceren zum grössten Teile der alten Welt angehören, sind die in demselben
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beobachteten aufgefaudeuen Copeixideu und Üstracoden fast aiisnalinislos auf die

neue Welt beschränkt. Cycloiuden und Harimcticiden , denen die Fähigkeit, Dauer-
eier zu bilden, abgeht, fehlen durchaus. Es werden viele neue Arten und Gattungen
beschrieben.

Sars, G. O., The Polvpliemidae nf the Caspian Sea. — Annuaire mus. znol.

St. Petersbourff VII. (1902), p. 1—24.
Extr.: Zool, Zbl. X, p. 68ti; Zool. Jber. 1902, Arthroi). p. 686.

Verf. bestätigt die von ihm entdeckte Beobachtung, dass einige Polypheniiden
der Kaspisee mehr den Süsswasser-, andere mehr den Meeresformen sieh nähern und
konstatiert unter Beschreibung zahlreicher neuer (iattungen und Arten, die vielfach

voneinander iihylogenetisch abgeleitet werden, dass sich diese ftruiipe in der
Kaspi.see sehr reich entfaltete und noch immer weiter entwickelt, so dass sie als

ein Schöiifiingszentrum für diese wie für die Mollusken zu betrachten ist. Die Um-
wandlung der Formen erfolgte unter dem Einflüsse der Abtrennung des Sees vom
Meere und des stark variierenden Salzgehaltes des Wassers.

On a new Soiitli American Plivllopod, Etdimnnr^ia brasüiensis G. O. Sak.s

raised from dried mud. — Ai-cli. Math. Naturvid. XXIV. (1902), No. 6,

p. 1-12, PI. 1.

Extr.: Zool. Zbl. X, ]). 3H6.

Verf. beschreibt diese neue Art mit dem Benicken, dass Männchen dieser

Art äusserst selten sind ; unbefruchtete Eier eingaben noch nach vollständiger Aus-
trocknung lebende Tiere. Er bemerkt, dass bezüglich der Fortpflanzung sich folgende
Reihe aufstellen lässt : 1. Limnadia leuticidaris- jiflanzt. sich gar nicht mclir bisexm-ll

fort; 2. bei /;«/)m)if/.?/a erscheinen nur sehr selten Männchen, und diese sind für die

Fortpflanzung bedeutungslos; rai-nlimtimlin weist Männchen in grosserer Zahl, aber
immerhin noch Weibchen in überwiegender Anzahl auf; 4. bei den Ksihei-iidae und
i,.(/«e(?Wf»p (Limnetidael endlich treten beide Geschlechter zu jeder Jahreszeit in unge-
fähr gleicher Jfenge auf. Eine ähnliche Reihe lässt sieh auch bei den üstracoden
aufstellen.

SAYf.K, 0. A., ()n three blind Victorian Freshwater Gru.stacea foiuid in Suiface

water. — Ann. and Ma<>az. Nat. Hist. (7) VIII. (1901), p. 558— .564.

—
.,
— Descriptions nf some new Victorian Freshwater Amphipoda. — Proc.

Soc. Victoria XIII. (1901), p. 225-242, PI. XXXV—XL.

— .. — Descriptions of some new Victorian Freshwater Amplui>o(hi, No. 2. —
Proc. Soc. Victoria XV. (1902), p. 47-58, PI. IV— VII.

Extr.: Journ. Roy. Microsc. Soc. 1902 p. 646.

ScHKXKKL. E., Beitrag zur Kenntnis der Dekapf>dent;uma von (^elebes. — Verh.

natnrforscli. (ies. Basel Xlll. Heft ;i (1902), p. 485—585, Taf. VII-XIII.
Extr.: Journ. Roy. Microsc. Soc. 1902, p. 4:i2.

Sc.HiHTKDEN, H., Le phototropisme de Dnphnia nia<j)ta Sthais. — Ann. soc.

Antom. Belg-iqne XLVI. (1902), p. 352—882.
Die Versuche bezogen sich auf künstliches und natürliches Licht und ergaben,

dass T>a)>lmhi mcujna i)0sitiv jihototropisch ist und die stärkste und massig starke
Beleuchtung aufsucht, die Jungen in geringerem Grade.

Scott, Thomas, Land, Freshwather and Marine Crustacea. — Scott, Eij.iot,

G. F. etc., Fauna, Flora and Geolog-y of tlic (^,lyde Area Glasgow 1901,

80, p. .328—358.

—
• ,.
— Notes on some Fresh and Brackish-water p]ntomostraca found in

Aberdeensbire. — Ann. Scott. Nat. Hist. X. (1901), p. 157--l(i3.

— .. — Notes on Fresh and Brackish-water Entomostraca foimd in Aberdeen-
sbire. — Ann. Scott. Nat. Hist. XI. (1902), p. 21—29.

Skoiukow, A., Sur une espece des Phyllopodes provenante du gouvernement
de Saratow (russisch). — Animaire mus. zool. St. Petersl)oiu'g VI. No. 4

(1901), p. XXIV.
— .. — Über den Fund einer IMyside in der Wolga bei Saratow. — Zool.

Anzeig. XXV. (1902), p. .5.30'.

Memnnfxix iiUskiti wurde für Zykoff von Sars bestimmt, mit der Bemerkung:
..die Exemjdare, nacli welchen die Beschreibung abgefasst wurde, waren in der
?Iündung der Wolga gesammelt und ich konnte daher schon damals die Vermutung
aussprechen, dass diese Form sich an süsses Wasser gewöhnt hatte."

Stkübinc, Thomas R. 1!., On tlie Entomostraca of Midlothian. — Trans. Edin-

burgh Field Soc. IV. (4). p. 3(_)5-321, PI. XXXI, XXXI a.

Stkmpelt. , W.. Über I'olt^cari/um hninrliiporllarnim n. g., n. sp. — Zool. Jahrl).

Syst. XV. (1902), p. 591—595, Taf. XXXI.
—

- .,
— Ein neues jiarasitäres Protozoon aus Braiirh/'pns yruhei Dvr.. — Verh.

\'. Kongre!) internat. Zool. Berlin (1902). p. (iS5.

Extr.: (Id. f. Bakteriol. etc. XXXIl, 1, p. 27.").
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Steuer, A.. Crustaceen in „Botanik und Zoologie in Österreich in den Jahren
1850—1900". — Festschr. zool. ])ot. Ges. Wien (1901), p. 270—277.

—
,,
— Die Entomostraken iler Plitricer Seen und des Blatasees (Kroatien),

gesammelt von Dr. R. Stuhanv 1«95. — .\nnal. naturhist. Hofmus. Wien
XIII. (1901), p. 159—188, Taf. VI-VIII, Fig.

Liste von ('opei)oden, Brancliiiioden , Chidoceren und (istrafo<len mit biolo-
gischen und kritischen Bemerkungen.

Stingelin, Th., Bemerkungen über die Fauna des Neuenburaersees. — Revue
suisse zool. IX. (19Ö1 j, p. 315— .42:3, Taf. VII.

Extr.: Zool. Obl. IX, \i. 42; Jonru. Roy. Mitrosc. Soc. 1902, p. liOT.

Verf. verzeichnet ans dem See von Ende August 20 Cladoceren, 7 Copepodeu
und S Ostracodenarten. Unter ersteren erscheinen Lynceiden im ÄJaximum: alle

zeigen littoralen Charakter. Bei triibem Wetter erweisen sich die tieferen Schichten
des nördlichen See-Endes ann an Plankton, während die Obei-fläche gleiciizeitig ein

(jualitativ und quantitativ reiches limnetisches JiCben zt-igte.

Szil.Adv Zoltax V., Die Crustaceen des Retvezät. — ]\Iathem. imd naturwiss,

Ber. a. Ungarn XVIIL (1902), p. 71—97. Fig.

Extr.: Zool. Cbl. IX, ]). .519.

Verf. sammelte in diesem (iebirge Siebenbürgens bis zu 2(XiO m Höhe
20 Crustaceenarten , darunter am häutigsten Uioiitunins tafricifx, chydurnis nphaericus,

Daphnin fei/diffi; ferner D. alpina. 1>. zsclwkkei und Braiichipns diap>hanux. Durch Ein-
wanderung neuer Arten (vor lö Jahren untersuchte Daday die Gewässer; bei Ein-
setzung von Forellen hat sich dir Fauna stark verändert. Verf. unterscheidet 4 Typen :

1. subalpine trübe ephemere Pfützen von Regenwasser und 2. ständige seichte

Tümiiel mit lehmigem Untei-grund. Beide wurden durch zufällig aus der Ebene im-
portierte Krebse bevölkert: H. alidne Torfgewässer und 4. Hocligebirgsseen von
19—2200 ni, aus der einstigen Vergletscherung stammende und besonders die letzte

reich an eigentümlichen Crustaceen. I>ie Arbeit ist sehr bedeutungsvoll in mehr-
facher Hinsicht.

VirE, A., Contribution ä Tetude de la repartition geographique du genre
J^ifihurqus en France et dans le nord de Fltalie. — Bull. mus. bist. nat.

Paris VIII. (1902), p. 94—95.

Visart, E. ue. Res itaUcae: Tuhifex cannrnni n. sp. — Boll. mus. anat. comp.
Torino XVI. Xo. 387 (1901) 4 pg., Fig.

Wu.soN, Charles Branc.he, Xoith American parasitic Cope})ods of the Family
Argulidae with a ]:)ibliography of the group and a systematic review

of all known species. — Proc. U. St. Xation. Mus. XXV. (1902), p. 635
isb 742, PL VII -XXVII.

ZvKOFF, W., Über Mi/sis in der Wolga ])ei Saratow. — Zool. Anzeig. XX\'.

(1902), p. 275—276.
Extr.: Journ. Roy. Mikrosc. Soc. 19o2, p. 5.')fi.

Vert". fand in der W(jlga beide Geschlechter von Mesomi/sis uUsl-ij! und sieht

dieselbe als Keliktenform des Aralo-Kaspi-Bassins an.

Würmer (Vermes)
(einschliesslich Rädertiere, Rotatoria.)

Baily, W. A., Uhi/nchelmis: a rare a(iuatic worm. — Proc. Cotteswold Club
XIII. (1901), p. 309-317, PI. XVII.

Beddard, f. E., ( )n a freshwater Annelid of the genus Bothrioneuron obained
during the ,,Skeat Expedition" to the Malav Peninstila. — Proc. Zool.

Soc. (1901) I, p. 81—87, Fig.

— „ — On some species of earthworms of the genus Be»ha»iia from Troi)icaI

Africa. — Proc. Zool. Soc. London (1901). IL, p. 190—216, Fig.

— .. — On some Earthworms from British Fast Africa etc. — Proc. Zool. Soc.

(1901) L, p. 336—365, Fig.

— .. — On two new Earthworms of the familv Megascolicidae. — Ann. and
Mag. Nat. Hist. (7) IX. (1902), p. 456-463.

Bexham, W. B., On some Earthworms from the Islands around New Zealand.
— Trans. New Zealand Instit. XXXIII. (1901) p. 129—144, PL II— IV.

Borelli, A., Di una nuova Plinuiria (P. patogonica n. sp.) d'acqua dolce della

Reppublica Argentina. — Roll. mus. anat. comp. Torino XVI. Xo. 40O

(1901) 5 pg.
Extr.: -Monit. zool. ital. XII, p. 34j.
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Bretscher, K., Zur Biologie der Regenwürmer. — Biol. Centralbl. XXI. (1901),

p. 538— 5.Ö0, Fig.

Behandelt 1. den Waudeitrieb : 2. die Bedeutung für die Landwirtschaft;
3. die Fortpflanzung.

— .. — Beobachtungen über die Oligochaeten der Schweiz V. — Revue suisse

zool. IX. (1901), p. 189—228, pl. XIV.

—
.,
— Beobachtungen ül^er die Oligochaeten der Schweiz VI. — Revue suisse

zool. X. (1902), p. 1—29.
Extr. : Zool. Cbl. IX, p. 626.

C.\LJi.\N', W, T., On the occurrence of terrestrial Planarians in Scotland. —
Ann. Scot. Nat. Hist. (1902), p. 231—233.

Caullerv, M. und IMesnu. , T., Sur les Fecampm Giard, Turliellaries endo-
parasites. — Compt. rend. Acad. Paris CXXXIV. (1902). p. 911—913.

Extr.: Zool. Cbl. IX, p. 4it6.

Vert". fand bei Saint-Vaast-la Hongue und Saint Martin bei Cap Hague /•'tramy««

xanthocephala n. Sp. im Thorax von Idatfa neijlecta G. 0. SARS.

CoGNETTi, L., Res italicae. 1. Octohtsiiis hemiandrum n. sp. ed altri Lumbricidi
raccolti dal Dr. E. Fksta nei dintorni della Spezzia. — Boll. mus. anat.

comp. Torino XVI. No. 383 (1901), 8 pg.
Extr.; Monit. Cool. ital. XI1,~ p. 346.

— .. — Res italicae III. Gli Oligocheti della Sardegna. — Boll. mus. anat. comp.
Torino XVI. No. 404 (1901), p. 26 pg., 1 tav.

—
.,
— Oligocheti raccolti dal Dr. F. Silvestri nel Chile e nella Reppubblica
Argentina. — Boll. mus. anat. comp. Torino XVI. No. 407 (1901), 2 pg.

—
,,
— Viaggio del Dr. A. Boreixi nel Chaco boliviano e nella Reppubblica
Argentina XVII. Terricoli boliviani ed argentini. — Boll. mus. anat. comp.
Torino XVII. No. 420 (1902), 11 pg. tav.

CuRTis. W. C. The life history, the normal tission and the reproductive Organs
of Plariarid mnci(hita. — Proc. Boston Soc. Nat. Hist. XXX. (1902), p. 51.5

bis 559, PI. IX—XIX.

Dendv, A., Notes on New Zealand Planarians. Part IV. — Trans. New
Zealand histit. XXXllI. (1901), p. 222-240.

Extr.: Zool. Cbl. IX, p. 498.

Eine Ei-gänzung fruheier Arlieiteii, in welcher für 14 Arten und Formen neue
Fundstellen mitgeteilt werden ; auch neue Arten werden beschrieben.

— .. — On a New Zealand freshwater leech Glossiphonia (Clepsine) novae

zealandiae n. sp. — Trans. New Zealand Instit. XXXIII. (1901), p. 99—103.

DixoN-NuTALi,. F. R., ()n Diaschiza renfripes, a new Rotifer (from Lancashire).
— -Tourn. Queckett Club (2) Vlil. (1901), p. 25—28, PI. II.

Dorner , (i. , Darstellung der Tin'bellarienfauna der Binnengewässer Ost-

preussens. — Zool. Anzeig. XXV. (1902), p. 491—499; Schrift, physik.-

ökon. Ües. Königsberg XLIII. (1902), p. 1—58, 2 Taf.

Extr.: Zool. Cbl. IX, p. 499: Biol. Chi. XXII, p. 663.

Verf. verzeichnet, auf Grund einjähriger Untersuchungen 54 Turbellarien-
Arten, 48 Rhabdocoelen und ti Dendrocoelen für Ostpreussen; einige sind neu

DcxLOP, M. F., On a new Rotifer Cathi/pna liqona (from Arran). — .lourn.

Queckett Club (2) VIII. (1901), p. 29-32,"P1. IL

Friend, W., British well-worms (Fhreorycies) with special reference tn a unique

specimen from ("helmsford, Essex. — Essex Natural. XI. (1901), p. 1-9.

— ..
— Studies in Irish Euchytraeids. — Irisli Natural. XI. (1902), p. 110—115.

Gamble, F. W., Planarians. — Encycl. Biit. XXXI. (1902), p. 792—794.

Garbowski, T., Bemerkung über Di/hoii-yceUa. — Zool. .\nzeig.XXIV. (1901), p. 220.

Bezieht sich auf das Vorkommen von Polychaeten im Süsswasser.

Graff, L. V., Turbellarien und Mvzostomidae in : Botanik und Zoologie in Oster-

reich 1850—1890.— Festschrift zool. bot. Ges. Wien (1901), p. 261—264.

Gravier, C, Sur les Annelides polvchetes d'eau douce. — Compt. rend. Acad.

sc. Paris CXXXV. (1902), p.'9K4— 986; Bull. mus. hist. nat. Paris VIII.

(1902), p. 25—30; Bull. soc. hist. nat. Antun XIV. (1902), i).
381-388.

Verf. behandelt Li/castis onanari/ensis , Liimbricone)-t is . KisU/el/a oiianaryensis,

Capitella capifnta, Manni/iinkia .speciosii, Caohaitr/ia billeti, UyhowstcelUi ijnilleirslcii und 1). hai-

calensh als Siisswasserbewohner und bespricht ihre Wiciitigkeit als Uebergangsformen
vom .'Meere zum .süsswasser.
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Gravier, C, Sur un Capitellien treau douce [EisiaeUu n. <>•. ouanai'yensis n. sp.)-

— Bull. mus. bist. nat. Paris VII. (1902), p. 402—404.

—
.,
— Sur trois nouveaux Polvchetes d'eau douce. — Bull. soc. bist. nat.

Autun XIV. (1902), p. .358— .S71.

Haxsson, C. A., Anteckninger om Skandinaviens Glattmaskar, Is^las ni. m. —
()fvers. Svenska Vetensk.-Akad. Forh. LVIII, (1902), p. 729—789.

Extr. ; Zool. Anzeia;. XXV, \\ a'>9.

Enthält 11 Lunibriiideii, 14 Discoplioren und einen Anhang.

Jennixgs, H. S., Synopses of North-Anierican Invertebrates XVII. The Rotatoria.
— Amer. Natural. XXXV. (1901), p. 725—777, 9 Fl.

KiRKMAN, T., List nf some of the Rntifera nf Natal. — Jouin. Roy. Microsc.

Soc. III. (1901), p. 229-241, PI. VI.

KoROTNOFF, A., Fauna Olig'ocbaet I-5ajkala. — Juljiläumsfestschr. z. 50jäbrigen

Jubiläum der ostsibiriscben Aliteilunii" der kais. russ. geogr. Gesellschaft

Kiew 1901, p. 67—76.

Lauterborn, Der Formenkreis von Anuraea cochlean's. Ein Beitrag zur Kenntnis
der Variabilität bei Rotatorien. — Verb, naturhist.-mediz. Ver. Heidel-

berg VI. 5. (1901), p. 412 - 448, Fig. Taf. X,
Extr.: Biol Cbl. XXI. p. 172.

Verf. konstatiert für Annika codileuvis eine in dreifacher Weise stattfindende
Variationsrichtung, welche er als maci-acantha- ti/pica- ^ec^a-Reihe bezeichnet; sie zeigen
Sjjeciescharaktere. Auch eine variierende hispkla- und rohttsta-Reihe kann unter-

schieden werden. Für die Frage der Artbildung ist die Arbeit äusserst wertvoll.

Levander, K. M., Über die Artberechtigung von Anuraea eichwaldi. — Äleddel.

soc. faun et fl. fenn. XXVII. 1900—1901 Helsingfors (1901), p. 51-55, Fig.

Die Art unterscheidet sich von A. ancifonnis durch die Grösse und die Rippen-
bildung des Rückens.

LiNSTOW, 0. V., Helminthen von den Ufern des Nyassasees, ein Beitrag zur

Kenntnis der Helminthenfauna von Südafrika. — Jenaische Zeitschr.

f. Naturwiss. Neue Reihe XXVIII. (1901). j). 409-428, Tab. XIII-XIV.
Extr.: Zool. Cbl. VllI, )>. :^Ö1.

Mesnil, Fei^ix, Apropos des Polychetes d'eau douce, note lectilicative. — Biol.

Centralbl. XXI. (1901), p." 4.82.

Behandelt Dyboirscella, Mananmikia, Haplohranchns und Fabricia.

—
,,
— Remarques sur les Polychetes d'eau douce ä propos des formes nou-

velles du lac Baical. — Compt. rend. soc. biol. LIII. (1901), p. 271.

Michaelsen, W., Neue Tubiticiden des Niederelbegebietes. — Verb, naturwiss.

Ver. Hamburg (.8) VIII. (1901), p. 66-70.

— .. — Der Einfluß der Eiszeit auf die Verbreitung der Regenwürmer. —
Verb, naturwiss. Verb. Hamburg (8) IV. (1902),' p. LXII—LXV.

— .. — Die Lumbricidenfauna Norwegens und ihre Beziehungen. — Verb.

naturwiss. Ver. Hamburg (8) IX. (1902), p. 1-13.

— .. — Die Oligochaeten-Fauna des Baikalsees. — Verb, naturwiss. Ver. Ham-
burg (8) IX. (1902), p. 48—60.

— .. — Oligocbaeten. — Ergebnisse Tiefsee-Exped. Valdivia 1902.

i;xtr.: Geogr. Jber. XXVI, ji. 469.

Veif. sagt, dass man an der Terricolenfauna den kontinentalen oder ozeani-

schen (Charakter von Inseln erkennen kann: letzteren fehlt eine endemische Fauna
echter Terricolen, d. h. solcher, welche Salzwasser nicht vertragen und nicht aui oder
in der Nähe des Strandes vorkommen.

]\looRE. Ji>., The Hirudinea of lUinois. — Bull. Illinois Laborat. V. No. 12 (1901),

p. 479-547, PI. XLII-XLVIl.

Mrazek , A., Über das Vorkommen einer iVeilebenden Süßwassernemertine
(SUchosfenuitn gmecense) in Böhmen. — Sitzungsber. böhm. Ges. Wissensch.

(1902), No. XXXVL 7 p.
Extr.: Zool. Anzeig. XXVI, p. 10\

NisiiAiM, JosEF, L>i/how-rellii haiculensia nov. gen., nov. spec. Ein im Süß-

wasser lebendes Polycbaet. — Biol. Centralbl. XXI. (1901), p. 6-18, Fig.

Pnliiisch in Verli. IX. Versamml. poln. Naturf. und Aerzte, Krakau, 19(X), p. 76.

Wurde von B. Dybowski im April 1875 im Baikalsee gefunden.

— .. — Noch ein Wort über Di/hnicscella haicalensis Mihi und einige andere

Süßwasserpolychaeten. — Biol. Centralbl. XXI. (1901), p. 270-278.
Zusamiiienstellungder bisher bekannt gewordenen Polychaeten des Siisswassers.
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Parker, G. H. and Arkix, A., The directive inlluence n\' liulil on llie t-arth-

wonn AUolobophorus foetida (^Sav.). — Amer. Journ. U)V l'hvsiol. V. (U»01l,

p. 151— 1Ö7, 5 PI.

Parker, G. H. und Burnett, F. L., The reactions of Planaiians with and
withaut eyes to Hg-ht. — Amer. Journ. for Physiol. IV. (UKM ), p. 873

bis H85, Fig-.

Pf:arl, K., The movements and reactions of fresliwater Planariens, a study in

animal Ijehavior. — Quart. Journ. Microsc. Soc. XL VI. (1902), p. 509—714.

Railliet. A.. ^lode de propauation des Svngames. — Compt. rend. soc. biol.

Lin. (1901), p. 207—210.

RnussELET. C. F., ()n the specific characters o{ Afplanchnn iiiterniedia Hudson.
— Journ. Quekett Club (2) VIII. (,1901), p. 7-12, PI. I.

— .. — Triiirthra hrachinta , a new species of Rotifer and remarlis on the

spines of the TriarihriKiue. — Journ. Quekett Clul) (2) VIII. (1901),

p. 143—145, PI. VIII.

—
.,
— The genus Si/nchaeta, a monographic study with description of tive

new Species. — Journ. Microsc. Soc. (1902), p. 269— 290, 293—411,
PI. III-VIII.

Scharfe, R. F'., Notes on Irisli Planarian worms. — Irish Naturalist X. (1901),

p. 133.

Sramek, A., Helminthen der an der zoologischen Station in Podiebrad (Böhmen)
untersuchten Fische. — Archiv Landesdurchforschung Böhmen XL
(1902), No. 5, p. 94-118, Fig.

Extr.: Zool. Cbl. IX, p. 451.

Steel, F., Australian Land Planarians. Descriptions of new species and notes

on coUecting and preserving. — Proc. Linn. Soc. New-South-Wales XXV.
(1901), p. 563-580, PI. XXXIV.

—
.,
— Tasmanian Land Planarians. Descriptions of new species etc. — Proc.

Linn. Soc. New-South-Wales XXV. (1901), p. 618—631, PI. XLI.

Ward, H. B., Notes on the parasites of hake tish. III. On the structure of the

copulatorv Organs in Microphnllm nov. gen. — Trans. Amer. Microsc.

Soc. XXII. (1901), p. 175—185, 1 PI. und Studies Labor. Nebraska No. 43

(1903), p. 175-185, PI. XXVI.

Wesc.he, W., Immature forms of Rotifer. — Science Gossip VIII. (1902). p. 1—2.

— .. — Notes on Rotifera — ibid., p. 133—135, Fig.

—
.,
— A new male Rotifer (Metofjidia solidus). — Journ. Quekett (Uub (2),

VIII. (1901), p. 123-124, Fig.

WoLTZ, W. ( VoLTZ, W.), Contribution ä Tetude de la faune turbellarienne de

la Suisse. — Revue suisse Zool. IX. (1901), p. 137—188, pl. X-XlII.

—
.,
— Les vers Turbellaires de la Suisse. — Feuille jeun. natural. XXXI.
(1901), p. 294-295, i)l. X—XIII.

Zacharias, Otto, Zum Kapitel der wurstförmigen Parasiten bei Rädertieren.

— Zool. Anzeig. XXV. (1902), p. 647— 649.

Vert'. spricht sich dafür ans, den von ihm aufgestellten Namen Asroxpondlmn
blochiiiKiiiii gegen den von Fiiic in Vorsclilag gebrachten Glugea aspemspara beizube-
halten und fuhrt die Rädertiere auf, in denen dieses Lebewesen bisher beobachtet
worden ist.

— ., — Flottierende Svnchaeteneier. Mitteilung. — Biol. Chi. XXXI. (1901),

p. 109 110.
Die freischwebenden Kiev von Si/nchaeta pectinata sind im Gegensätze zu

den angehefteten durch zahlreiche radiär von der Schale abstehende Borsten zum
Schweben eingerichtet; die von Bip'iipus resicnlosiin, Wierz. et Zach, sind zu dem-
selben Zweclve von einer dicken Galleithülle umgeben.

— ., — Mitteilungen aus der jjiologischen Station zu Plön über die im Süß-

wasserplankton vorkommenden Svnchaeten. — Biol. Cbl. XXI. (1901),

p. 381-383.
Extr: Zool. Cbl. VIII, p, 504.

Die dem limnetisehen Leben angepassten Arten der Gattung Si/nchaefa finden

sich oft massenhaft im Plankton der Binnenseen, namentlich s. pecfinafa Rnn^sV: und
.s". tremiiia Ehkenp,. : seltener erscheint .s. :/randis Zach, und eine neue Art S. neijlecUt

Zach. .s'. steJIata \Vu;i;z. gehört dem Plankton von Euroi)a und Amerika an. Die

Nalirung derselben bilden Diatomaceen und Peridinien.
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Zacharias, Otto, Notiz über Microstoma inerme. — Forschungsl)er. biol. Station

Plön IX. (1902), p. 70—71.

— .. — Zur fi:enaueren Charakteristik von Microstoma inerme. — Zeel. Anzeiff.
XXV. (1902), p. 237-2.-38.

Extr. : Zool. Cbl. IX, p. 501.

Zykoff, W., über die Nemertine des Wolgaflusses bei Saratow. — Zool. Anzeig.
XXIV. (1901), p. 15.5-156.

Verf. fand daselbst eine der Stichostemma qruecense Bhm(;. nabestehende Art:
er ist unsicher, ob man das Vorkommen als Relict oder durch Wanderung aus dem
Meere erklären sollte.

— .. — Beiträge zur Turbellarienfauna Rußlands. — Zool. Anzeig. XXV. (1902),
p. 478-480. Fig.

Extr.. Zool. Cbl. IX, \\. 501.
Verf. verzeichnet k Arten von Turbellarien aus Russland, darunter Derontomum

uHipitnctittiim in auffallend grossen Exemplaren.

— ., — Bemerkung über Dybouscella haicalensis. — Biol. Centralbl. XXI. (1901),
p. 269-270.

Vei-f. gibt der Ansicht Ausdruck, dass diese neu aufgestellte Art mit Maiun/unkia
xpeciosa zusammenfalle.

Süßwasserschwämme (Spongillidae).

Bla.siu.s, W., Süßwassersclnvämme, Spongillen bei Braunschweig. — Jahresber.
Ver. f. Naturwiss. Braunschweig f. d. J. 1899—1900 und 1900—01 Braun-
schweig (1902), p. 80-82.

EuspongiUa lacusti-ls und Ephi/dathi fliiiiati/i.s werden für das Gebiet konstatirt.

Landacre, F. L., Sponges and Brvozoans of Sanduskv Bav. — Ohio Natural I

(1901), p. 96—97.

Lauterborn, R., Ein für Deutschland neuer Süliwasserschwamm (Carterius
stepanou'i DvB.). Nebst Bemerkungen über eine mit demselben sym-
biolisch lebende Alge {Scenedesmus quadricauda Breb.). — Biol. Centralbl.
XXII. (1902), p. 519-535, Fig.

Extr.: Zool. Cbl. IX p. 760: Bot. ,lher. XXX, 2, p. 121.
Sowohl in der Kheini)falz als auch in Böhmen tinden sich Kolonien oder

Gruppen von Kolonien des Scenet/esmus quaiiricai/dus im Schwanimgewebe und in den
Lücken zwischen den Faserziisren von Carterius .«tepanowi. Die eingeschlossenen Ko-
lonien unterscheiden sich nicht von den im Plankton des Teiches freilebenden:
auch I'ediastrinn-Arten kommen vor.

Levander, K. M.. Anteckningar tili Finlands Spongillidfauna. — i\Ieddel soc.
iauna et fl. fenn. 1900—1901 XXVII. (1901), p. 56-60.

Aufzäldung der beobachteten Arten.

Svartzevskv, B. A., ghubkakh Baikalskago ozera (Sur les Spongiaire.s du
Lac de Baikal). — Zapiski Kiev. Obshch. XVII. 2. (1901), p- IX—XIV,
1 tab.

—
,,
— Materialui po faunve ghubok Baikalskago ozera. — Ibid. ii. 329— .332,

tab. III -VI.
Es linden sich innerhalb der Gattungen \'eln.'-pa, Lubomirskia, Eplu/datki und

Spotigilla mit 10 Arten und 12 Varietäten.

Weltner, W., Spongillidenstudien IV., Süßwasserspongien von Celebes. —
Archiv f. Naturgesch. LXVII. (1901), Beih. ]). 187—204, Taf. VI -VII.

Extr.: Zool. Cbl. VIII, p. 566.
Verf. beschreibt drei neue Arten: eine derselben bildet die neue Gattung

l'achyiHctifiim.

Urtiere (Protozoa).

Beardsley, A. E., Notes on Colorado Protozoa witli descriptions of new species.— Trans. Amer. Microsc. Soc. XXIII. (1902), p. 49—.58, PI. XI.

Bigney, A., J., Culture of Amoeba. ~ Proc. Indiana Acad. Sc. (1901), Indiano-
polis (1902), p. 93.

Verf. empflehlt den grünen Schaum am Rande der Süsswasserbecken ab-
zuschöpfen, welcher zum grossen Teil aus ruhenden Euglenen besteht, zwischen
welchen zahlreiche Amoeben liegen.

BouGON, Etüde des Infusoires d'eau douce. — Microsc. preparateur VII. (1899).
p. 12—15, 79—85, 121—133, 153—161, 203-215, 254-260 VIR. (1900).
p. 63—71, 118-127, 164-169, 198-208, 250-254, IX. (1901), p. 39-41,
planch.
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Boroox, Les Infusoires cilies. — Microüi'. i)rt''piuateur IX. (1901), p. 75—84,

lÜH-117, 1Ö7-177, 199-209, 25]-2(i:i, X. (1902), p. 16—22, (i8—78,
109 11«, 210-222, planch.

Calkins. G. N., The Piotozoa. — London and New-Yoik 1901, 8", XVI, Ml Fig.

Bildet No. VI of the Columbia University Biological Series.

Ex.tv. : Cbl. f. Bakteriol. 1. Abt. XXXI, p. 248": Joimi. Queckett Club (2) YlII, p. 2711.
Xatiire LXV, p. 43o; Arch. für Partisteiik. I., p. 462.

— .. — Studie.'^ on tlie life-history of Protozoa I. The life cvcle o( Paramaecium
caudatimi. — .Aicli. f. Entwicklunü:sniecli. XV. (1902), j). i:}9— 186, Fig.

E xt r. : Degeneration in Paramaeciuni and .so called „Rejuvenescence:" Science XV.
(1902), p. .V26.

Verf. schildert zunächst die Jlethode, dann die Beobachtungen, spez. die
Rejuvenescenz und gibt in englischer und deutscher Sprache eine sehr umfangreiche
Zusammenfassung.

—
.,
— Stiulies on the life-history of Piotozoa. — III. The six Imndred and
twentieth generation of FaraiHoeciinii cauäatum. — Biol. Bull. III. (1902),

p. 192 - 205, Fig.

Calkix.s, G. N. and Lieb, C. G., Studies on the life history of Protozoa. —
II. The Effect of stiniuli on the life-cvcle of Parauiaecinni coadatum.
— Arch. f. Protistenk. 1. (1902), j.. ;555— a71, Fig.

Die Reizung erfolc;te- mit Potassium phosphate, Rindsextra et, Alkohol, Strychnin.

Ghapaian. F.. The Foraniinifera. — A Introdviction to the study of Protozoa.
London. Longmans Greens (1902), 8", XV, :}54, 15 PL, Fig.

Extr.: Journ. (iuekett Club (2) VIII, 277; Ann. a. Mag. Xat Hist. ',) IX., p. 39>^.;

Lancett ]9(i2, I., p. 1405; Xature LXVI., p. 196; Geol. Wag. (4) IX., p. 175.

CoHN, L., Protozoen als Parasiten in Rotatorien. — Zool. Anzeig. XXV. (1902),

p. 497—502.

Grawlkv, H., A peculiar Heliozoan. — Proc. Acad. Philadelphia \at. Hist. LVL
(1902), p. 256-257, Fig.

Stammt von Wyncote (Pai und wird nicht benannt.

D.WGEARD, P. A., Les Zoochlorelles du Pcmimaecinm bursan'a. — Botaniste III.

(1901). 1). 161—191, Fig.
Extr.: Joui-n. Roy. Wicrosc. Soe. 19U1, p. 46.

De Foi.in, Apereus sur la sarcode des Pihizopodes recticulaires. — Bull. soc.

hist. nat. Colmar (2) III. (1901), p. 1-27, pl.

DoDCE, G. W., The arrangements of cilia in Paraniacriinii. — .lourn. appl.

^licrosc. IV. (1901). p. 1566.

DoFLKiN, F.. Das System der Protozoen. — .\icl:. f. Protistenkuiide I. (1902),

j). l(if)-192, Fig.

Extr. : Bot. .Iber. XXX, 2, p. 125; Xatui w. Rundscliau, XVII, ]). 367, Cbl. f. Bakteriol.
XXXI, I. Abt., p. 572.

Die Arbeit mag hier als Orientierungsidan genannt sein.

Doxy, H. A.. .4pparent commensalism of Conochilits and Vorticellids. — Journ.
.\])pl. Microsc. III. (1901), p. 989—900.

Extr.: Journ. Roy. Microsc. Soc. (1901), p. 165.

Enkioces, P., Addattamento degli infusori marini alla vita nelf acqua dolce.
— Monit. zool. ital. XIII. (1902) (Suppl.), p. 49—50.

— ,. — Richerche osmoticlie sugli Infusori. — F^endic. Accad. Lincei Roma XL
1902 (1), p. ;}40-;U7.

Die Infusorien, von einer Umgebung in eine, andere von verschiedener Zäliigkeit
übertragen, zeigen zunächst eine A'nlumenveränderung, welche dem Durchgang des
Wassers durch ihre Wandung zuzuschreiben ist, die osmotisch für Salze undurch-
dringbar ist : dann eine weitere Abänderung des Vdlumens durch den nicht nsiiiof ischen
Dnrcligang des Wassers und Salzes, der auch zeitweise die anfänglichen Zustäude
überschreiten kann. Infusorien, welche des Verdauungskaiials berauht wurden sind,
besitzen eine äussere undurchdringliche Wand fiir die Endosmose von im Wasser
gelösten Na Cl.

—
.,
— Ricerche osmoticlie sui Protozoi delle iiifusioni. — Hendic. Accad.
Lincei Roma XL (1902) (1), p. Hi)H—HUl.

Die Versuche ergeben das bekannte Resultat, dass sich eine allmähliche An-
liassung lür immer mehr und mehr gesättigte Lösungen für die aufeinander folgenden
(ienerationen ergibt (Oikamimasi.

— .. — Osmosi ed assorhimento nelle reazioni a soluzioni anisotomiche (Pro-
tozoi e Limnaea stagnalüs). — Rendic. Accad. Lincei Roma XI. (1902),

(1), p. 495—499.
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Es gibt Tiere und Verhältnisse, in denen dieselben Membranen die im Wasser

gelösten Salze während langer Zeit nicht durchlassen, von welchen die Konzentration
auf beiden Seiten denselben ungleich ist; dann lassen sie dieselben durchdringen,
zugleich mit dem Wasser lAbsorbtion), sobald die Konzentration infolge des osmo-
tischen Durchganges des Wassrns beiderseits gleicli geworden ist. Osmotische und
Absorbtionsdurchgang sind wahrscheinlich zwei voneinander unabhängige Vorgänge.

Entz, Geza, Nehäny pataooniai vefjlenyröl, (Über einige ijatagonisclie Protozoen)
(ungarisch). — Mathem. es Termesz. Ertesitö XX. (1902), ij. 44:^— 4H9,
Fig., 2 Taf.

Extr.: Zool. Zbl. X, ]). 373.

Die aus 23 Arten liestehende Protozoen Plankton-Probe stimmt im allge-
meinen mit jener Europas iiberein ; in ungeheurer Menge fand sich die neue Ait
Aciiie/a fiip/iarefyiitn n. sp , welche sehr ausführlich beschrieben wird. Sie vermelu't
sich durch Kopulation.

Fi'HRMANN, ()., Siir les Myxosporidies des Coregoims du Lac de Xeuchatel.— Bibl. universelle '(4), XIV. (1902). p. 172—17:5.
Extr.: Journ. Roy. Microsc. Soc. (19u2i, \). 657.

GoDET, P., Les protozaires du Canton de Xeucliätel. — Bibl. universelle (4)

XI. (1902), p. 306-307.

Haigh, H. A., Study of a lower oriianism. ( Paramaeciam). — Science Gossip VIII.

(.1902), p. 260-262, Fig.

Hartog, M., Notes on Suctoria. — Arch. f. Protistenk. I. (1902), p. 372-374.
'BehSinABlt Achieta fevrum eijithinni Zknkki; und die Reproduktion you. lihyncheta

Zenkkr.

Jexxings, H. S., A report of work on tlie Protozoa of Lake Erie with special
reference to the laws and their mouvements. — Bull, the Fisherv Gomm.
XIX. (1899), 1901, p. 105-114.

— ., — (Chemotaxis in Paramoecia an Chilomonads. — Science Xew Ser. XII.

(1901), p. 74—75.

—
., — Studies on reactions to sthnuli in unicellular organisms. IX. On the

behavior lixed Infusoria [Stenior and Vortictl/a) with special reference
to the modihabilitv of Protozoan reactions. — Amer. Journ. for Phvsiol.
VIII. (1902), p. 23—60, Flg.

Jenxings, H. S. and Jamieson, C., Studies on reactions in unicellular organisms.
X. The Movements and reactions of pieces of Ciliate Infusoria. — ßiol.

Bull. V. (1902), p. 225—234, Fig.

Jexnixg.s, H. S. and Moore. E. M., Studies on reactions of Infusoria to Car-
bonic and other acids with siiecial reference to the causes of the
gatherings sjiontaneouslv formed. — Amer. Journ. for Phvvsiol. VI.

(1902), p. 233— 250, Fig."
Extr: Journ. Microc. Soc. (190.>i, p. 191.

JiRGEXS, Über pigmentierte Protozoen. — Verh. Ver. deutsch. Xaturforseh. und
Ärzte (^1901), IL, p. 23—24.

Lagerhedi, G., Am lämningar of Rhizopoder, Hehozoer och Tintinnider i

Sveriges och Finlands lakustrina Kvartära flagringar. — Geol. Foren.
Stockholm Forh. XXIII. (,1902), p. 469—520, Fig. (m. deutsch. Resume).

Extr.: Zool. Chi. IX, p. ,-50.

Levaxder, K. M., Meddelande om PauUhiella chroninlophora. — ]\Ieddel. soc.

fauna et fl. fenn. XXVIII. (1902), p. 26-27, Taf. A, p. 161 Taf. B.

I\Iexi)El.ssohx, ^L, Recherches sur la thermotaxie des organismes unicellulaires.
— Journ. physiol. pathol. IV. (1902), p. 393-409, Fig.

—
., — Recherches sur Tinterference de la thermotaxie avec d'autres tactismes

et sur le mecanisme du mouvement thermotactique. — Ibid. p. 475—488, Fig.

—
:,
— Quelques considerations sur la nature et la role biologique de la ther-

motaxie. — Ibid. p. 489—496.

MiXKEVicH, R., Bemerkungen zur Arbeit von Atsuschi Yasuda: „Studien über
die Anpassungsfähigkeit einiger Infusorien an konzentrierte Lösungen".
— Zool. Anzeig. XXV. (1902); p. 124—125.

Extr.: Journ. Roy. Microsc. 8oc. (1902), p, 192.

Verf. weisst dem Autor grobe Verstösse in den Bestimmungen der Gat-
tungen nach.

MoROFF, T., Chilodon cypnni n. sp. — Zool. Anzeig. XXVI. (1902), p. 5—8, Fig.

Lebt an der Haut und auf den Kiemen der kranken Fische nicht als Erreger.

sondern als Folge der Erkrankung. Biologische Station für Fischerei in München.
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Pearl, Raymond, Electiotaxis of Infusoria. — Science. New Ser. XIII. (1901),

p. 745 bis 746.

Pearson, K., Note on Dr. Simpsons Memoir on Pavamaecium caudafum. —
Biometrika I. (1902), p. 404-407, PI. IV— VIII.

Penard, E., Notes complementaires sur les Rliizopodes du Lenian. — Revue

suisse zool. IX. (1901), p. 225 - 241.

Extr. : Journ. Roy. Microsc. Soc. (1901) p. 544.

'^ „ — Sur quelques Heliozoires des environs de Geneve. — Revue suisse

zool. IX. (1901), p. 279—305, pl. XVI.

_
^^
_ Faune rhizopodique du Bassin du Leman. Geneve 1902, 40, 714 p.

Fig., 3 pl.

— „ — Sur une Rhizopode nouveau Clathrella foreli n. sp. vom Genfersee. —
Arch. sc. nat. (4) XIV. (1902), p. 554; Actes soc. helvet. sc. nat. 85. sess.

Geneve, Geneve (1902), p. 80.

Peters, A. W., Some methods for use in the study of Infusona. — Amer.

Natural. XXXV. (1901), p. 553—559; Contrib. Labor. Harvard No. 124.

Prowazek, S., Protozoenstudien. — Arbeit zool. Instit. Wien XL (1899), p. 195

bis 268, Fig., 4 Taf. (L), XII. (1900), p. 243—300 (IL), XIV. (1902), p. 81

bis 88, Taf. I. (lU.).

I. 1. Bursaria truncateWt und ihre Konjugation.
II. Beiträge zur Naturgesclüchte der Hypotrichen.

III. Euplotes Jiarpa.

— „ — Notizen über Protozoen. — Zool. Anzeig. XXIV. (1901), p. 250—252, Fig.

Extr.: Journ. Roy. Soc. Microsc. (1901) p. 424.

Verf. behandelt 1. eine Bacterieninfection bei VorficeJia »licrosioma Ehkp.g;

2. Färbungen durch Keurahot; 3. Stachelborsten von MesotUnhnn pulex Ctup.

— „ — Parasiten eines kleinen Wassermolches. — Blätter f. Aquarien- und

Terrarienfr. XL (1901), p. 30-31, Fig.

— „ — Teilung bei Infusorien. — Naturwiss. Wochenschr. XV. (1901), p. 534

bis 535, Fig.

Przeswycki, A. M. (vorgelegt von M. K. Ko.stanecki), Sur quelques Protozaires

parasites des Rotiferes (über parasitische Protozoen aus dem Innern

der Rotatorien). — Bull. Acad. sc. Cracovic (1901) (No. 7), p. 358-408,

pl. XVI-XVIII.
Verf. unterscheidet I. Arten, welche lebende Rotatorien angreifen, so Hi/dafnui

senta, und II. Solche, welche im Sterben liegritt'ene Tiere angreifen : Emlophrifs rota-

ton'orum n. sp. Und Dimocrium lii/a/iiii/m n. sp.

Roesle, E., Die Reaktion einiger Infusorien auf einzelne Induktionsschläge.

— Zeitschr. f. allg. Physiol. IL (1902), p. 139-168.

Roux, Jean, Faune infusorienne des eaux stagnantes des environs de Geneve.

Memoire couronne Geneve. H. Kündig 1901, 4", XIX, 148 pg., 8 pl.

Extr • Zool. Chi. VIII, p. 704; Verh. v. zool. Kongress Berlin (1901), p. 687-688.

Wie aus dem Titel zu ersehen ist, eine Monographie der Infusorien der Um-
gebung von Genf ohne Neubeschreibungen, doch mit hübschen Tafeln. Verf. beob-

achtete dass im Frühling und Herbst die grösste Individuenzahl auttntt, wogegen

sie im Sommer zurückgeht, da zu dieser Zeit die Feinde derselben, die Cyclopulen,

das Maximum erreichen. Desgleichen linden sicli in diesen beiden Jahreszeiten eine

Massenhaftigkeit von zoochlorellenhaltigen Algen, und manche sind zu dieser Zeit

zooclilorellenhaltig, die es sonst nicht sind.

Sand E., Etüde monograplii(jue sur le groupe des infusoires tentaculiferes.

— Ann. soc. belg^ microsc. XXIV—XXVI. (1901). - Sep.: Bruxelles 1901,

8", 441 pg., 24 pl.

Extr.: Zool. Cbl. Vlll. p. 713.

_
^^
_ Nematopoda ctjlnidrim n. gen., nov. spec. — Mem. soc. belg. microsc.

XXII. (1901), p. 85-99, Fig.

Simpson J Y.. Observations on binary tission in the life-hystory of Ciliata.

— Proc. Roy. Soc. Edinburgh XXIII. (1901), p. 401-421, PI.

— „ — Studies on Protozoa. — Proc. Scott. Microsc. Soc. III. (1901), p. 90 ff.,

PI. V und VI.

Stempell, W., Ein neues parasitäres Protozoon aus Branchipus gruhei Dvb. —
Verh. Kongr. Zool. Berlin V. (1901), p. 685.

_ ^ _ über Pohjcarpum hrancMopodimmm ng., n. sp. — Zool. Jahrb. Syst.

XV. (1901),' p. 591-596, TaL XXXI.
27

Plöner Forschungsberichte XII.
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Stempell, W., Über die Fortpflanzung der Protozoen. — Mitteil, naturwiss.

Ver. Vorpommern und Rügen XXXIV. (1902), p. 89 — 97.

Extr. Bot. Jber. XXX, 2, p. 120.

Verf. gibt am Schlüsse der Arbeit eine Uebersichtstabelle der verschiedenen
bei Protozoen beobachteten Fortpflanzungsarten, in denen als Heispiele Amoeba,
Stentor, Eugleiui, JliiriUjpiis, Eniib/phci, Mici-oiironiia, Kiiliehila, Mi/.ridiiim, Tolcophri/a, Mi/xobu/tm
Ti-ichospltaerimn, Corcidiiini, 'riieldhaiiin, l'aranioehrt, l'nlhizoiim, l'iihfütODiella, Diacorhina, I'ara-

maeciuin, Vorticclhi, Actinojihri/s, Mo>iori/s/is, l'unilorina, l'lasmodiiim, Kialorina und Valro.r

flgurieren.

Tyzzer, E. E., Tumours and Sporozoa in Fishes. — Journ. Boston Medic. Soc. V.

(1900-01), p. 63-68, PL VI.

West, G. S., On some British freshwater Rhizopods and Heliozoa. — Journ.

Linn. Soc. XXVIII. (1901), p. 308 - 342, PI. XXVIII-XXIX.
Zacharias, 0., Über die Einwirkvmg der ai'senigen Säure auf den Infusorien-

körper. — Biol. Centralbl. XXII. (1902), p. 216—217.
Verf. teilt nach Versuchen von R. Sand mit, dass die Einwirkung der arse-

nigen Säure auf den Teilungsvorgaug der Infusorien (Stifloiiychia pustulata) noch in
einer Verdünnung von 1 : lOOÖOÜOO spürbar ist und zwar tritt gerade das Optimum
der Einwirkung auf die Fortpflanzung infolge dieser überaus schwachen Lösung ein.

—
.,
— Ein neues Heliozoon ( Heterophrys pusilla n. sp.). — Zool. Anzeig. XXV.
(1902), p. 665-667.

Wurde im Bodensatze des Bosauer Taufbeckens gefunden, wohin sie nur im
Stadium der Encystierung gelangt sein kann, in welchem sie für den Transport
durch Windströmungen oder für eine andere Form passiver Wanderung geeignet war.
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